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Die Arbeiterverdienste in der Industrie im Februar 1958

Zusammenfassende Ubersicht

Die durchschnittliche Zahl der bezahlten Wochenstun-
den in der Industrie war im Februar 1958 bei den Mannern
mit 45,8 Std um 1,5 Std (3,2 vH), bei den Frauen mit 42,9 Std
um 1,8 Std (4,0 vH) niedriger als im November 1957. Dagegen
ist die geleistete Wochenarbeitszeit 1m gleichen Zeit-
raum gestiegen, und zwar bei den Mannern um 0,7 Std
(1,6 vH) auf 44,2 Std und bei den Frauen um 0,6 Std (1,5 vH)
auf 41,9 Std. Die Zahl der bezahlten Ausfallstunden belief
sich im Berichtsmonat im Durchschnitt bei den Mannern auf
1,6 Std und bei den Frauen auf 1,0 Std. Der Ruckgang gegen-
itber November 1957 betrug damit 2,2 Std bzw. 2,4 Std.

Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der mann-
lichen Arbeiter in der Industrie erhohten sich von November
1957 bis Februar 1958 um 6,9 Pf (2,9 vH) auf 248,3 Pf, die der
weiblichen Arbeiter um 3,9 Pf (2,6 vH) auf 153,5 Pf. Die durch-
schnittlichen Bruttowochenverdienste waren im Berichtsmonat
bei den Mannern mit 113,60 DM um 0,51 DM (0,4 vH) und bei
den Frauen mit 65,82 DM um 1,13 DM (1,7 vH) niedriger als
im November 1957,

Riickgang der bezahlten Wochenstunden vorwiegend
infolge Verminderung der bezahlten Ausfallstunden

Der fiir die gesamte Industrie festgestellte Rickgang der
Zahl der bezahlten Wodhenstunden bei den mannlichen
Arbeitern war, wenn auch i unterschiedlichem AusmaBb,
in allen Gewerbebereichen zu beobachten. Er schwankte zwi-
schen 7,4 vH {Herstellung von Lederwaren) und 0,4 vH (Che-
miefaserherstellung und Mineralolverarbeitung). In den mei-
sten Gewerbebereichen ist der Ruckgang der Zahl der be-
zahlten Wochenstunden ausschlieBlich durch eine Verminde-
rung der Zahl der bezahlten Ausfallstunden hervorgerufen
worden. Eine Ausnahme hiervon machen nur wenige Ge-
werbebereiche, in denen sich neben den bezahlten Ausfall-
stunden aus saisonalen Grinden auch die geleisteten Arbeits-
stunden vermindert haben. So darfte z. B. der Ruckgang der
Zahl der bezahlten Wochenstunden in der Lederwarenindu-
strie (7,4 vH) und in den Nahrungs- und GenuBmittelindu-
strien (54 vH) teilweise darauf zuruickzufithren sein, daB
diese Gewerbebereiche im November 1957 durch das Weih-
nachtsgeschédft uberhohte Arbeitszeiten hatten. Im Bauge-
werbe ist die Verminderung der Zahl der bezahlten Wochen-
stunden um 6,9 vH wohl durch den strengen Frost im Februar
hervorgerufen worden. Im Steinkohlenbergbau (7,1 vH) er-
klart sich die Verminderung daraus, daB im Februar 1958

zwei Ruhetage, im November dagegen keine Ruhetage ge-’

wihrt wurden. Da bei der laufenden Verdiensterhebung diese
Ruhetage (im Gegensatz zu den gesetzlichen Feiertagen) nicht
in die bezahlten Wochenstunden eingerechnet werden, hat

Durchschnittliche

Bruttostunden— und Bruttovochenverdienste der Industriearbeiter L

cich die Zahl der bezahlten Wochenstunden 1m Steinkohlen-
bergbau vom November zum Februar naturgemall vermindert.
Auch 1st festzustellen, daB der vom November 1957 zum Fe-
bruar 1958 eingetretene Ruckgang der Zahl der bezahlten
Wochenstunden nicht die Folge von tarnflichen Arbeitszeit-
verkiirzungen war, da solche Vereinbarungen in der Berichts-
zeit nur 1n einigen kleinen Zweigen der Nahrungs- und Ge-
nuBmittelindustrien 1n Kraft getreten sind.

Gegenuber Februar 1957 war im Februar 1958 die durch-
schnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden der Manner
in der Industrie um 1,7 Std (3,6 vH) geringer. Wie die folgende
Ubersicht unter anderem zeigt, war im Berichtsmonat fast die
Halfte (49,1 vH) aller erfaBten mannlichen Arbeiter in Ge-
werbebereichen beschaftigt, in denen die Zahl der bezahlten
Wochenstunden unter 46 Std lag. Im Februar 1957 waren es
nur 12,7 vH der erfaBlen Arbeiter. Dagegen waren im Februar
1957 von den erfaBten Arbeitern 42 vH in Gewerbebereichen
tatig, 1n denen die Zahl der bezahlten Wochenstunden uber
48 Stunden hinausging. Gegenwdrtig trifft dies nur noch fur
8,2 vH der Arbeiter zu.

Bezahlte Wochenstunden der mannlichen Industriearbeiter

iets Februar 1957 Februar 1958
Durchschnittlich .
bezahlte Gewerbe- Erfafite Gewerbe- Erfafite
Wochenstunden bereich Arberter bereich Arbeiter
Anzahl 1000 vH Anzahl 1000 ' vH
; :
unter 44 ......... 1 . 57,9 4,5 2 231,4 19,2
von 44 bis unter 45 1 I 104,17 8,2 4 88,9 7,3
von 45 bis unter 46 e iob— e 6 272,9 22,6
von 46 bis unter 47 9 ; 375,7 29,6 9 356,2 29,5
von 47 bis unter 48 8 . 199,6 15,7 10 158,9 13,2
von 48 bis unter 49 5 ' 2259 ! 17,7 3 35,4 2,9
von 48 bis unter 50 9 219,3 17,2 2 64,2 5,3
50und mehr .. .. 3 89,7 7,1 — L =
zusammen .. .. 36 1272,8 100 36 1207,9 ' 100

Mit Ausnahme der Mineraldlverarbeitung und des Bauge-
werbes war.auch bei den Frauen die Durchschnittszahl der
bezahlten Wochenstunden im Februar 1958 niedriger als im
November 1957. Die starksten Ruckgange wurden fur die Be-
kleidungsindustrie und die Glasindustrie mit jeweils 2,9 Std
ermittelt. Aber auch in verschiedenen anderen Gewerbeberei-
chen, wie z.B. der Lederwarenindustrie, der Musikinstru-
menten- und Spielwarenindustrie, im Textilgewerbe und in
der holzverarbeitenden Industrie hat sich die Zahl der be-
zahlten Wochenstunden vom November 1957 zum Februar
1958 um mehr als 2 Stunden verringert. Ebenso wie bei den
Mannern ist auch bei den Frauen der Riickgang der bezahlten
Wochenstunden in fast allen Gewerbebereichen ausschlieflich
durch eine Verminderung der Zahl der bezahlten Ausfall-
stunden elngetreten.

sochenarbeitszelten,

seit Februar 1957

Gelelstete . Bruttostunden- Brutiowochen-
R Arbeitsgstunden Bezahlte stunden verdienste verdienste
Zeit mannliche | weibliche |  alle manniiche |  weibliche |  alle sanniiche | weibliche | alle manniiche |  weibliche |  alle
Arbeiter Arbeiter Arbeiter Arbeiter
Stunden Stunden pEd LE
1957 JD 43,6 41,1 43,0 47,1 44,5 46,5 236, 1 146,1 | 216,8 | 111,20 64,63 | 100,74
1957 Februar 46,2 43,9 45,7 47,5 44,5 46,8 229,3 140,8 | 209,7 (108,33 §2,73 98,14
Mai 42,6 40,3 42,1 46,9 43,9 46,2 235,1 146,0 | 216,5 (110,24 64,05 | 100,08
August 42,2 38,8 41,5 46,8 43,8 46,2 238,0 147,6 | 219,1 111,47 64,71 101,17
Jovember 43,5 41,3 43,0 47,3 44,7 46,7 241,4 149,6 | 221,6 (114,11 66,95 | 105,45
1958 Februar 44,2 41,9 43,6 45,8 42,9 45,1 248,73 15%,5 | 226,9 (113,60 65,82 102,27

1) Einschl. Bergbau und Baugewerbe



Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter in der Industrie im Februar 1958
nach Gewerbebereichen

Stunden
Durchschnittliche Zahl der
Gewerbebereich _____ geleisteten Stunden_ o o bezahlten Stunden

"~ insgesamt darunter Mehrarbeitsstunden lich iblich all

mannliche! weibliche ' alle  |mannliche| weibliche alle ménnliche weibliche €
Arbeiter Arbeiter Arbeiter
| | ]
Gesamte Industrie ......... . ..., 44,2 1 41,9 43,6 2,2 0,6 ‘ 1,8 458 . 42,9 | 451
Bergbau .. . ... 00 L0 L0 Laoo L 40,0 40,0 1,9 1,9 44.1 44,1
Stemkohlenbergbau ........................... 38:9 3819 1.8 1:8 43;3 43:3
Braunkohlenbergbau . ...... ..., 45,9 45,9 2,9 .29 48,4 48,4
Erzbergbau ..... . ... ..o ..o oL 43,1 43,1 1,3 ' 1,3 46,7 46,7
Salzbergbau und Salinen - ... . ... o 44,8 | 44,8 1,9 1,9 47,2 47,2
Sonstiger Bergbau ... . . ... . ... ... 45,7 ‘ 45,7 2,9 | 2,9 47,7 47,7
L. {
Energiewirtschaft . .. ....... . ... ... 45,4 42,0 45,3 2,8 ‘ 0,7 2,7 47,6 44,1 47,5
| |
Grundstoff- und Produktlonsgutermdustrxen e e e 44,5 41,7 44,2 2,3 | 0,5 | 2,2 46,3 ! 43,6 46,0
IS:'.teme ung Erden ... . .. Cees 45,1 41,8 45,0 29 08 , 28 46,9 ' 43,2 46,7
Nx}saex;v-‘ un Stahlmdusme e e e 43,8 41,0 43,7 2,1 | 0,6 ! 2,1 45,5 42,4 45,4
N etallindustrie 45,7 43,0 45,4 2,4 0,7 | 2,2 47,2 44,5 47,0
neralolverarbeitung 45,9 41,3 ' 45,7 34 0,7 3,3 47,9 43,3 47,7
Chemische Industrie . 45,0 41,9 44,3 2,2 0,5 ! 1,8 47,1 43,6 46,3
Gummi- und Asbestverarbextung 43,3 41,0 42,5 1,8 0,5 1,3 44,7 42,4 43,9
Sagerei und Holzbearbeltung S e e e 44,1 41,8 43,8 1,5 0,6 1,4 45,4 43,0 45,1
P;plererzeugung . 47,3 42,6 46,5 5,1 1,0 4,4 49,8 44,3 48,9
C emlefaserherstellung ............ 44,7 41,7 44,0 1,2 0,3 1,0 478 ' 46,1 47,4
Imsres;]itli)onsghtexindustrien . 44,9 42,5 44,4 2,2 ‘ 0,7 1,9 46,1 43,5 45,6
N;a lhau LT 44,8 41,5 44,7 2,5 L2 25 46,3 ' 43,3 46,2
3 ;s%énen au 45,1 43,1 45,0 21 | 0,7 2,0 46,4 | 44,3 | 46,2
SC IB au . A 47,3 43,8 47,3 4,7 1,0 4,7 48,4 44,3 | 484
trafien- und Luftfahrzeugbau e e 43,3 42,2 43,2 1,9 1,3 1,8 44,8 43,5 | 445
Elektrotechnik e e e e e 44,8 42,2 43,8 2,0 0,5 1,4 46,0 | 43,4 | 450
Feinmechanik und Opuk ................... 45,0 43,3 44,3 1,3 0,5 1,0 457 | 43,9 45,0
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 45,2 42,3 44,4 2,2 0,8 1,8 46,2 43,3 45,5
|

Verbrauchsguterindustrien ... ... .. ... oL 44,8 41,4 43,0 2,2 0,5 1,3 458 | 42,2 43,9
Kunststoffverarbeitung ... .. .. . ..., ..., .. 46,0 42,5 1 44,4 2,6 0,7 1,7 47,3 435 45,6
Herstellung von femkeramlschen Erzeugmssen RN 44,6 42,7 ' 43,7 2,1 0,5 1,4 46,3 } 43,9 45,2
gle}smdusme PN N . 44,5 41,4 43,7 2,3 1,1 i 2,0 46,4 43,0 45,6
5 olzverarbeitung 44,1 42,1 43,7 1,4 0,5 1,2 45,1 43,1 44,7
apierverarbeitung ... ... .o .. L. 417 43,2 45,0 41 | 12 1 24 48,7 | 442 460
Druckereigewerbe .. .. ... . ... ... .. ... 46,3 44,1 45,7 3,1 1,5 ‘ 2,7 47,3 | 44,9 | 46,6
IIiedererzeugumz ~~~~~~~~~~ B 46,5 44,6 46,1 2,4 1,2, 2,2 47,5 | 455 | 471
erstellung von Lederwaren e e e 44,2 42,2 43,0 1,0 0,3 ‘ 0,6 45,0 r 43,1 43,8
%_chuhmdusme ............... 43,8 42,5 43,1 0,8 0,5 0,6 44,3 43,1 43,6
extilgewerbe . . . ... . ... 44,4 40,8 | 422 2.3 0,5 1.3 453 | a1 | o432
Bekleidungsgewerbe .... . ..., ... ... ... 44,1 40,5 | 41,1 1,3 0,2 0,3 44,6 ' 41,1 4L7
Hersteliung von Musikinstrumenten, Spiclwaren usw. .. .. 45,5 42,8 44,1 1,9 0,7 1,3 46,1 43,4 44,7
Nahrungs- und Genufimittelindustrien ........ .. ..... 47,9 43,1 } 45,7 3,7 0,8 2,4 49,1 44,0 46,7

darunter: ! ’ | ’ ' ’ ’ ’ ’
Brauerei und Malzerei ... .. .......... 47,2 a5 | 468 3,6 0,5 3,4 48,3 42,2 47,8
Tabakwarenherstellung 45,9 42,1 428 1,0 0,1 0,3 46,4 42,7 43,3

|
Baugewerbe . ... ... Ll 42,8 44,2 42,8 L5 | L2 | 15 43,2 45,2 43,2
|

Seit Februar 1957 ist die durchschnittliche Zahl der bezahl-
ten Wochenstunden der weiblichen Arbeitskrafte in der Indu-
strie um 1,6 Std (3,6 vH) zuruckgegangen. Damit war die Ab-
nahme fast die gleiche wie ber den Mannern. Von den Ge-
werbebereichen, in denen der Frauenarbeit eine zahlenmafig
bedeutende Rolle zukommt, hat sich die Zahl der bezahlten
Wochenstunden am nachhaltigsten vermindert im Beklei-
dungsgewerbe (3,1 Std), im Textilgewerbe (2,8 Std), in der
chemischen Industrie (2,4 Std) and in der Schuhindustrie

(2.1 Std).

Wie bereits einleitend erwahnt, ist die durchschnittliche
Zahl der geleisteten Wochenarbeitsstunden im Gegen-
satz zur Zahl der bezahlten Wochenstunden vom November
1957 zum Februar 1958 gestiegen. Die Zunahme betrug im
Durchschnitt der gesamten Industrie bei den Mannern 0,7 Std
(1,6 vH) und bei den Frauen 0,6 Std (1,5 vH) und 1st somit be1
beiden Geschlechtern etwa gleich stark gewesen. Von einigen
Ausnahmen abgesehen wurde bei den Mannern und bei den
Frauen in allen Gewerbebereichen fur Februar 1958 eine lan-
gere Arbeitszeit ermittelt als fiir November 1957. Um mehr als
2 Stunden hat sich die durchschnittlich geleistete Arbeitszeit
beiden Médnnern im StraBen- und Luftfahrzeugbau und
in der ledererzeugenden Industrie (um je 2,3 Std) sowie im
Maschinenbau (2,2 Std) verldngert. Bei den Frauen ist,
wenn man vom Baugewerbe absieht, in dem die weiblichen

Arbeitskrafte zahlenmaBig eine véllig untergeordnete Rolle
spielen, die Zah] der geleisteten Arbeitsstunden am starksten

gestiegen in der ledererzeugenden Industrie (2,7 Std), im Stra-
Ben- und Luftfahrzeugbau (2,2 Std) und im Maschinenbau
(2,1 Std).

Trotz dieser Zunahmen war die durchschnittlich geleistete
Wochenarbeitszeit in der gesamten Industrie sowohl bei den
Maénnern als auch bei den Frauen gegenuber dem vergleich-
baren Stand im Februar 1957 infolge der tariflich vereinbarten
Arbeitszeitverkurzungen um jeweils 2,0 Std niedriger. Mit
Ausnahme des StraBen- und Luftfahrzeugbaues und des Salz-
bergbaues hat sich die Zahl der geleisteten Wochenarbeits-
stunden der mdnnlichen Arbeiter in allen Gewerbe-
bereichen im Februar 1958 gegenuber Februar 1957 vermindert.
Am nachhaltigsten war die eingetretene Verkurzung im Tex-
tilgewerbe (4,3 Std) und in der feinkeramischen Industrie
(4,2 Std). Aber auch in zahlreichen anderen Gewerbeberei-
chen ist die durchschnittlich geleistete Arbeitszeit im Februar
1958 um 3 Stunden und mehr je Woche und Arbeiter kurzer ge-
wesen als im Februar 1957. So beispielsweise in der Glasindu-
strie, in der Papiererzeugung, in der Industrie der Steine und
Erden, in der S&gerei und Holzbearbeitung, im Bekleidungs-
gewerbe, im Braugewerbe und in der chemischen Industrie.
Bei den Frauen ist die Zahl der geleisteten Wochenar-
beitsstunden von Februar 1957 bis Februar 1958 in der Glas-
industrie, im Bekleidungsgewerbe, im Textilgewerbe, in der
Eisen- und Stahlindustrie, im Braugewerbe und in der Mine-
ralélverarbenitung um mindestens 3 Stunden zuruckgegangen.

Die Zahl der Mehrarbeitsstunden war bei den
Maiannern im Februar 1958 mit 2,2 Std um 0,3 Std, bei den
Frauen mit 0,6 Std um 0,5 Std niedriger als im November 1957.



Die hochsten Zahlen der geleistetepn Mehrarbeitsstunden wei-
sen bei den Méannern die papiererzeugende Industrie (5.1 Std)
and der Schiffbau (4,7 Std) auf. Die geringsten Stunden-
zahlen wurden in der Schuhindustrie (0,8 Std) sowie in der
Tabakwarenindustrie und Lederwarenindustrie (jeweils
1,0 Std) ermittelt. Bei den Frauen sind die Unterschiede in der
Zahl der geleisteten Mehrarbeitsstunden zwischen den Ge-
werbebereichen nicht so stark wie bei den Ménnern, zumal
wenn man bericksichtigt, daB sich die Zahl der beschaftigten
Frauen sehr stark auf einige Gewerbebereiche konzentriert.
Im Durchschnitt belief sich der Anteil der von den Mannern
bzw. den Frauen geleisteten Uberstunden an der insgesamt
geleisteten wochentlichen Arbeiiszeit im Februar 1958 auf
5,0 vH bzw. 1,4 vH. In den einzelnen Gewerbebereichen be-
wegte sich der Anteil der Mehrarbeitsstunden bei den Man-
nern zwischen 1,8 vH (Schuhindustrie) und 10,8 vH (Papier-
erzeugung), bei den Frauen zwischen 0,2 vH (Tabakwarenher-
stellung) und 3,4 vH (Druckereigewerbe).

Die Zahl der bezahlten Ausfallstunden in der

Industrie war im Berichtsmonat bei den Mdnnern mit 1,6 Std
um 2,2 Std niedriger als im November 1957. Bei den Frauen
verminderte sich die Zahl der bezahlten Ausfallstunden im
gleichen Zeitraum um 2,4 Std auf 1,0 Std. Auch in allen Ge-
werbebereichen ist die Zahl der bezahlten Ausfallstunden zu-
riidcgegangen. Diese Entwicklung diirfte weitgehend dadurch
eingetreten sein, daB in den Februar 1958 1m Gegensatz zum
November 1957 kein gesetzlicher Feiertag fiel.

Bruttostundenverdienste weiter gestiegen

Die Tariflohnbewegung war in der Zeit vom 1. Dezember
1957 bis 28. Februar 1958 lebhafter als im vorangegangenen
Berichtszeitraum. Die Zahl der hier bekanntgewordenen An-
derungen von Tarifen betrug 154 gegenuber 111 in der Zeit
vom 1. September 1957 bis 30. November 1957. In 120 Fallen
sahen die Tarifabschliisse eine Erhshung des Ecklohnsatzes
um 5 vH und mehr vor. Darunter waren 9 Vereinbarungen, in
denen der Ecklohnsatz um 10 vH und mehr angehoben wurde.

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter
im November 1957 und Februar 1958 nach Gewerbebereichen

Erfaﬁtc Arbeiter Bezahlte Wochcnstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste
‘ZU' (h Novem- Ab- Novcm- i 1 Zu- (5 Novem- Zu- (5 )
Gewerbebereich November| Februar [bzw.Ab-| or Februar nahm be Februar bzw. Ab- ber Februar |bzw. Ab-
1957 | 1958 nghme | 957 1958 (_)e 195r7 1958 | nahme 1~957. 1958 | nahme
i (=) =) § )
Anzahl | vH Std. vH Pf vH DM | vH
Mainnliche Arbeiter
Gesamte Industrie ....... .......... 1388994 1207877 | —13,0 | 413 45,8 — 3,2 241,4 248,3 | + 2,9 ] 114,11 | 113,60 | — 0,4
Bergbau ..cvouiiininiiiiiiiiiianas .1 128085 126544 | — 1,2 | 47,0 44,1 — 6,2 | 273,86 290,4 | + 6,7 | 128,61 | 128,01 | — 0,5

Steinkohlenbergbau .... . 104 539 103953 | — 0,6 | 46,8 43,3 — 7,1 | 283,8 302,5Y | + 6,6 | 132,30 | 131,02%) — 1,0
Braunkohlenbergbau ................ 9188 8993 | — 21 49,4 484 | — 2,01 236,68 249,3 | + 54 | 116,97 | 120,71 | + 3,2
Erzbergbau ................ ... ..., 6 422 8002 | — 6,5 48,3 48,7 — 3,3 234,7 244,0 + 4,0 | 113,28 | 113,91 + 0,6
Salzbergbau und Salinen ........ .. 4526 4421 | — 23] 484 472 | — 25| 222,3 230,1 | + 3,5 | 107,62 | 108,70 | + 1,0
Sonstiger Bergbau ................ . 3410 3175 | — 6,9 48,3 47,7 — 1,2 | 214,9 217,4 + I,2 | 103,70 | 103,63 | — 0,1
Energiewirtschaft ...... . .......... 24 812 23765 | — 4,2 | 48,3 476 | — 1,4 ] 236,7 239,2 | + 1,1 | 114,31 | 113,95 | — 0,3
Grundstoff- und Produktionsgiiterind. 368 853 337813 | — &5 | 411 463 | — 1,7 257,6 258,2 | + 0,2 | 121,37 | 119,64 | — 1.4
Steineund Erden .................. 57 808 43936 | —24,0 | 48,7 46,9 | — 3,7 | 2271 227,71 | + 0,3 | 110,57 | 106,68 | — 3,5
Eisen- und Stahlindustrie . 167 407 153633} — 8,2 | 459 455 | — 0,9 | 2884 288,1 | — 0,1 { 132,45 | 131,01 | — 1,1 |
NE-Metallindustrie -.... .. 23 513 22288  — 521 48,0 47,2 | — 1,7 | 245,86 | 253,4 | + 3,2 | 117,85 | 119,73 | + 1,6
Mineralolverarbeitung .............. 7283 6909 | — 5,1 48,1 47,9 — 0,4 | 256,5 247,3 | — 3,6 | 123,33 | 11843 | — 40
Chemische Industrie ............... 53 561 53832 | + 0,5 | 48,0 47,1 — 1,9 | 240,1 238,2 | — 0,8 | 115,18 | 112,24 | — 2,6
Gummi-~ und Asbestverarbeitung .. ... 12 799 13 565 -+ 6,0 45,5 44,7 — 1,8 242,0 246,4 + 1,8 | 110,05 | 110,01 | — 0,0
Sagerei und Holzbearbeltung ......... 16 988 15 285 —10,0 46,8 45,4 — 3,0 195,0 196,4 + 0,7 91,20 89,15 | — 2,2
Papiererzeugung .. 16036 ' 15322 — 4,5 50,3 49,8 — 1,0 226,9 223,4 | — 1,5 | 114,02 | 111,30 | — 24
Chemiefaserherstellung ...... ....-. 13 458 12843 | — 4,6 | 48,0 aT8 | — 04| 2442 | 2427 | — 06 | 1IT15 115,96 | — 1,0
Investitionsguterindustrien ..... ..... 383 270 364178  — 5,0 47,2 46,1 — 2,3 234,4 244,9 + 4,5 | 110,53 | 112,83 | + 2,1
Stahlbau ................. . ..., 33073 30 302 ] — 8,4 47,9 46,3 — 3,3 233,0 242,2 + 3,9 111,59 | 112,12 | + 0,5
Maschinenbau ........ ... ... 122 815 119 356 i — 2,8 47,3 46,4  — 1,9 233,0 244,7 { + 5,0 | 110,19 | 113,41 + 2,9
Schuffbau .. cee 20 838 19828 | — 4,8 50,1 48,4 . — 34 239,5 251,2 + 4,9 { 120,05 | 121,62 | + 1,3
Strafien- und Luftfahrzeugbau .. .. 62 520 56904 | — 9,0 456 ' 44,6  — 2.2 254,7 265,9 + 4,4 | 116,26 | 118,49 | + 1,9
Elektrotechnik ... .. . ... ........ 59 518 55000 . — 7,6 46,7 46,0 ‘ — 1,5 221,9 233,5 + 521 103,55 | 107,40 | + 3,7
Feinmechanik und Optik ........ .. 13976 13 811 — 1,2 46,8 i 45,7 . — 24 221,3 231,8 + 4,7 | 103,54 | 105,85 | + 2,2
Eisen-, Stahl-, Blech- und .

Metallwarengewerbe ............... 70 530 68 977 — 2,2 47,5 46,2 — 2,7 231,7 239,5 + 3,4 | 110,00 | 110,70 | + 0,6
Verbrauchsguterindustrien ........... 184 369 179468 | — 2,7 47,7 45,8 — 4,0 | 219,0 221,0 + 0,9 | 104,39 | 101,33 . — 2,9
Kunststoffverarbeitung . . . 6 426 8 720 + 4,6 47,7 47,3 — 0,8 213,3 218,3 + 2,3 | 101,70 | 103,25 | + 1,0
Herst. von feinkerarnischen Erzeugn 9 791 9154 | — 6,5 | 48,1 48,3 | — 3,7 | 220,0 218,06 | — 0,9 | 105,78 | 100,94 | — 4,6
Glasindustrie ........ ... . ... ..., 18 208 17657 | — 3,0 47,2 46,4 — 1,7 235,4 2386,1 + 0,8 | 111,13 | 109,65 | — 1,3
Holzverarbeitung 33 456 31420 | — 6,1 47,8 45,1 — 5,6 | 2089 210,9 | + 1,0} 99,82 95,12 | — 4,7
Papierverarbeitung . 7084 6639 | — 6,3 50,4 48,7 | — 34 | 214,1 215,5 | + 0,7 | 107,88 | 105,01 | — 2,7
Druckereigewerbe 19 748 19741 | — 0,0 | 48,4 473 | — 2,3 | 278,4 217,3 | — 0,4 | 134,79 | 131,05 | — 2,8
Ledererzeugung ........ 5633 5511 — 2,2 48,1 47,5 — 1,2 218,8 221,0 + 1,0 | 105,27 | 105,00 | — 0,3
Herstellung von Lederwaren ..... 2 555 2 645 + 3,5 48,6 45,0 — 7,4 203,6 207,6 + 2,0 98,91 93,46 | — 5,5
Schuhindustrie .......... ..... 9 965 9842 | — 1,2 45,5 44,3 — 2,6 205,8 208,5 + 1,3 93,73 92,31 | — 1,5
Textilgewerbe ....... 57 634 56 978 — 29 47,5 45,3 — 4,6 205,0 207,7 + 1,3 97,33 94,10 | — 3,3
Bekleidungsgewerbe 8 805 8 616 — 21 46,3 44,6 — 3,7 215,2 215,2 —_ 99,63 95,98 | — 3,7
Herstellung von Musikinstrumenten,

Spielwarenusw. . .......... ... 5 064 5 545 + 9,5 48,8 46,1 — 5,5 203,2 207,6 + 2,2 99,14 95,66 | — 3,5

Nahrungs- und Genufimittelindustrien . 53 132 48948 | — 7,9 51,9 49,1 — 54 | 216,6 218,9 | + 1,1 | 112,42 | 10742 | — 4,4
darunter:
Brauerei und Malzerei ' 12 836 12622 | — 1,7 49,0 48,3 — 1,4 237,6 238,1 + 0,2 | 116,32 | 115,02 | — 1,1
Tabakwarenherstellung 2534 2456 | — 3,1 47,5 | 46,4 — 2,3 201,7 202,5 + 0,4 95,73 ! 94,00 | — 1,8
I i
Baugewerbe .. ....... oo 246 473 127 381 ‘ —48,3 46,4 | 43,2 — 6,9 | 2347 242,9 | + 3,5 | 108,88 K 105,02 | — 3,5
Weibliche Arbeiter
Gacsamte Industrie ........... ..o 405411 | 375181 « — 75| 44,7 42,9 | — 4,0 | 1498 153,85 | + 2,6 66,95 ° 6582 | — 1,7
arunter:
Chemische Industrie ............... 15 545 | 15 259 ‘ —1,8 44,8 43,6 — 27 151,0 152,0 + 0,7 67,61 | 66,26 | — 2,0
Elektrotechnische Industrie .. ... -1 40334 | 34235 | —151 | 44,3 434 | — 20| 1547 ¢ 1641 | + 61 | 6857 | 7TL,20 | — 38
Eisen-, Stahl-, Blech- und ! | \

Metallwarengewerbe . .............. 26442 | 23930 | — 9,5 | 450 43,3 — 3,8 | 148,5 | 1551 | + 44 66,80 87,22 | —~ 0,6
Papierverarbeitung ................. 11 591 10298 | —11,2 46,2 44,2 — 4,3 134,2 134,4 + 0,1 62,03 59,42 | — 4,2
SchuhindUustrie . ......eoveneeenens 14 013 13371 | — 4,6 | 44,4 431 | — 29| 1514 | 1535 | + 14| 67,28 | 66,20 ) — L6
Textilgewerbe . ......oooovievennnn. 83 819 80350 | — 4,1 | 44,0 417 | — 52| 1547 | 159,0 @ 4 28| 68,08 | 6627 | — 27
Bekleidungsgewerbe ................ . 58 946 65790 | — 54 | 44,0 4,1 | — 6,6 | 1480 i 1484 | + 03| 6514 | 61,18 ' — 61
Nahrungs- u. Genufmittelindustrien . . 49 579 ‘ 42037 | —15,2 45,8 44,0 — 3,9 134,1 i 135,5 + 1,0 61,48 ‘ 59,61 + — 3,0

| |

1y Einschl. Bergmannspriamie und Wert des Kohlendeputats 333,6 Pf. — % Einschl. Bergmannspramie und Wert des Kohlendeputats 144,52 DM.



Fast 80 vH aller im Berichtszeitraum abgeschlossenen Tarif-
vereinbarungen hatten, der nachstehenden Ubersicht zufolge,
eine Laufzeit von 10 Monaten und mehr. Von den neuen Ab-
schliissen waren wieder kiindbar

innerhalb von 3 Monaten ....... 4 vH
nach 4 bis 6 Monaten . ... . 8 vH
nach 7bis 9 Monaten ...... 9 vH
nach 10 bis 12 Monaten ... .... 68 vH
nach 13 und mehr Monaten .... 11 vH

In 2,7 vH der abgeschlossenen Tarife waren Vereinbarungen
iber eine vorzeitige Kundigung vor der fest vereinbarten
Laufzeit auf Grund von Indexklauseln enthalten.

Gegenuber dem Stand von November 1957 sind die durch-
schnittlichen Bruttostundenverdienste der Médnner in
30 Gewerbebereichen gestiegen und in 7 Gewerbebereichen
zuriickgegangen. Im Bekleidungsgewerbe ist keine Anderung
emngetreten. Die Zunahmen schwankten zwischen 6,6 vH
(Steinkohlenbergbau) und 0,2 vH (Braugewerbe). Die Abnah-
men bewegten sich zwischen 3,6 vH (Mineral6lverarbeitung)
und 0,1 vH (Eisen- und Stahlindustrie). Im allgemeinen ist
die Zunahme der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste
auf Tariflohnerh6hungen zurilickzufiihren. Eine Ausnahme
hiervon macht der Bergbau, bei dem die Verdienststeigerung
auf die bekannte Regelung beziiglicdi der Behandlung der ge-
wiahrten Ruhetage zurlickgeht. Der Riickgang der durch-
schnittlichen Bruttostundenverdienste der Manner in der
Mineraldlverarbeitung diirfte dadurch entstanden sein, daB
deren fir November 1957 festgesteliter Stundenverdienst
durch die damals geleisteten Mehrarbeitsstunden an 2 Feier-
tagen iberh6ht war. Bei den anderen 6 Gewerbebereichen
hielt sich die Verdienstminderung in sehr engen Grenzen und
ging diber 1 vH nicht hinaus.

Unter Einbeziehung der Bergmannspramie und des Wertes'
des Kohlendeputates standen ebenso wie im November 1957
auch im Februar 1958 die ménnlichen Arbeitskrifte im Stein-
kohlenbergbau mit einem durchschnittlichen Stundenver-
dienst von 333,6 Pf an der Spitze der Lohnskala, gefolgt von
der Eisen- und Stahlindustrie mit 288,1 Pf und dem Drudkerei-
gewerbe mit 2773 Pf. Einen Durchschnittsverdienst iiber
2,50 DM je Stunde verzeichneten ferner die mannlichen Ar-
beiter im StraBen- und Luftfahrzeugbau (265,9 Pf), in der NE-
Metallindustrie (253,4 Pf} und im Schiffbau (251,2 Pf). Seit
Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttostundenver-
dienste der Manner um 19,0 Pf (8,3 vH) gestiegen. Uber die-
sem fur die gesamte Industrie ermittelten Durchschnitt lagen
die Verdiensterhohungen in der Glasindustrie (23,9 Pf), in
der Eisen- und Stahlindustrie (23,7 Pf), im Baugewerbe
(23,3 Pf}, in der ledererzeugenden Industrie (21,9 Pf) sowie

im Schiffbau, im Braugewerbe und in der Mineralverarbei-
tung (um jeweils 20,8 Pf),

Bei den Frauen haben sich, abgesehen vom Schiffbau, iu
dem nur wenig Arbeiterinnen beschiftigt sind, die durch-
schnittlichen Bruttostundenverdienste vom November 1957
zum Februar 1958 am nachhaltigsten in der elektrotechni-
schen Industrie (um 6,1 vH) angehoben, und zwar infolge der
in dieser Zeit eingetretenen Tariflohnerh6hungen. Gegeniiber
Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttostundenver-
dienste der weiblichen Arbeitskrédfte in der Industrie um
12,7 Pf (9,0 vH) gestiegen. In zahlreichen Gewerbebereichen
haben sich die Bruttostundenverdienste jedoch starker ver-
bessert. So betrugen die Zunahmen mindestens 15 Pf in der
Industrie der Steine und Erden, im StraBen- und Luftfahr-
zeugbau, im Schiffbau, im Baugewerbe, in der papiererzeu-
genden Industrie, in der Sdgerei und Holzbearbeitung, der
Textilindustrie und in der ledererzeugenden Industrie.

Bruttowochenverdienste leicht zuriickgegangen

Infolge des Riickganges der durchschnittlichen Zahl der be-
zahlten Wochenstunden sind die durchschnittlichen Brutto-
wochenverdienste im Februar 1958 trotz Erh6hung der gurch-
schnittlichén Bruttostundenverdienste in der Gesamtindustrie
und in vielen Gewerbebereichen etwas niedriger gewesen als
im November 1957. Bei den mdénnlichen Industriearbeitern
schwankte die Abnahme in den einzelnen Gewerbebereichen
zwischen 0,0 vH (Gummi- und Asbestverarbeitung) und
5,5 vH (Herstellung von Lederwaren). Das bedeutet effektiv
eine Verdienstminderung von 0,04 DM bis 545 DM. Die Zu-
nahmen bewegten sich zwischen 0,5 vH (Stahlbau) und 3,7 vH
(Elektrotechnik). Absolut gesehen sind damit Erhéhungen
von 0,53 DM bis 3,85 DM eingetreten.

Uber 125 DM in der Woche verdienten im Durchschnitt die
Madnner im Steinkohlenbergbau (einschl. Bergmannspriamie
und Kohlendeputate 144,52 DM), ferner im Druckereigewerbe
(131,05 DM) und in der Eisen- und Stahlindustrie (131,01 DM),
die sich somit in dieser Hinsicht kaum unterscheiden. Aller-
dings ist dabei zu beachten, daB die Zahl der bezahlten Wo-
chenstunden je Arbeiter im Februar 1958 im Drudkerei-
gewerbe um 2,5 Std héher war als in der Eisen- und Stahl-
industrie.

Bei den weiblichen Arbeitskriften ist die Entwicklung der
durchschnittlichen Bruttowochenverdienste vom November
1957 zum Februar 1958 dhnlich der der Minner gewesen. Eine
erwdhnenswerte Steigerung der Wochenverdienste ist von
den mit weiblichen Arbeitskrédften stirker besetzten Ge-
werbebereichen lediglich in der elektrotechnischen Industrie

Durchschnittliche geleistete Wochenarbeitszeit, bezahlte Wochenstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste
der Industriearbeiter im November 1957 und Februar 1958
nach Leistungsgruppent)

Erfiﬁte Arbeiter [Geleistete Wochenarbeitszeit| Bezahlte Wochenstunden | Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste
Zu- (+)
. Novem Novem- Novem- Ab- |Novem- Zu- | N -

Leistungsgruppe?) ber Februar b Februar |bzw. Ab-| Februar Februar u OVeM= | Februar Ab-
1958 er ber nahme ber nahme T nahme

1957 1957 | 1958 “?f_")’e 1957 | 1998 | T qgpy | 1958 ) TEONE | g5y | 1958 | "D

1000 " Stunden vH Stunden vH Pf vH DM vH

Mainnliche Arbeiter

1 665,5 587,7 43,5 44,2 + 1,6 47,4 45,8 — 3,4 | 258,7 265,1 + 3,3 |121,64 [121,39 — 0,2

2 468,3 418,8 43,5 44,4 + 2,1 47,2 46,0 — 25 238:9 242,8 + 1,6 112:82 111:60 —_— 1:1
3 255,2 201,4 43,5 43,7 + 0,5 47,0 45,2 — 3,8 | 205,9 210,0 + 2,0 | 96,82 95,02 -— 1,9
Zusammen .. ... ... ... [1389,0 12079 | 435 | 442 | + 16| 47,3 | 458 | — 3,2 | 2414 | 248,3 | F 2,9 |114,11 113,60 | — 0.4

Weibliche Arbeiter

1 34,2 31,5 41,6 41,3 — 0,7 44,7 41,9 — 6,2 | 162,7 165,4 + 1,7 | 72,68 69,25 — 4,

2 1789 | 1887 | 41,3 ‘ 47 |+ 20| 445 | 4208 | — 43| 1548 | 1584 | 1 27 | 6808 | 618 | — 27
3 192,3 175,0 41,3 42,1 + 1,9 44,9 43,3 — 3,6 | 142,5 146,8 + 3,0 | 64,06 63,56 — 0,8
zusammen ... .. ..ooe... 4054 | 3T5,2 | 41,3 | 419 | + L5 | 44,7 | 420 | — 4,0 | 149,86 | 153,56 | + 2,6 95 | 65,82 1,7

Alle Arbeiter
ZUSATNMEN &+ vvveeenn... [1 794,4 '1 583,1 I 43,0 ‘ 43,6 ‘ + 1,4 [ 46,7 i 45,1 ’ — 34 l 221,6 l 2286,9 ’ + 24 |103545 ,i102,27 I — 1,1
|

1) Vgl. ,,Wirtschaft und Statistik®, 9. Jg., N.F., Heft 10, S. 526.




(um 3,8 vH) zu verzeichnen. Eine wesentliche Abnahme der
Wochenverdienste ergab sich infolge des starken Riickganges
der Zahl der bezahlten Wochenstunden insbesondere im Be-
kleidungsgewerbe (6,1 vH).

Seit Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttowochen-
verdienste der Médnner um 4,67 DM (4,3 vH) und die der
Frauen um 3,09 DM (4,9 vH) gestiegen. Am kréftigsten war
sowohl bei den Méannern als auch bei den Frauen die Ver-
dienststeigerung im StraBen- und Luftfahrzeugbau. Hier be-
trug die Zunahme im Durchschnitt 11,82 DM bzw. 10,09 DM
je Woche und Arbeiter.

Arbeitszeiten und Arbeiterverdienste in den Leistungs-
gruppen

Aus der Gliederung der Arbeiter nach Leistungsgruppen
geht hervor, daB sich die Zahl der bezahlten Wochenstunden
bei den ménnlichen Arbeitern am stérksten in der Leistungs-
gruppe 3 (um 3,8 vH) und am geringsten in der Leistungs-
gruppe 2 (um 2,5vH) vermindert hat. Bei den Frauen war
der stdrkste Riickgang in der Leistungsgruppe 1 (um 6,3 vH)
und die geringste Abnahme in der Leistungsgruppe 3 (um
3,6 vH) eingetreten. Ein Ansteigen der durchschnittlichen
Bruttostundenverdienste war in allen Leistungsgruppen zu
beobachten. Bei den Mdnnern war sie am nachhaltigsten in
der Leistungsgruppe 1 mit 8,4 Pf (3,3 vH), bei den Frauen hin-
gegen in der Leistungsgruppe 3 mit 4,3 Pf (3,0 vH). Die durch-
schnittlichen Bruttowochenverdienste sind in allen Leistungs-
gruppen gegeniuber November 1957 etwas gesunken. Von

den ménnlichen Arbeitskraften wurden hiervon am stirksten
die der Leistungsgruppe 3 mit 1,80 DM (1,9 vH) und am ge-
ringsten die der Leistungsgruppe 1 mit 0,25 DM (0,2 vH) be-
troffen. Umgekehrt war es bei den Frauen. Hier war die Ver-
dienstminderung in der Leistungsgruppe 1 mit 3,43 DM
(47vH) am hochsten und in der Leistungsgruppe 3 mit
0,50 DM (0,8 vH) am niedrigsten.

Gegeniliber dem Stand vom Februar 1957 sind die durch-
schnittlichen Bruttostundenverdienste der mannlichen Arbei-
ter in der Leistungsgruppe 1 mit 19,7 Pf (8,0 vH) am stdrksten
gestiegen. In der Leistungsgruppe 2 betrug die Zunahme
18,0 Pf (80 vH) und in der Leistungsgruppe 3 17,1 Pf
(8,9 vH). Die Frauen verdienten im Februar 1958 in der Lei-
stungsgruppe 1 159Pf (10,6 vH), in der Leistungsgruppe 2
12,8 Pf (8,8 vH) und in der Leistungsgruppe 3 12,1 P{ (9,0 vH)
mehr als im Februar 1957. Prozentual nicht so stark haben
sich die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste verbes-
sert, weil die Zahl der bezahlten Wochenstunden im Februar
1958 kiirzer war als im Februar 1957. Die ménnlichen Ar-
beiter in der Leistungsgruppe 1 erhielten im Februar 1958
wodhentlich im Durchschnitt 4,88 DM (4,2 vH) mehr als im
Februar 1957. Fast ebenso groB war die Zunahme der Brutto-
wochenverdienste der mannlichen Arbeiter in der Leistungs-
gruppe 2 und in der Leistungsgruppe 3 mit 4,36 DM (4,1 vH)
bzw. 4,11 DM (4,5 vH). Bei den weiblichen Arbeitskraften
stiegen die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste seit
Februar 1957 in der Leistungsgruppe, 1 um 3,82 DM (5,8 vH),
in der Leistungsgruppe 2 um 2,80 DM (4,3 vH) und in der
Leistungsgruppe 3 um 3,25 DM (5,4 vH).
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STAT BUNDESAMT 58- 1688

DIE ZUNAHME DER DURCHSCHNITTLICHEN BRUTTOWOCHENVERDIENSTE DER MANNLICHEN INDUSTRIEARBEITER

. Februar 1956 bis vH
Februar 1957 bis
Februar 1956 ﬁ Februar 135% L

Die Brerte der Saulen entspricht dem Anteil der
mannt, Arbeiter jeder Wirtschaftsgruppe an

der Gesamtzahl aller manni Industriearbeiter + 16

* Fur drese Wirtschaftsgruppen liegen keine Vergleichsangaben vor.
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Ergebnisse der Verdiensterhebung
1. Zahl der erfaBten Arbeiter

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Leistungs-| 3Bundes-— s Nieder-
Geschlecht s wig- Hamburg Bremen thein- Hessen land- Wirttem- Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg ¥
Gesamte Industrie
1 587 661 13 466 15 965 56 225 12 076 301 122 46 481 18 255 66 366 57 705
mannlich 2 418 799 6 206 T 277 40 307 4 901 231 812 27 591 14 287 46 763 39 655
3 201 417 3 040 4 748 19 552 3 170 116 285 8 379 5 562 23 262 17 419
zZus. 1207 877 22 712 27 990 116 084 20 147 649 219 82 451 38 104 136 391 114 779
1 31 457 443 418 3 730 77 11 967 1 924 1 678 6 017 5 203
weiblich 2 168 703 2 403 3 473 13 915 2 146 63 468 14 481 5 515 26 035 37 267
3 175 021 4 322 6 517 16 129 2 081 63 167 10 264 T 047 41 673 23 821
2u8. 375 181 7 168 10 408 33 114 4 304 138 602 26 669 14 240 73 725 66 291
alle 1583 058 29 880 38 398 149 858 24 451 787 821 109 120 52 344 210 116 181 070
Industrie ohne Baugewarbe
1 516 170 11 488 14 105 45 435 10 311 261 215 42 361 16 547 61 474 53 234
adnnlich 2 395 122 5 921 6 529 35 759 4723 218 874 26 363 13 826 44 342 38 785
3 169 224 2 657 3 528 12 607 2 258 99 075 7 366 4 725 22 093 14 915
zus. 1080 516 20 066 24 162 93 801 17 292 579 164 76 090 35 098 127 909 106 934
1 31 457 443 418 3 730 77 11 967 1924 1 678 6 017 5 203
weiblich 2 168 698 2 403 3 473 13 915 2 146 63 463 14 481 5 515 26 035 37 267
3 174 840 4 322 6 510 16 129 2 081 63 059 10 264 T 043 41 673 23 759
zus. 374 995 7 168 10 401 33 774 4 304 138 489 26 669 14 236 73 725 66 229
alle 1455 511 27 234 34 563 127 575 21 596 717 653 102 759 49 334 201 634 173 163
Bergbau
A L - T D T
. 502 - - 1 210 840
mdanlich 3 13 732 3 - 1 180 - 17 341 392 135 240 435
zZus. 126 544 155 - 9 125 - 109 892 2 880 820 720 2 952
Steinkohlenbergbau
1 69 225 - - . - 68 833 - - - .
2 19 169 - - . - 19 018 - - - .
mannlich 3 15 489 - - . - 15 374 - - - .
zZus. 103 953 - - . - 103 225 - - - .
Braunkohlenbergbau
s o B wmoo®m - @
" 1 - - 38 - - -
ménnlich 3 2 480 - - 318 - 1749 117 - - 296
zZus. 8 993 - - 1074 - 5 127 920 - - 1872
Brsbergbau
’ - S T I T T
: 2 821 - - 73 -
mannlich 3 711 - - 259 - 165 84 135 55 33
2us. 6 002 - - 2 653 - 1 295 593 820 139 502
Salsbergban
1 1 964 - - 1 158 - 10‘15 gg]' - };g gg
; 2 1813 - - 1105 - 4 -
mannlich 3 644 - - 257 - 49 170 - 164 4
zus. 4 421 - - 2 520 - 195 ; 202 - 449 55
Sonstiger Bergban
1 1 739 113 - 1 2419 - S? gg - gg 12§g
2 1 028 33 - 718 - -
mdanlich 3 408 3 - 238 - 4 23 - rt] 95
zZus. 3 175 155 - 2 197 - 50 165 - 132 476
Energiewirtschaft
1 17 218 523 864 1 662 399 6 143 1 562 648 2 373 3 044
minnlich 2 5 539 163 355 576 148 1 857 638 207 668 927
¢ 3 1 008 3 57 95 31 278 159 18 63 504
zZus. 23 765 689 1 276 2 333 578 8 278 2 359 873 3 104 4 275
2 3 : 5 ; : 8 3 T2 13 27
2 132 - 1
weiblich 3 524 9 94 41 29 147 31 22 76 15
zZua. 684 9 106 47 35 219 48 24 91 105
alle 24 449 698 1 382 2 380 813 8 497 2 407 897 3 195 4 380
darunter: Elektrisititsgewinnung und -versorgung
1 9 558 252 . 1 401 . 2 289 754 297 1759 1 972
8 Q'
maznlich 5 250 4 : ‘8 X K % ki %52 3%
zus. 12 411 301 . 1 905 . 2 965 956 378 , 2 197 2 597
1 13 - . 1 . 2 ; - . g 3
2 60 - . 3 . 35
weiblich 3 253 5 . 37 . 38 8 7 43 52
zZus. 326 5 . 41 . 75 12 8 53 58
alle 12 737 306 . 1 946 . 3 040 968 386 2 250 2 655
@rundetoff— und Produktionsgiiterindustrien
1 101 643 1 475 1 834 8 043 383 63 020 T 726 5 953 6 735 6 474
< 2 172 289 1 656 1 909 12 721 617 115 790 9 909 7 606 11 259 10 822
msnnlich 3 63 681 871 1131 i 380 42 105 5 067 2 101 4 874 4 381
zus. 337 613 4 002 4 874 25 535 1 380 220 915 20 702 15 660 22 868 21 6717
1 692 2 - 42 - 520 31 26 32 39
1 181 333 864 1732
weiblich : 2 555 468 1378 2 391 15 13 676 2 771 1393 2 806 2 592
2us. 40 917 550 2 148 3 757 179 20 645 3 983 1 590 3 702 4 363
alle 378 530 4 552 7 022 29 292 1 559 241 560 24 685 17 250 26 570 26 040
8teine und Erden
1 13 1 421 230 1 375 120 4 835 1 536 1 339 1 305 1 998
2 23 232 335 55 2 271 212 9 367 1 712 1797 1941 2 535
mannlich 3 10 552 303 167 1 236 224 3 571 1176 634 1707 1 534
zZus. 43 936 1 059 452 4 882 556 17 773 4 424 3 770 4 953 6 067
: 24 . z - z It - 35 15 3
- - 2 - 8
weiblich 2 1 oo 3 10 % 44 247 12 35 209 273
zus. 1 287 1 10 99 44 345 17 67 224 380
alle 45 223 1 060 462 4 981 600 18 118 4 541 3 837 5 177 6 447
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fiir Februar 1958
noch: 1. Zahl der erfaBBten Arbeiter

Leistungs- Bundes- Senles- J1eder- uord- faeln- daden-
Geschlecht ° wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land~ irttem- 3
gIrupne geblet Holstein sachsen Jestfalen Iz Ecrzm yern
Bisen- und Stahlindustrie
Looemo 0B g BB B OE O i
. 890 2 321 1775 2 657 1978
mdannlich 3 28 219 30 54 1 332 40 24 547 450 230 1 008 408
zZus. 153 633 824 232 7 621 239 128 083 4 607 3 395 5 275 3 357
; 1 gﬁ Ti2 T2 2 : - ¥ It ; 3
. 1 48 1 1077 141 39 93 228
weiblich 3 3 071 11 3 165 1 2 557 56 35 145 89
zus. 5 084 23 " 419 2 3 772 216 T8 241 322
alle 158 717 847 243 8 040 241 131 855 4 823 3 473 5 516 3 679
darunter: a) Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, PreS- und Hammerwerke
1 28 477 . - 1 217 - 26 087 125 609 . 325
mannlich 2 49 990 . - 2 373 - 45 457 192 726 . 1 058
3 18 171 B - 864 - 16 998 93 107 . T4
zus. 96 638 . - 4 454 - 88 542 410 1 442 . 1 457
; 428 . - 1 - 21 - 1 . 1
1 . - 13 - 371 - 1 . 17
weiblich 5 1 436 : - 45 - 1 342 1 8 . 35
zus. 1 871 . - 59 - 1 734 1 16 . 53
alle 98 509 . - 4 513 - 90 276 411 1 458 . 1510
b) Ziehereien und Kaltwalzwerke
; g ggQ . . gg ég 1872 124 221 213 120
4 . - 3 8 114 163 325 480 285
mannlich 3 2 314 . . 53 2 1 869 66 55 177 76
Zus. 14 747 . . 451 79 11 855 333 601 870 481
2 66 : : 186 - 0 3 "6 B :
< 9 . . 8i - 190 50 . 38 194
weiblich 3 723 . . 96 - 438 26 19 97 37
zZus. 1 421 . . 282 - 635 94 25 135 235
alle 16 168 . . 133 79 12 490 427 626 1 005 116
c) Eisen-, Stahl- und TempergieSereien
1 14 134 293 79 1 075 51 8 687 1 607 500 1 316 526
Hnnlich 2 20 380 289 60 1 226 T3 13 319 1 966 724 2 088 635
3 T 134 70 40 415 36 5 680 291 128 816 258
2ZuBs. 42 248 652 179 2 716 160 27 686 3 864 1 352 4 220 1 419
1 1%8 - - 5 - 118 1 - ¢ 2 -
2 762 8 - 49 1 51 91 2 54 17
weiblich 3 912 6 - 24 1 7717 29 11 a7 17
zus. i 792 14 - 18 2 1 403 121 37 103 34
alle 44 040 666 179 2 794 162 29 089 3 985 1 389 4 323 1 453
Nichteisenmetallindustrie
1 6 350 146 142 786 18 3 062 634 97 930 535
lieh 2 12 058 228 317 1 040 5 7 378 618 66 1 376 1 030
3 3 880 85 127 172 - 2 828 63 31 372 202
zus. 22 288 459 586 1 998 23 13 268 1 315 194 2 678 1 767
: o7 T T8 ¥ - 470 155 Ts 76 341
2 1 8 - 4
weiblich 3 1325 27 21 71 - 866 24 4 287 25
Zus, 2 413 28 29 115 - 1 336 162 g 368 366
alle 24 701 487 615 2 113 23 14 604 1 477 203 3 046 2 133
darunter: MetallgieSereien
A T - IS N - T
2 2 200 3 . . 1
mannlich 3 727 25 . N - 434 18 12 148 45
zus. 5 069 105 . . 23 2 243 413 108 1 142 621
: 6 - . . - 1 - T 2 242
2 464 - . . - 177 -
weiblich 3 249 6 . . - 74 1 3 120 8
zZus. 715 6 . « - 251 1 8 142 250
alle 5 784 111 . . 23 2 494 414 116 1 284 871
Nineraldlverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie
Lo o8 o®mo oW % w4 8
2 3 372 53 413 217 4
mannlich 3 888 26 313 98 50 368 3 2 13 15
zus. 6 909 271 1125 529 157 4 556 92 21 121
1 6 - - - - - - 1 -
2 62 1 9 1 5 39 1 1 4 1
weiblich 3 180 15 80 11 4 64 2 1 3 -
zZus. 248 16 89 12 9 108 3 2 8 1
alle T 157 287 1 214 541 166 4 b64 95 23 129 38
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserherstellung)
1 17 725 95 401 1 084 16 9 743 1 940 2 502 955 989
2 28 484 150 582 1 686 61 16 296 2 909 3 092 1 556 2 152
mannlich 3 7 623 87 284 603 20 4 658 600 637 384 350
zus. 53 832 332 1 267 3 373 97 30 697 5 449 6 231 2 895 3 491
y 13 I 16 608 - 1 668 73 147 238 738
2 4 339 4 169 0 -
weiblich 3 10 772 265 567 702 35 5 109 1 373 686 927 1108
Zus. 15 259 329 736 1321 35 6 854 2 117 851 1172 1 844
alle 69 091 661 2 003 4 694 132 37 551 7 566 7 082 4 067 5 335
Gummi- und Asbestverarbeitung
1 4 166 . 512 1 306 B 913 887 86 246 171
2 7 276 . 362 1 882 . 2 419 947 191 918 513
mannlich 3 2123 . 131 147 1 207 248 36 69 208
zus. 13 565 . 1 005 3 335 . 4 539 2 082 313 1233 892
] [+ : 56 7 . 897 107 6 293 230
2 2 1 . 565 17 .
weiblich 3 4 237 . 646 1 091 1 324 669 310 278 178
zus., T 057 . 1 211 1277 . 2 275 176 374 584 408
alle 20 622 . 2 216 4 612 . 6 814 2 858 687 1 817 1 300
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noch: 1. Zahl der erfafiten Arbeiter

Schles- ; Nord- Rhein- Baden-
Leistungs- Bundes- Nieder- T
Geschlecht s wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wirttem- Bayern
gruppe geviet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg Y
Ségerei~ und Holzbearbeitung
1 5 027 107 49 575 95 1 415 482 416 874 1 014
mannlich 2 6 206 159 89 899 142 1 946 545 354 936 1 136
3 4 052 176 55 647 46 1 235 327 270 710 586
Zus. 15 285 442 193 2121 283 4 596 1 354 1 040 2 520 2 736
1 105 - - 1 - 101 - 3 _6 -6
cms 2 414 - 20 85 9 89 45 45 0 1
weiblich 3 1727 15 57 229 13 753 226 74 134 246
zus. 2 246 15 57 315 22 943 271 122 194 307
alle 17 531 457 250 2 436 305 5 539 1625 1 162 2 714 3 043
darunter: a) Sége-~ und Hobelwerke
1 3 455 103 26 460 95 612 278 235 756 890
mannlich 2 5 781 145 18 555 122 678 244 185 785 1029
3 2 309 163 7 352 46 395 163 148 611 424
Zus. 9 545 411 51 1 367 283 1 685 685 568 2 152 2 343
1 - - - - - - - - - -
2 121 - 1 18 9 14 8 1 11 59
weiblich 5 433 1 - 67 13 87 13 4 118 130
zus, 554 1 1 85 22 101 21 5 129 189
alle 10 099 412 52 1 452 305 1 786 706 573 2 28t 2 532
b) Holzimprégnier- und Auslaugeanstalten, Purnier- und Schalwerke
1 5;3 4 15 67 - 261 89 48 T8 1
oo 2 768 14 34 0 - 388 89 53 113 17
sénnlich 3 660 13 38 5 - 415 63 15 94 17
zZus. 1 941 1 87 T2 - 1 064 241 116 285 45
2 6 - 16 - N i - 3 37 T2
weiblich 3 608 14 16 - - 432 107 8 6 25
zus., 676 14 32 - - 433 107 20 43 27
alle 2 617 45 119 12 - 1 497 348 136 328 72
Papiererzeugung
1 4 177 . . 321 - 2 222 212 176 : ggg ggg
N 2 B 245 . . 819 - 3 894 55 319 1
mdnalich 3 2 900 : : 536 - 705 31 201 516 847
zZus. 15 322 . . 1 676 - 6 821 850 696 2 621 2 198
1 136 . . 9 - 126 - - - - 9
2 515 . . 3 - 410 - 4 47
weiblich 3 2 522 . . 146 - 955 195 83 597 501
zZus. 3173 . . 199 - 1 491 195 87 644 510
alle 18 495 . . 1 875 - 8 312 1 045 783 3 265 2 708
Chemiefaserherstellung
1 3 130 . - - - 2 502 . - 17; 588
. 2 6 269 . - - - 5 094 . - 30 13
mdannlich 3 3 444 N - - - 2 986 . - 95 231
zus. 12 843 . - - - 10 582 - 572 1 132
; e . - - - 3 . - 5 “s3
2 81 . - - - 713 . -
weiblich 3 3 322 . - - - 2 801 . - 226 172
Zus. 4 150 . - - - 3 521 . - 267 225
alle 16 993 . - - - 14 103 . - 839 1 357
Investitionsgiterindustrien (metallverarbeitende Industrie)
1 199 448 6 906 8 604 19 992 8 173 T4 612 23 Q05 3 766 33 191 21 199
innlich 2 120 614 2 607 3 040 11 593 2 954 49 901 9 919 2 390 22 399 15 811
¢ 3 44 116 707 1 328 2 582 1 131 23 028 1 852 777 9 397 3 314
zus. 364 178 10 220 12 972 34 167 12 258 147 541 34 776 6 933 64 987 40 324
1 1 878 3 69 35 16 553 136 46 466 554
iblich 2 33 124 273 771 2 682 285 10 353 4 217 772 3 504 10 267
weiblic 3 43 115 1333 1931 5 901 465 16 131 1 676 1 038 16 114 4 526
Zus. 84 117 1 609 2 771 8 618 766 27 037 6 029 1 856 20 084 15 347
alle 448 295 11 829 15 743 42 785 13 024 174 578 40 805 8 789 85 071 55 671
Stahlbau
1 18 476" 176 650 1 381 248 11 115 1 728 458 1 496 1 224
h 2 8 143 132 248 701 56 5 344 508 153 618 383
mannlic 3 3 683 65 114 165 20 2 689 147 20 297 146
Zus. 30 302 373 1012 2 247 324 19 148 2 383 651 2 41 1 753
2 37 - z - - 121 1 T Z 39
2 197 - - 13 1 9 1 -
weiblich 3 i3 - 10 21 1 278 - 3 107 13
zZus. 672 - 10 34 2 448 15 4 107 52
alle 30 974 373 1 022 2 281 326 19 596 2 398 655 2 518 1 805
Naschinenbau
1 Tt 893 1 797 2 182 6 524 752 30 482 T 578 2 014 12 244 8 320
2 33 801 638 487 3 043 162 13 187 2 786 1 251 6 241 6 006
mannlich 3 13 662 258 373 608 109 7 611 570 325 2 592 1216
zZus. 119 356 2 693 3 042 10 175 1023 51 280 10 934 3 590 21 077 15 542
: it ; & 630 - 1 358 531 158 557 117
2 4 518 36 9 30 7
weiblich 5 6 040 85 77 1 705 5 1 891 193 185 1 609 284
zus. 10 747 122 157 2 337 12 3 277 813 352 2 214 1 463
alle 130 103 2 815 3 199 12 512 1 035 54 557 11 747 3 942 23 291 17 005
Schiffbau
1 14 571 3 883 3 811 1 647 4 214 562 76 118 124 136
. 2 3 842 1217 1 415 407 630 98 13 20 12 30
sdnalich 3 1415 165 469 214 406 100 20 8 16 17
zus. 19 828 5 265 5 635 2 268 5 250 760 109 146 152 183
> 64 "2 3'3/ ; z - - Ty z z
2 1 - - - - -
weiblich 3 144 16 70 11 6 9 - ! ! z
zus. 209 67 110 14 6 °] - 2 1 -
alle 20 037 5 332 5 805 2 282 5 256 769 109 148 153 183
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noch: 1. Zahl der erfafiten Arbeiter

Schles- s Nord- Rhein- Baden-
Leistungs- Bundes~ Nieder- ur
Geachlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Jurttem- B.
gruppe geblet Holstein sachsen Westfalen Pfalz ey aver
StraSen- und Luftifahrzeugbau
1 31 450 144 467 5 814 2 092 7 491 5 208 211 7 287 2 736
agnnlich 2 20 113 148 196 3144 1812 3 920 1 399 57 5 184 3 253
3 5 341 8 41 586 471 2 250 96 29 1 447 413
zua. 56 904 300 704 10 544 4 375 13 661 6 703 297 13 918 6 402
1 112 - 1 10 16 32 4 1 6 5
2 19 1 14 338 133 524 152 3 155 580
weiblich 3 3 146 3 13 573 123 841 58 2% 1126 363
zas. 5 158 " 28 921 272 1397 251 30 307 348
alle 62 062 304 732 11 465 4 647 15 058 6 954 327 15 225 7 350
darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren
! 2 ggg . . 4 ggg ! ggg 4504 4 481 - 4 934 1 206
. . . 15 1092 - 2 993 914
nannlich 3 3 725 . . 414 441 1 866 36 - 849 105
zus. 38 461 . . 8 750 4 104 8 526 5 609 - 8 776 2 225
; 82; . . 2;9’ 16 31 36 - 1 -
. . 133 39 113 - 112 101
weiblich 3 1750 : . 453 123 667 32 - 407 37
zus. 2 693 . . 750 272 827 181 - 520 138
alle 41 154 . . 9 500 4 376 9 353 5 790 - 9 296 2 363
Elektrotechnik
Lomm om0 T iy % omo1m
57 1 464 43 4159 3 997
mannlich 3 6 506 40 177 333 83 2 498 265 103 2 272 735
zaa. 55 000 651 1596 4 076 825 19 360 5 575 755 11 688 10 472
1 729 2 53 1 - 295 24 29 18 307
welblich 2 13 888 24 542 775 51 4 492 1134 410 732 5 728
3 19 618 531 1 238 2121 255 4578 520 406 7 283 2 686
zas. 34 235 557 1 833 2 897 306 9 365 1678 845 8 033 8 721
alle 89 235 1 208 3 429 6 973 113 28 725 7 253 1 600 19 721 19 195
Yeinmechanik und Optik
2 i 3% 1% 8 43 22 35 R4 DA '
) 19 1 465 3 9 43 1774 50
mdnnlich 3 1 658 89 21 117 - 137 243 15 871 165
zas. 13 811 475 186 1423 32 1 085 2 471 203 5 853 2 083
1 448 - 1 20 - 2 1 3 241 170
2 4 473 5 38 43 - 70 1197 4 1 268 1 351
weiblich 3 4 245 240 70 368 - 357 329 54 2 480 347
zas. 9 166 305 109 826 - 429 1537 103 3 989 1 868
alle 22 977 780 295 2 249 32 1514 4 008 306 9 842 3 951
Bisen-, Stahl-, Blech- und Netallwarengewerbe
1 26 857 222 371 1 383 159 15 832 3 131 411 3 575 1773
‘minnlich 2 30 269 159 233 12392 228 18 672 2 959 623 1 an 1492
3 11 851 82 133 559 42 7 743 511 257 1902 622
zas. 68 977 463 737 3 434 429 42 247 6 601 1291 9 888 3 887
1 354 - - 1 - 155 6 4 123 65
weiblich 2 8 087 126 7 486 93 3 780 1159 153 822 1 397
3 15 489 428 453 1102 75 8 177 570 363 3 488 833
zas. 25 930 554 524 1589 168 12 12 1735 520 3433 2 235
alle 92 907 1017 1 261 5 023 597 54 359 336 1 811 14 321 6 182
Yerbrauchsgiiterindustrien
1 92 013 1525 1 685 8 149 779 36 086 6 990 4 782 16 003 16 014
aianlich 2 58 176 947 569 5 810 469 25 7146 4 032 2 931 8 772 8 900
o 3 29 279 580. 283 2 422 349 12 229 1 355 1341 5 997 4 723
zas. 179 468 3 052 2 537 16 381 1597 74 061 12 377 9 054 30 772 29 637
1 21 610 421 346 3 251 37 8 898 544 1 363 2 504 4 246
weiblich 2 118 798 1 688 1 881 9 533 1097 46 411 8 711 4 197 20 485 24 785
3 66 832 1 140 765 4 069 759 19 823 3 565 4126 19 574 13 011
zus. 207 240 3 249 992 16 863 1 893 75 132 12 820 9 686 42 563 42 042
alle 386 708 6 301 5 529 33 244 3 490 149 193 25 197 18 740 73 335 71 679
Iunststoffverarbeitung
rom S S D T
2 3113 . 3 .
minnlich 3 1 526 X 14 16 . 660 52 54 446 220
zas. 6 720 . T2 565 . 2 962 550 247 1519 768
y 307 : 16 317 . 851 275 s 297 213
2 1 907 . 1 . ,
weiblich 3 3 420 . 48 255 . 1445 208 115 887 412
zus. 5 486 . 65 572 . 2 256 491 163 1193 645
alle 12 206 . 137 1137 . 5 218 1 041 410 2 712 1433
Herstellung von feinkeramischen Ergzeugnissen
S S 5w . o®mooom BB 'H
. 2 2n . 9 . 8
ménalich 3 2 482 . 14 152 . 761 94 129 95 1 016
zas. 9 154 . 58 622 . 2 448 402 787 414 935
2 3 '172(3) . "2 252 . 333 288 120 11} 2 432
weiblich 3 4510 . 23 178 . 539 131 423 233 2 734
zus. 8 423 . 65 442 . 879 418 578 393 5 289
alle 17 577 . 123 1 064 . 3 327 820 1 365 807 9 224
Glasindustrie
Cogm o o3o® T imoB BB 8
A 13 - )
ménnlich 3 4 619 29 28 443 - 2 912 120 113 222 752
zas. 17 657 87 68 1 673 - 10 302 554 641 887 2 845
3 88 i - 290 - 1’213 112 &7 129 203
98! - -
weiblich 3 4 822 56 27 207 - 2 895 157 135 292 1 053
zas. 5 891 62 27 506 - 3 093 276 235 418 1272
alle 23 548 149 95 2179 - 13 995 830 876 1 305 4119
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noch: 1. Zahl der erfafiten Arbeiter

Schles- Jord- Rhein- Baden-
Leistungs— Bundes- < Nieder- 3
Geschlecht cehi wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- rttem- Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pralz “verg Y
Holzverarbeitung
ST - T N B
v 9 34 299 139 1 369
mannlich 3 5 388 30 45 655 54 1 582 456 266 1 205 1 035
zus. 31 420 571 326 4 494 375 10 050 2 762 1 246 6 52C 5 078
1 191 - - 54 - 89 2 15 19 12
weiblich 2 2 366 45 48 339 12 345 156 128 474 819
3 5 352 94 84 833 19 1 245 562 216 1125 1174
zus. 7 909 139 132 1 226 31 1679 720 359 1618 2 005
alle 39 329 710 458 5 720 404 11 729 3 482 1 605 8 138 7 083
Papierverarbeitung (einschlieBlich Papierveredelung)
; g 325 gg ";7 g19 14 1 054 208 101 462 422
6 1 9 88 3 715 77 105 424 195
manalich 3 1778 5 57 358 7 506 o7 54 48 213
zus. 6 633 21% 203 1 065 24 2 275 372 260 1 537 830
; 5 ?4} - 1 648 - 197 - 22 56 17
4 22 355 67 47 2 113 183 27% 1 240 755
weiblich 3 3 216 78 175 431 34 T 285 372 188 986 667
zus. 10 298 200 511 1146 81 3 595 555 489 2 282 1439
alle 16 937 443 714 2 21 105 5 870 927 743 3 649 2 269
Druckereigewerbe
1 15 236 508 858 1 465 277 4 690 1 814 652 2 358 2 614
mannlich 2 3 108 67 274 257 19 1011 391 73 488 528
3 1 397 35 73 125 11 467 182 39 241 224
ZUus., 19 741 610 1 205 1 847 307 6 168 2 387 764 3 087 3 366
1 459 37 10 28 - 318 17 1 19 29
weiblich 2 4 888 57 296 311 123 1658 391 146 990 916
3 2 557 88 176 124 19 860 193 110 477 510
zus. 7 904 182 482 463 142 2 836 601 257 1 486 1 455
alle 27 645 792 1 687 2 310 449 9 004 2 988 1 ¢21 4 573 4 821
Ledererzeugung
1 2 238 . . 106 - 1138 266 116 1 069 123
2 1 624 . . 41 - 217 110 329 499 267
mannlich 3 949 : . 40 - 263 28 43 182 193
Zus. 5 51 . . 187 - 1 618 404 488 1 750 623
1 227 . . 1 - 119 14 5 88 -
2 428 . . 22 - 18 122 133 32 83
weiblich 5 542 : : 30 - 164 42 48 312 191
zZus. 1 597 . . 53 - 301 178 186 432 274
alle T 108 . . 240 - 1919 582 674 2 182 897
Herstellung von Lederwaren (einschlieSlich Lederhandschuhen)
1 1 915 . . 117 - 292 654 15? ?” 33;
c 2 484 . . 8 - 112 83 7
mannlich 3 246 . . 18 - 71 44 38 44 27
Zus. 2 645 . . 143 - 475 781 269 466 461
; 23 . . 6 z 285 579 280 30 535
s 2 2 231 . . 163 - 9
weiblich 3 1752 ) . 225 - 382 434 193 248 266
zus. 4 322 . . 391 - 697 1109 494 635 316
alle 6 967 . . 534 - 1172 1 890 763 1 161 1377
Schuhindustrie
T AN S AL B |
. 3 3 . . 115 - 1 14 44 93
mannlich 3 1144 . . 40 - 274 42 462 208 114
zZus. 9 842 . . 407 - 2 852 527 2 866 1 850 1 244
I - B woor w8 &
2 4 775 . . 238 - 1311
weiblich 3 5 454 . . 196 - 1 545 468 1 439 1 065 706
zus. 13 371 . . 569 - 3 811 934 3 776 2 352 1 767
alle 23 213 . . 976 - 6 663 1 461 6 642 4 202 3 011
Textilgewerbe (ohne Chemiefaserherstellung)
1 24 517 143 228 1 620 135 13 357 747 410 4 321 3 556
lich 2 23 533 249 30 2 101 330 12 890 1 644 352 3 343 2 594
mannlic 3 7928 90 2 352 171 197 141 74 2 367 534
zZus. 55 978 482 260 4 073 636 30 444 2 532 836 10 031 6 684
1 7 925 247 62 433 10 4 469 46 92 837 1 729
iblich 2 48 058 592 535 3 519 514 22 081 2 629 617 8 821 8 750
we ¢ 3 24 376 231 162 982 518 341 433 755 11 466 3 422
zZus. 80 359 1130 759 4 934 1 042 32 891 3 114 1 464 21 124 13 901
alle 136 337 1612 1 018 9 007 1678 63 335 5 646 2 300 31 155 20 585
darunter: a) Spinnerei und Garnbearbeitung
1 4 470 20 147 141 124 2 373 126 54 1 094 391
. 2 6 266 32 29 298 323 3 439 459 101 921 664
minnlich 3 1 948 29 2 88 165 987 28 2 543 104
zus. 12 684 81 178 527 612 6 799 613 157 2 558 1 159
1 1 037 147 17 26 - 473 3 - 228 143
blich 2 15 680 136 406 944 473 8 087 730 66 2 935 1903
weiblic 3 5 203 24 97 89 482 1616 49 337 1 307 600
zus. 21 920 307 520 1 059 957 10 176 782 403 5 070 2 646
alle 34 604 388 638 1 586 1 569 16 975 1 395 560 7 628 3 805
b) Weberei
1 11 385 . . 1141 11 6 187 538 202 1 8;;5 1 glé
2 8 735 . . 1 469 7 4 793 1 9
manalich 3 2 384 : : 202 6 1 285 70 35 812 117
zus., 22 504 . . 2 812 24 12 265 1 049 327 3 378 22m
1 4 700 . . 266 10 3 128 8 59 414 722
. 2 14 238 . . 1109 41 8 021 640 1315 2 467 1 705
weiblich 3 6 351 . . 425 34 2 243 95 100 2 431 823
zus. 25 289 . . 1 800 85 13 392 T43 274 5 312 3 250
alle 47 793 . . 4 612 109 25 657 1 792 601 8 690 5 521
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noch: 1. Zahl der erfafiten Arbeiter

Schles- dord- Rthein- Baden-—
Leistungs- Bundes- Nieder-
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein~ Hessen land- furttem~- Bayer
gruppe gebiet Holstein sachaen Jestfalen Pfalz “tera vem
Bekleldungagewerbe
; ? gg% 1%(9) 1;; gg? Sg 2 148 564 133 369 1 409
770 212 22 152 477
mannlich 3 886 2 12 137 5 284 70 14 7 85
zus. 8 616 17 221 1 201 44 3 402 846 169 591 197
i 7 844 69 270 2 530 27 2 543 200 105 408 1692
weiblich 2 41 172 686 604 3 412 327 17 335 3 579 956 6 506 7 167
3 774 141 58 576 5 3 00 395 294 934 1 365
208, 55 790 896 932 6 518 359 22 884 4 174 1 355 7 848 10 824
alle 64 406 1 067 1153 T 719 403 26 286 5 020 1 524 8 439 12 795
Berstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeriten,
Schmuckwaren und Bearbeitung von Bdelsteinen
] o A T T
. . - T4 470
mannlich 3 936 . . 16 - 52 39 55 436 310
Zus. 5 545 . . 104 - 465 260 481 2 290 1 812
; B : 5w H 3@
. . - 9. 8 1 1 4
weiblich 3 2 657 . . 32 - 116 164 210 1549 511
zus. 5 890 o . 43 - 210 250 330 2 722 2 253
alle 11 435 . . 147 - 675 510 811 012 4 065
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien
1 25 538 946 1118 2 786 577 9 815 1 629 933 2 902 4 826
mannlich 2 12 002 515 656 1917 535 4 568 826 466 1 034 1 485
3 11 408 487 129 1 557 367 4 094 541 353 1 522 11758
zus. 48 948 1 948 2 503 6 260 1 479 18 477 2 996 1758 5 458 8 069
1 T 249 17 1 401 22 1 982 1 209 243 3 013 361
weiblich 2 4 972 362 38 461 724 1192 359 211 11639 456
3 29 B16 372 2 345 3 627 685 12 282 2221 626 3103 3 555
zZus. 42 037 1751 2 384 4 489 1 431 15 456 3 789 1 080 7 285 4 372
alle 90 985 3 699 4 887 10 749 2 910 33 933 6 785 2 838 12 743 12 441
Brotindustrie
1 1 295 129 132 124 36 969 122 32 131 60
. 2 81 17 53 7 17 43% 36 8 34 10
miznlich 3 335 7 20 29 10 234 10 3 7 15
zus. 2 811 153 205 280 63 1 642 168 43 172 85
1 26 - - 10 - 15 - 1 - -
2 81 - - 24 1 54 - - 2 -
weiblich 3 1082 36 62 11 21 639 41 22 46 104
zus. 1189 36 62 145 22 708 41 2% 48 104
alle 4 000 189 267 425 85 2 350 209 66 220 189
Fleiachwarenindustrie
1 2199 245 157 4;2 59 7(1)0 3; 2 206 384
2 283 25 8 4 4 119 - 44 57
minnlich 3 594 104 23 111 12 240 15 z 26 &3
zus. 3 076 374 188 547 75 1 059 51 2 276 504
1 1 - - 1 - - - - - -
2 53 6 - 28 - 2 - - 17 -
weiblich 3 1612 142 a3 254 45 799 85 16 32 156
zZus. 1 666 148 83 283 45 801 85 16 49 156
alle 4 742 522 271 830 120 1 860 136 18 325 660
FMschverarbeitung
, : L/ A S T A e - -
1 21 1 3 - -
teh 3 423 51 78 161 117 16 - - - z
zus. 806 97 123 242 297 43 2 2 - -
1 26 - - 24 20 - g - - -
2 245 - - 7 155 53 4 - -
weiblich 3 1 898 483 475 418 289 188 45 - - -
zus. 2 169 483 475 449 464 241 53 4 - -
alle 2 975 580 598 691 761 284 55 6 - -
Obat- und Gemfiseverarbeitung
1 687 69 1 155 g 13 82 22 198 51
2 512 34 13 1m 3
ménnlich 3 320 1 - 13 2 92 33 18 44 7
sus. 1519 114 24 379 12 430 176 T2 223 89
1 41 1 - 15 - 18 -‘ 2; g -13
2 324 40 - 55 - 49 0 9
weiblich 3 1 544 137 45 483 14 415 117 51 118 164
Zus. 909 178 45 553 14 482 157 84 219 171
alle 3 428 292 69 932 26 912 333 156 442 266
'Braunerei und Milsgerei
1 8 726 . . 2?? }Zg 3 ggi 417 4;% 1 02? 2 322
2 1 060 . . -
ninnlich 3 2 806 . : 113 43 1 242 133 73 424 647
zus. 12 622 . B 633 337 5 442 610 585 1513 3 051
! 8 . . 8 - - - e " -
12 . . - - - - -
weiblich 3 1113 . . 18 g 634 32 30 67 300
zus. 1133 . . 26 9 634 32 38 ™ 300
alle 13 755 . . 659 346 6 076 642 623 1584 3 351
Tabakwarenherstellung
: w SN R T T
N 2 534 . .
adonlich 3 836 . . 32 13 370 29 15 271 50
zus. 2 456 . . 105 111 1 249 390 66 442 145
1 6 539 . . 149 - 1617 1 206 225 2 993 342
2 1 968 . . 76 21 584 205 46 733 104
weiblich 3 3 185 . . 237 - 708 214 175 942 209
zZus. 11 692 . . 462 211 2 909 1 625 446 4 668 655
alle 14 148 . . 567 322 4 158 1715 512 5 110 800
Baugewerbe
1 71 491 1978 1 860 10 790 1765 39 907 4 120 1708 4 892 4 4T
2 23 677 285 748 4 548 178 12 938 1 228 461 2 421 870
mdnnlich 3 32 193 383 1 220 6 945 912 17 210 1013 837 1169 2 504
zus. 127 361 2 646 3 828 22 283 2 855 70 055 6 361 3 006 8 482 7T 845
1 - - - - - - - - - -
- - - - 5 - - - -
weiblich g 18? - 7 - - 108 - 4 - 62
zus. 186 - 7 - - 113 - 4 - 62
alle 127 547 2 646 3 835 22 283 2 855 70 168 6 361 3 010 8 482 7 907
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2. Durchschnittiich geleistete Wochenarbeltsstunden

Leistungs- | Bundes- Sohles- Hieder Nord- Rhein- Baden-
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hesaen land- Wirttem~ Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg v
Goesamnte Industsrie
1 44,2 45,8 46,6 45,0 46,1 43,1 45,5 44,6 45,3 45,0
piianlich 2 44,4 46,2 45,8 44,5 46,4 43,8 44,9 45,1 45,3 45,1
3 43,7 45,6 45,4 44,3 45,2 42,9 45,1 43,6 44,9 44,8
zus. 44,2 45,9 46,2 44, 46,1 43,3 45,2 44,6 45,2 45,0
1 41,3 43,3 43,8 39,1 47,8 41,1 43,0 42,5 41,2 41,9
weiblich 2 41,7 43,6 43,8 42,2 43,7 40,3 428 42,8 123 4206
3 42,1 44,1 43,8 42,8 43,9 40,7 43,0 42,3 42,8 42,6
2us. 41,9 43,9 43,8 42,1 43,8 40,5 42,9 42,5 42,5 42,6
alle 43,6 45,4 45,5 44,1 45,7 42,8 44,7 44,1 44,3 44,1
Industrie ohne Baugewerbe
1 44,4 46,6 47,1 45,0 47,3 43,2 45,4 44,9 45,7 45,2
2 44,5 46,4 46,4 43,7 46,4 43 44,8 1 2
minnlich 3 43,9 46,5 46,0 45,1 46,3 323 45,0 309 peiR 126
zug. 44,3 46,5 46,8 44,9 46,9 43,4 45,2 44,9 45,5 45,2
1 41,3 43,3 43,8 39,1 47,8 41,1 43,0 42,5 41,2 41,9
2 41,7 43,6 43,8 42,2 43,7 40,3 42,8 42,8 42,3 42,6
weiblich 3 42,1 44,1 43,8 42,8 4379 40,7 43,0 4203 42,8 42,6
zas. 41,9 43,9 43,8 42,1 43,8 40,5 42,9 42,5 42,5 42,6
alle 43,7 45,8 45,9 44,2 46,3 42,9 44,6 44,2 44,4 44,2
Bergbaun
1 39,6 45,4 - 44,0 - 39,0 44,1 42 6 4
- 2 41,0 45, - 444 - 20,1 43,8 2 g prid
3 40,4 (49,1) - 43,3 - 39,9 43,1 42,3 47,7 45,2
sus. 40,0 45,7 - 44,1 - 39,3 43,9 42,4 48,7 44,6
Steinkohlenbergban
1 38,7 - - 39,6 - 38,7 - - - .
ménnlich 2 39,5 - - 41,9 - 39,5 - - - .
3 39,0 - - 39,3 - 39,0 - - - .
zus. 38,9 - - 40,0 - 38,9 - - - .
. Braunkohlenbergban
1 45,7 - - 45,1 - 47,4 43,0 - - 1
minnlich 2 46,0 - - 45,3 - 47,5 41,3 - - ﬁ:a
3 46,1 - - 44,5, - 46,7 41,5 - - 45,7
zus. 45,9 - - 45,0 - 47,2 42,2 - - 44,5
Brabergban
1 43,0 - - 43,4 - 41,9 41,9 42,3 . 44,9
mlich 2 43,4 - - 444 - 1106 4203 4203 . 43,7
nknnl 3 42,8 - - 42,6 - 42,2 43,3 42,3 . 42,0
zus. 43,1 - - 43,6 - 41,8 42,2 42,4 . 44,2
Salsbergban
1 45,0 - - 43,9 - 44,7 46,2 - 49,7 45,2
minnlich 2 44,8 - - 43,7 - 45,1 45,8 - 9:6 48,4
3 44,2 - - 41,6 - 42,1 43,9 - 49,1 (48,8)
zus. 44,8 - - 43,6 - 44,1 45,7 - 49,1 46,8
Sonstiger Bergbau
1 46,0 45,4 - 46,0 - 43,3 46,4 - 48,8 45,4
aionlioh 2 45,6 516 - 45,8 - 42,3 44,7 - 48,0 44,9
- 157 ey : i6 : G & : s peigs
us. ’ * - ’ - s ’ - ’ ’
Energiewirtschaft
1 45,7 45,2 40,6 46,0 42,9 47,5 44,6 45,6 45,4 44,8
wimmiion 2 44,7 45,9 40,8 44,8 40,0 45,9 44,8 45,5 44,8 43,9
3 44,4 (45,3) 42,2 44,0 38,5 46,0 44,0 45,3 47,3 43,5
zue. 45,4 45,4 40,7 45,7 41,9 47,1 44,7 45,6 45,3 44,5
1 45,4 - 40,0; 248,0 iso,o (44,4) 246,8; - 46,5 (46,7)
2 43,1 - 42,4 41,4 40,5 43,0 47,1 (43,5 4,1 42
weiblich 3 41,5 42,2; 41,5 41,0 36, 42, 42,6 2, ) 42,5 39,6
zus. 42,0 42,2 41,6 41,2 37,9 42,9 44,2 42, 42,8 40,4
alle 45,3 45,3 40,8 45,6 41,7 47,0 44,6 45,5 45,2 44,4
darunter: Elektrisititsgewinnung wnd ~-versorgung
1 45,8 45,0 . 46,3 43,5 47,8 45,6 45,6 45,9 45,5
aznlich 2 41,6 45,6 . 44,5 414 45,4 44, 45,9 45,4 44,8
3 44,4 (45,0) . 44,3 39,0 42,3 (45,2) (46,6) 47,6 45,0
sus, 45,6 45,1 . 45,8 42,8 47,2 45, 45,7 45,9 45,4
I - LWy ER BP BR W3 4
weiblich 3 ‘0: E‘o" N ‘0:9 37:‘ 41:3 44:9 ?42;7% 42;9 39:
zus. 41,2 40,4 . 40,9 38,4 41,8 46,5 42,6 43,3 10,0
alle 45,4 45,1 . 45,7 42,5 47,1 45,5 45,6 45,8 45,3
Grundstof?- und Produktionsgliterindustrien
1 44,8 47,2 46,6 45,3 45,5 44,5 44,8 44,4 45,6 45,5
2 44,5 45,5 45,6 45,5 46,0 44,3 444 451 45,3 45,1
minnlich
3 44,0 46,5 44,7 45,0 44,9 43,8 44,4 43,9 43,4 44,1
zus. 44,5 46,4 45,8 45,3 45,5 44,2 44,6 44,7 45,2 45,0
1 41,0 (43,5) - 39,8 - 40,7 44,4 39,7 43,4 42,2
weiblich 2 42,0 43, 44,4 10,8 44,1 41,2 43,0 42,3 432 1206
3 41,6 44,3 43,3 41,3 42,7 40,9 41,7 41,5 43,1 43,2
zus. 41,7 44,2 43, 41,1 43,0 40,9 42,1 41,7 43,1 43,0
alle 44,2 46,1 45,2 44,8 45,3 44,0 44,2 44,4 44,9 44,7
S8teine und Brden
1 45,6 47 46 47,8 41,5 45,5 45,3 45,5 44,8 44,8
innlich 2 45,3 46,5 46,3 471 44,0 45,6 43,8 44,4 45,1 44,3
3 44,0 49,0 44,7 44,0 45,1 43,8 45,1 43,4 43,2 43,3
zZus. 45,1 47,7 45,9 46,5 43,9 45,2 44,7 44,6 44,4 44,2
1 40,1 - - - - (41,0) - (46,0) - 7,8)
2 42,4 - - 43,1 - 42 (45,0) 45,0 (45,8) 40,5
weiblich 3 416 Ew,og E43,9g 44,0 39,8 40,5 42, 3771 12 1
zus. 41,8 40,0 43,9 43,8 33,8 41,0 42,8 40,9 42,5 41,5
alle 45,0 47,7 45,9 46,5 43,6 45,1 44,6 44,5 44,3 44,1

1) Darunter 1,9 an Sonntagen geleistete zuschlagpflichtige Stunden, die an JYerktagen abgefeiert wurden.
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Leistungs- Bundes- Nieder-
Geschlecht wig- Hamburg , Bremen rhein- Hessen land- Wirttem= Bayern
gruppe gediet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg =
Eisen- und Stahlindustrie
1 44,1 45,5 46,4 43,9 49,0 44,0 44,1 44,3 44,2 44,7
méinnlich 2 43,7 44,6 47,9 46,2 48,0 43,4 45,0 44,0 44,2 44,5
3 43,9 45,4 45,1 45,9 45,7 43,7 45,6 44,8 44,8 43,0
zus. 43,8 45,0 46,6 45,5 47,9 43,6 44,7 44,2 44,3 44,4
1 43,2 - - (31,2) - 43,5 (44,5) (45,0) (40,0) (44,4)
weiblich 2 41,5 E“'O; (43,0) 37,7 45,0 4, 45, 43,0 43, 40,
3 40,5 43,8 239,3; 36,4 45,0 40,4 44,1 43,2 44,5 41,0
zus. 41,0 48,3 10,0 37,1 45,0 41,0 44,8 43,1 44,0 40,8
alle 43,7 45,0 46,3 45,0 47,8 43,6 44,7 44,2 44,3 44,1
darunter: a) Hochofen-, Stahl- und Warmwalswerke, Schmiede-, PreS- und Hammerwerke
2 o X : il : 1 i2:0 33 110 4.8
mdnnlich 3 43,3 . - 46,5 - 43,1 45,4 43,9 43,9 43,6
zus. 43,5 . - 46, - 43,3 45,8 42,0 41,7 45,6
1 41,9 . - 542.0; - 41,7 - 45,0 41,0 545,03
weiblich 2 42,9 . - 43,1 - 42, - 42,6 39,0 46,4
3 41,7 . - 44,0 - 41,6 44,03 44,8 40,0 44,0
zus. 42,0 . - 43,7 - 41,8 44,0 43,8 40,0 44,8
alle 43,5 . - 46,6 - 43,3 45,8 44,0 41,7 45,6
b) Ziehereien und Kaltwalzwerke
A TS U > SN NS RS R R
mianlich 3 45,0 : (39,8) 43,6 (413 45,3 46,9 45,0 43,8 41,6
zus. 45,0 . 43, 44,1 48, 45,1 46,9 43,4 44,5 43,2
> 139 . 43,0 36,2 - “4ry Wy 43,7 44,8 i
weiblich 3 36,6 : 239:3§ 31,3 - 34,9 44,7 (438 45,6 37,6
zus. 38,4 . 40,0 34,5 - 37,0 43,9 43,5 45,4 39,8
alle 44,4 . 42,9 40,4 48,9 44,7 46,2 43,4 44,6 42,0
¢) Bisen-, Stahl- und TempergieSersien
R TS S RS S BT S Y= S
. 2 43,9
mdnnlich 3 44,9 46,1 46,9 45,1 45,6 44,9 45,4 45,5 45,0 43,2
zus. 44,2 45,2 47,5 43,7 47,3 44,1 44,4 44,7 44,4 43,5
3 o9 40,6 Z (23,9 45,0 yéfe R 43,0 2:2) 42,3
4. -
weiblich 3 s §44:52 - 43,0 %4510% 41,7 43,6 41,8) 42,2 43:3)
zus. 42,1 42,3 - 41,4 45,0 41,8 45,5 42, 42,4 42,1
alle 44,1 45,2 47,5 43,7 47,3 44,0 44,4 44,7 44,4 43,5
Nichteisenmetallindustrie
1 45,7 45,1 45,0 44,9 41,1 45,6 45,9 45,7 46,7 46,1
. 2 45,9 44,5 4,2 45,2 fhd 4671 46,3 48,8 46,3 4501
minnlich 3 44,9 43,8 43,4 45, - 44,8 46,2 49,0 46,5 43,5
zus. 45,7 44,6 44,2 45,1 41,8 45,7 46,1 47,3 46,5 45,2
1 43,0 - - 43,0) - - (45,0) - (41,8) -
2 (43:1) (36,0) (44,3) 41,6 - 42,0 45,4 40,8 43, 43,9
weiblich 3 43,0 45, 43, 43,7 - 42,3 42,9 41,8 44,4 45,9
zus. 43,0 45,5 43,8 42,9 - 42,2 45,0 41,2 44,1 44,0
alle 45,4 44,6 44,2 45,0 41,8 45,4 46,0 47,0 46,2 45,0
darunter: MetallgieSereien
1 46,0 46,1 . 45,7 E41,1§ 45,4 44,0 43,7 (47,8) 47,6
2 6,1 45,3 . 42,1 44,6 46,3 45,1 45,9 46 46,6
mdnnlich 3 195 4654 . 4472 L 44,8 (46,9) (46,3) 47,5 52,1
zus. 46,0 45,9 . 44,6 41,8 45,7 , 44, 47,2 47,4
1 (41,0) - . - - - - - (41,9 -
- . 43 - 43,1 - 40,8 41 44,0
weiblich 2 AR 53,0 : 452 z 139 f42:0) §4s§o§ 44,2 (42,8)
gus. 43,7 253,0 . 44,2 - 431 45,0 42,8 43,7 44,
alle 45,7 46,3 . 44,5 41,8 45,4 44,5 44,5 46,8 46,4
Mineraldlverarbeitung und Kohlenwertstoffindusirie
1 45,6 45,1 43,5 44,6 45,7 46,1 46,5 43,4 48,5 48,6
. 5 42:7 il 458 43,6 45,5 4704 46,2 44,2 47,6 51,2
énalich 3 44,0 45,7 43,5 42,1 41,7 a7 (45,0) 4435 429 14,9
sus. 45,9 45,0 43,6 43,7 45,3 46,7 6, 44, 47,5 48,0
1 (42,3) - - - - (41,8) N " 20 -
1,0 41 45,0 45,4 42,2 44,0 45,0 46,5 (45,0)
weiblich 5 158 ?siz§ 4 :7:) §4317€ g:,siai 38,6 §4215§ gsvio 46,3 :
zus. 41,3 35,9 42,9 41,1 45,8 40,0 42,7 41,0 46,3 (45,0)
alle 45,7 44,5 43,6 43,7 45,3 46,6 46,2 43,7 47,4 47,9
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserherstellung)
1 1 48,6 47,7 47,6 (54,2) 44,9 45,1 43,1 46,2 46,5
2 ) 4801 6.7 6.2 18,5 44,6 45,0 45,7 46,2 46,7
minalich 3 43,9 46,4 46,0 45,9 45,8 43, 44,1 42,8 45,2 43,2
zus. 45,0 47,8 46,8 46,6 48,9 44,5 45,0 44,4 46,0 46,5
1 42,2 _ _ (42,4) - ﬁ,g (2,8) (2?.3) (:;.3) 12'3
41 -
weiblich 2 2 e 217 43,7 42,7 40,6 42,3 41,0 42,9 43,5
zu8. 41,9 44,6 43,0 42,8 42,7 40,8 42,4 41,0 42,8 43,7
alle 44,3 46,2 45,4 45,5 47,3 43,8 44,3 44,0 45,1 45,5
Gummi~ und isbestverarbeitung
8 48,5 42,2 . 46,2 42,3 47,6 47,5 43,8
) i prids 46,7 41,0 . 45,2 39,7 44,4 45,1 39,0
mianlich 3 42,4 46,1 45,4 39,5 . 43,2 40,0 43,9 46,0 31,8
zis. 43,3 46,6 47,5 4,3 . 44,9 40,8 45,2 45'5) 39,7
- - 0,6 . 38,7 - (30,5) (44,2 -
] 13- - 44,6 (:',1:0) : 3903 40,3 43,0 43,9 39,2
welblich 3 408 43,4 43,9 39,4 . 39,8 39,3 42,4 43,6 41,5
zus. 41,0 43, 44,3 33,7 . 33,6 39,5 42,4 43,8 40,2
alle 42,5 45,4 45,7 40,9 . 43,1 40,4 43,7 45,0 39,8
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

Schles- 5 Nord- thein- Baden-
Leistungs~| Bundes- g Nieder- i
Geschlecht zruppe gebiet Hoyg%ein Hamburg sachsen Bremen E;g:§gien Hessen %?2%; duizﬁzm- Bayern
Sigerei und Holzbearbeitung
1 45,0 49, 45,9 46,3 46,7 43,17 46,7 45,4 44,7 44,5
mannlich 2 43,9 46,6 45,0 44,3 45,7 43,5 45,0 43,8 42,2 44,4
3 43,3 44,3 45,4 43,9 43,4 42,5 43,3 43,5 42,1 44,9
zus. 44,1 46,4 45,4 44,7 45, 43,3 45,2 44,4 43,0 44,5
3 g - 45,1 (ﬂ’g) 44,0 33 J2 e .6 ,
- 4 41 41 44,7
weiblich 3 123 (42) 44,5 42,7 e 41,4 41,9 42,5 43,0 44,
zZus, 41,8 44,2) 44, 42,5 43,5 40,3 41,8 42,3 42,6 44,3
alle 43,8 46,4 45,2 44,4 45,5 42,8 44,6 44,2 43,0 44,5
darunter: a) Sdge- und Hobelwerke
1 44, 49,3 44,2 45,9 46,7 44,0 46,6 45,3 43,8 44,1
11ich 2 43,6 46,8 543,43 44,7 45,7 43,2 45,0 43,7 41,1 44,3
mann 3 43,4 44,0 47,4 45,0 43,4 43,3 45,3 43,0 41,4 44,2
zus. 44,0 46,3 44,4 45,2 45,7 43,5 45,7 44,2 42,2 44,2
1 - - - - - - - - - -
T B O IR U N1 LN N R E U -
] L - ) 1 L 1 ? H
zus. 43,7 542,0; (45,0) 43,6 43,5 43,9 43,9 45,0 42,8 44,1
alle 44,0 46,3 44,4 45,1 45,5 43,5 45,7 44,2 42,2 44,2
b} Holzimprignier- und Auslaugeanstalten, Purnier- und Schilwerke
; iz,s giz.gi (29,1) (2?,4) - 21'(1) 22.8 4§,§ 2;,; Ezg,gg
mannlich 5 4378 4802 4501 (43.8) - 42,9 42,0 (42,9) 47,0 50,9
zus. 44,4 47,7 45,6 42,9 - 42,9 44,9 44,1 48,8 50,1
1 (42,0) - - - - - - 42,0 - -
weidlicn  § e gy G0 : : 4nd w oy den e
zus. 41,9 44,4 44,8 - - 41,0 43,0 41, 43,1 47,0
alle 43,8 46,7 45,4 42,9 - 42,3 44,3 43,7 48,1 49,0
Papiererzeungung
R A A S <2t ST S < B+ S
ndnnlich 3 461 (48,0) X 468 : 47 41,2 4704 48,6 47,4
zus. 47,3 , . 47,9 - 46,0 46,7 49,5 48,9 48,6
1 44,7 242,03 . (39,2) - 45,1 - - - -
R R - A R A B 14
zus. 1206 4303 : 4301 z 4116 42)5 43,2 43,8 43,6
alle 46,5 46,7 . 47,4 - 45,2 45,9 48,8 47,9 47,7
Chemiefaserherstellung
: 158 : : : : i1 P : 4013 ies
mannlich 3 309 : z z z 44,2 13,6 - 40,8 10,4
zus. 44,7 . - - - 45,0 44,2 - 40,7 44,6
3 (ﬁ’g) . - - - (22'3) E:g’g; - (ﬁg'” 42,1
weiblich 3 416 . - - - 41,5 43,3 - 39,6 43,6
zus. 41,7 . - - - 41,6 43,1 - 39,8 43,3
alle 44,0 . - - - 44,1 44,0 - 40,4 44,4
Investitionsgiterindustrien (metallverarbeitende Industrie)
1 45,1 46,0 47,7 44,3 47,5 44,6 45,5 45,3 45,3 44,8
mannlich 2 44,8 46,4 47,1 43,1 46,1 44,4 45,3 45,6 45,2 44,8
3 44,2 45,8 46,2 44,5 45,5 43,1 45,7 45,5 45,4 45,0
zas. 44,9 46,1 47,4 43,9 47,0 44,3 45,5 45, 45,3 44,8
1 42,8 (45,0) 44,9 41,8 (44,3) 40,2 43,8 42,0 43,7 44,2
1blich 2 42,9 43, 43,9 43,3 44, 41,8 48,1 45,0 44,0 42,9
welblic 3 42,1 44,0 44,2 42,8 44,2 40,5 44,0 42,9 43,2 40,5
zus. 42,5 43,9 44,2 43,0 44,3 41,0 441 43,8 43,4 42,2
alle 44,4 45,8 46,8 43,7 46,8 43,8 45,3 45,1 44,9 44,1
Stahlbau
1 44,8 46,6 47,17 45,1 46,8 44,5 45,1 43,7 45,4 44,3
senlich 2 44,9 47,9 47,2 45,0 48,0 44,5 45,5 43,7 46,1 44,1
nannl 3 44,3 44,5 46,1 45,2 46,0 44,1 46,3 42,7 45,0 43,3
zus. 44,8 46,7 47,4 45,1 47,0 44,4 45,3 43,7 45,5 44,1
1 43,9 - - - - 44,0 42,0 - - -
iblich 2 42,8 - - (41,5) 45,0) 42,8 E44Z3§ 44,0) - 43,3
we e 3 40,6 - 246,2; 39,3 47,0; 38, - 40,0; 44,7 (45,0)
Zus. 41,5 - 46,2 40,1 46,0 40,4 (44,1) 41,0 44,7 43,
alle 44,1 46,7 47,4 45,0 47,0 44,3 45,3 43,6 45,5 44,1
Maschinenbaun
1 45,3 44,9 47,0 45,1 46,5 45,3 45,0 45,6 45,4 45,4
mannlich 2 45,1 45,3 46,4 44,5 47,7 44,5 45,8 45,8 45,7 45,5
° 3 44,2 44,9 46,7 45,3 45,5 42,9 45,7 45,2 45,9 45,5
zus. 45,1 45,0 46,9 44,9 46, 44,7 45,3 45,6 45,5 45,4
1 43,9 (44,0) (44,7) (46,0) - 41,8 42,7 (43,2) 45,4 (44,1)
Lblicn 2 43 579 12 4415 426 413 42,8 42, 46,0 45,0
welblic 3 42,7 42,7 44, 43,6 44,6 40,8 43,1 42,5 43,8 43,6
zus. 43,1 40,7 44,4 43,9 43,4 41,0 42,9 43,5 44,4 44,17
alle 45,0 44,8 46,8 44,7 46,5 44,5 45,1 45,4 45,4 45,4
Schiffbaun
1 47,5 46,4 48,8 45,6 48,7 44,6 44,2 42,6 45,2 44,8
emlich 2 474 46,5 4719 470 49,0 45,2 (42,0) 42,2 (4h:8) 43,9
ménnlic 3 45,2 43,4 45,6 44,5 46,2 44,7 41, (44,0) 43,6 (43,6)
zus. 47,3 46,3 48,3 45,7 48,6 44, 43,4 42, 45,0 44,5
3 (ﬂ'g) 45,2 (ﬁ’?) R - z : 45,0 - -
X - - - ) - -
weiblich 3 4302 43,8 44,6 3706 54;,3; 235,73 - 237,05 €47,0; -
zu8. 43,8 44,2 44,8 39,4 43,3 35,7 - 41,0 47,0 -
alle 47,3 46,3 48,3 45,7 48,5 44,6 43,4 42,6 45,0 44,5
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Leistungs-; Bundes- Nieder- p
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein~ Hessen land- Jurttem- Bayern
grappe gebiet Holstein sachsen westfalen Pfalz berg i
StraBen- und Luftfahrzeugbau
1 43,5 46,4 45,9 42,2 45,4 40,2 45,7 43,1 44,7 45,9
ménnlich 2 43,4 46,1 45,1 40,9 44,8 40,7 45,2 44,5 45,2 45,2
3 42,1 (42,3) 45,1 42,6 45,0 38,7 45,3 44,5 44,9 46,4
zus. 43,3 46,1 45,6 41,7 45,1 40,1 45,6 43, 44,9 45,6
1 41,7 - 545,03 (40,1) (44,3) 37,9 43,9 544,v§ (41,0) (42,4)
weiblich 2 43,1 45,0 45,5 41,2 44, 41,5 46,0 42,7 , 1403
3 41,6 41,0 (44,8) 40,5 44,3 38,3 45,7 42,3 42,6 46,2
zus. 42,2 42,0 45,1 40,8 44,4 39,5 45,6 42,4 42,8 45,0
alle 43,2 46,1 45,6 41,6 45,1 40,0 45,6 43,4 44,7 45,5
darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Hotoren
S B SR - D R < A « £ R
. 44 - 44,2 8
mannlich 2 403 473 : 4104 45,0 37,9 45,6 z 43,8 45,0
zus. 42,5 ,2 . 40,9 45,1 37,9 45,5 - 44,4 44,6
1 41,4 - . (40,1) (44,3) 37,7 43,5 - (42,0) -
weiblich 2 42,2 (45,0) . 0,7 4,6 37,8 44,4 - 43,5 43,8
3 40,3 - . 39,8 44,3 37,8 46,7 - 43,0 43,3
zus. 40,9 (45,0) . 40,2 44,4 37,8 44,7 - 43,1 43,7
alle 42,4 48,2 . 40,9 45,1 37,9 45,5 - 44,3 44,5
Elektrotechnik
1 45,0 46,0 46,2 45,0 47,9 44,9 45,9 46,8 45,4 43,3
1ich 2 44,7 45,2 46,0 43,6 50,5 44,8 45,7 46,7 45,2 43,3
mann. 3 44,4 45,4 46,1 45,4 45,7 43,7 45,3 47,0 45,4 42,4
zus. 44,8 45,7 46,1 44,6 47,9 44,7 45,8 46,8 45,3 43,2
1 43,3 (45,5) 44,7 (43,0) - 40,9 46,7 41,4 (46,8) 45,1
weiblich 2 42,6 44, 43,8 42,8 43,5 42,4 43,9 46,4 45,3 41,8
3 41,8 43,3 44,0 42,3 44,1 40,6 44,5 44,2 43,0 37,9
zus. 42,2 43,4 44,0 42,5 44,0 41,5 44,1 45,2 43,2 40,7
alle 43,8 44,7 45,0 43,17 46,8 43,7 45,4 45,9 44,5 42,1
Peinmechanik und Optik
1 45,0 46,0 44,3 45,0 . 44,6 45,4 43,1 45,0 44,1
ménnlich 2 45,0 46,4 45,7 44,6 . 45,9 44,6 3, 45,1 44,5
3 44,8 47,2 45,7 44,9 . 42,7 43,5 (41,9) 44,9 46,4
zus. 45,0 46,3 44,6 44,9 . 44,7 45,0 43,1 45,0 44,8
1 42,6 (45,0) 41,1 . (43,5) (42,1) (41,7) 42,8 42,4
weiblich 2 43,6 42,2 43, 43,6 . 43,0 45, 42,3 42,5 43,2
3 43,1 44,3 44,5 43,4 . 41,4 42,3 40, 43,2 43,4
zus. 43,3 43,9 44,2 43,5 . 41,7 44,7 41,3 43,0 43,2
alle 44,3 45,4 44,5 44,4 . 43,9 44,9 42,5 44,2 44,0
Bisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerb¢
S SRS I SRS iRt BN s ST SN SN SR
2 44,9 49,9 4
manalich 3 44,8 53,3 47,6 44,9 43,1 44,2 46,9 46,0 45,5 46,2
zus. 45,2 49,4 47,8 44,5 45,8 44,8 45,6 45,9 45,6 46,0
1 41,6 - - (60,0) -3 28,; (1;,5) (22’8) iﬁ’: 33’3
. 2 42,7 44,7 43,9 43 44 1
weiblich 3 421 45,0 46 4373 44,8 40,7 44,8 42,3 43,4 44,
zus. 42,3 45,0 44,5 43,6 44,6 40,8 43,8 42,3 43,6 44,2
alle 44,4 47,0 46,4 44,2 45,4 43,9 45,3 44,9 45,0 45,4
Yerbrauchsgiiterindustrien
1 45,0 46,3 47,5 45,5 47,6 44,2 45,5 44,8 46,0 44,8
minnlich 2 44,6 44,7 47,9 44,9 50,3 43,8 44,0 44,8 45,6 45,4
3 44,5 45,0 46,7 45,4 48,6 43,6 45,5 42,9 45,2 45,3
zus. 44,8 45,6 47,5 45, 48,6 44,0 45,0 44,5 45,7 45,0
1 40,8 43,2 43,5 38,8 45,7 40,4 43,1 42,7 42,1 41,3
iblich 2 41,3 43,6 43,8 41,9 43,2 39,7 42,0 42,4 42,0 42,5
welblic 3 41,8 44,5 43,1 42,2 43,6 40,1 42,7 42,1 42,3 42,6
zZus. 41,4 43,9 43,3 41,4 43,4 39,9 42, 42,3 42,1 42,4
alle 43,0 44,7 45,3 43,3 45,8 41,9 43,6 43,4 43,6 43,5
Kunstetoffverarbeitung
A SR R A - SR 2 S+ B (M
2 45,6 . 48,5 45,9 .
mannliech 3 45,0 : (44,2) 480 : 44,4 44,4 46,1 44,8 45,8
zus. 46,0 . 47,4 47,0 . 45,6 45,2 46,6 45,9 47,2
] 4l . {429} - . 39,2 (42,5) (47,5) (4,6)  (47,8)
2 42,5 . 42,8 44 .
weiblich 2 422 : e 4502 . 41, 42,9 42)1 43,0 44,0
zZus., 42,5 . 43,4 44, . 41,1 43,2 42,2 42,7 44,2
alle 44,4 . 45,5 45,8 . 43,6 44,3 44,8 44,5 45,9
Herstellung von feinkeramiechen Erzeugnissen
1 43,9 . 54,6 47,5 . 41,8 45,17 44,5 44,2 44,0
sanlich 2 45,1 . 548,6; 46,0 . 42,7 46,5 44,6 44,1 46,4
mdnnlic 3 45,3 . 47,1 45,4 . 43,4 46,3 44,1 43,8 46,9
zus. 44,6 . 50,8 46,2 . 42,6 46,1 44,4 44,1 45,4
1 42,2 . - (39,6) . 44,0 (45,0) 43,2 (41,9) 41,4
b 2 42,6 . 45,8 43,2 . 39,3 44, 43, 42, 42,6
weiblic 3 42,8 . 44,9 43,2 . 42,1 43, 41,5 43,1 43,0
zus. 42,7 . 45,5 43,1 . 41,1 44,0 42,1 43,0 42,8
alle 43,7 . 48,0 45,0 . 42,2 45,1 43,4 43,5 43,9
Glasindustrie
1 45,5 45,3 54 45,9 - 45,4 46,7 46,5 46,2 44,7
annlich 2 44,0 (40,6) (53,1) 15,2 - 43,1 47,6 4477 46,4 45,4
mannlic 3 44,0 44, 49,1 45,0 - 43,8 47,0 35,7 46,2 44,5
zus. 44,5 44,3 52,1 45,4 - 44,0 47,0 43,6 46,3 44,9
1 45,7 44,5 - (46,2) - 48,1 (43,8) (42,5) (46,0) (46,1)
Sblich 2 436 Euﬁog - 43,1 - 43,1 44,2 42, 45,8 3
welblic 3 40,9 43,9 45,1 42,8 - 39,3 44,1 40,2 43,2 43,7
zus. 41,4 43,8 45,1 43,0 - 38,5 4441 41,0 44,0 43,8
alle 43,7 44,1 50,1 44,8 - 43,0 46,1 42,9 45,5 44,5
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

s - _ Schles- Nord- Rhein- Baden~
Geschlecht Le;izgggs B:gg:: wig- Hamburg leﬁ:r; Bremen Thein- Hessen land- iarttem— Bayern
g Holstein sachse Westfalen Pfalz berg
Holzverarbeitung
1 44,0 45,2 47,2 45,1 44,5 42,5 44,0 43,3 45,2 44,8
ménnlich 2 44,4 45,7 46,7 45,0 45,9 42,5 45,2 44,2 45,8 44,8
3 43,8 44,7 45,2 44,7 42,8 41,9 44,9 43,7 44,3 44,9
zus. 44,1 45,2 46,8 45,0 44,4 42,4 44,5 43,9 45,1 44,8
1 41,7 - - 43,4 - 39,9 (43,5) (42,9) (42,1) (44,6)
weiblich 2 42,3 46,4 42,0 45,1 542,7; 38,1 40,1 43,1 42, 42,8
3 42,1 43,8 41,9 43,1 43,8 40,1 42,8 41,7 42,5 42,6
zus. 42,1 44,6 41,9 43,6 43,4 39,7 42,2 42,3 42,6 42,7
alle 43,7 45,1 45,4 44,7 44,4 42,0 44,0 43,6 44,6 44,2
Papierverarbeitung (einschlieB8lich Papierveredelung)
S T S B O N R B TH
. 48 46,1 48
mannlich 3 a3 (4514) 16,4 48,3 48113 45,0 53,5 45,5 48,6 46,2
zus. 47,7 45,9 49,0 48,6 48,0 46,9 49,9 46,8 48,7 46,9
1 42,4 - (45,0) 46,9 - 42,2 - 43,4 40,2 (39,2)
weiblich 2 43,5 44,4 45, 43,7 45,6 42,7 46,1 43,4 43,2 1,
3 42,9 43,7 43,7 43,3 44,17 42,4 41,3 42,9 44,4 41,8
zus, 43,2 44,1 44,6 43,7 45,2 42,5 42,9 43,2 43,7 43,3
alle 45,0 45,1 45,9 46,0 45,9 44,2 45,7 44,4 45,5 44,6
Druckereigewerbe
1 46,4 48,0 47,3 47,0 47,8 45,6 47,0 44,9 46,9 46,1
pannlich 2 46,4 48,5 47,7 47,8 §47,4) 45,9 45,3 46,0 46,9 46,3
3 45,4 46,7 47,6 47,0 46,0) 43,6 44,3 46,8 46,6 46,6
zus. 46,3 48,0 47,4 47,1 47,7 45,5 46,5 45,1 46,8 46,2
1 44,0 46,3 (45,0) 44,5 - 43,4 (45,9) (39,0) (46,0) 45,7
weiblich 2 44,2 46, 45,1 44,9 44,3 42,9 44, 43,8 44, 45,3
3 44,0 43,1 44,8 44,3 (47,3) 42,3 44,3 45,5 44,7 45,4
zus. 44,1 44,8 45,0 44,7 , 42,8 44,7 44,5 44,6 45,4
alle 45,7 47,3 46,7 46,7 46,7 44,7 46,1 44,9 46,1 45,9
Ledererzeugung
1 46,4 44,0 . 45,9 - 46,6 46,0 47,7 46,2 47,3
minnlich 2 41,3 44,4 . 44,3 - 48,5 46,0 44,9 49,4 47,8
3 45,4 44,7 . 44,8 - 44,3 46,2 46,4 45,4 47,0
zus. 46,5 44,5 . 45,3 - 46,5 46,0 45,7 47,0 47,4
1 43,5 - . (43,0) - 42,8 (43,4) (44,2) 44,3 -
weiblich 2 43,8 (43,3) . 43,1 - (45,1 43, 42, 44,3 46,0
3 45,2 47, . 44,0 - 42,7 44, 44,2 45,4 46,2
zus. 44,6 46,6 . 43,6 - 42,3 43,7 43,1 45,1 46,2
alle 46,1 45,1 . 44,9 - 45,9 45,3 45,0 46,6 47,0
Herstellung von Lederwaren (einschlieSlich Lederhandschuhen)
1 44,1 . 47,1 46,3 - 42,6 44,4 44,4 43,2 44,7
mannlich 2 44,3 . 547,0; §45,0§ - 42,4 46,7 44,4 43,7 45,3
3 44,5 . 43,5 47,1 - 4%,8 45,7 45,5 42,7 44,9
2us. 44,2 . 46,3 46,4 - 42,7 44,7 44,6 43,2 44,8
] 41,1 . 45,0 (44,7) - 43,4 42,2 (46,3) 34,2 41,0
weiblich 2 43,1 . 45, 44,2 - 33,5 42, 42, 47 44
3 41,3 . 45,0 41,2 - 39,1 41,8 42,7 40,7 43,5
zus. 42,2 . 45,0 42,5 - 39,6 42,2 42,7 42,7 43,5
alle 43,0 . 46,6 43,5 - 40,8 43,3 43,3 42,9 43,9
Schahindustrie
1 44,0 45,0 . 43,3 - 43,6 45,2 43,9 45,1 43,6
mannlich 2 44,0 44,2 . 44,3 - 43,1 44,1 43,9 45,2 4401
3 42,4 (44,5) . 42,0 - 41,9 39,9 42,1 44,1 43,1
zus. 43,8 44, . 43,4 - 43,2 44,3 43,6 45,0 43,7
1 42,4 44,6 . 40,1 - 41,3 43,9 42,9 44,0 41,8
weiblich 2 42,8 44,9 . 40,8 - 41,3 43,7 43,3 44,0 43,3
3 42,3 44,5 . 39,1 - 40,5 42,4 43,3 43,6 43,1
zus. 42,5 44,7 . 40,0 - 41,0 43,1 43,2 43,8 42,9
alle 43,1 44,7 . 41,4 - 41,9 43,5 43,4 44,3 43,2
Textilgewerbe (ohne Chemiefaserherstellung)
1 44,7 45,6 47,1 44,8 52,6 44,2 45,7 44,4 46,1 43,9
mannlich 2 44,0 43,4 44,5 43,6 51,5 43,8 41,6 47,5 44,7 45,1
3 44,2 46,7 (46,5) 43,0 51,6 43,6 44,2 43,3 45,1 43,6
zus. 44,4 44,6 46,8 44,0 51,8 43,9 42,9 45,6 45,4 44,4
1 41,0 43,1 41,6 42,7 (46,0) 40,5 44,0 41,3 40,4 41,8
weiblich z 40,6 42,7 40,9 41,1 43,0 9,4 39,5 41,2 42,0 41,8
3 41,0 43,9 39,4 40,7 43,4 39,0 43,3 40,4 41,8 41,9
zus. 40,8 43,1 40,7 41,2 43,2 39,5 40,1 40,8 41,8 41,8
alle 42,2 43,6 42,2 42,5 46,5 41,6 41,4 42,6 43,0 42,7
darunter: a) Spinnerei und Garnbearbeitung
1 46,4 46,9 46,6 47,8 52,5 45,9 45,8 53,3 46,4 46,2
mannlich 2 44,0 43,8 44,4 44,8 51,5 43,0 38, 2 53, 45,3 46,2
L 3 44,8 47,2 (46,5} 42,9 51,8 43,8 44,0 (46,5) 45,2 42,6
zus. 45,0 45,8 46, 45,3 51,8 44,1 40,0 53,4 45,8 45,9
1 40,4 43,8 (40,4) 41,1 - 39,5 (48,7) - 39,5 40,8
iblich 2 39,6 42,7 40,2 41,8 42,9 38, 33,3 41,9 41, 41,7
weibli 3 10,2 41,4 36,8 40,1 43,4 37,3 42, 39,4 41,8 41,5
zus. 39,8 43,1 39,6 41,7 43,1 38,1 34,0 39,8 41,7 41,6
alle 41,7 43,7 41,3 42,9 46,5 40,5 36,6 43,6 43,1 42,9
b) Weberei
1 43,2 45,7 . 44,1 53,5 42,7 43,9 42,2 44,7 42,3
lien 2 44,3 43,0 . 43,4 52,3 45,2 41,7 45,4 42,4 44,9
mannlic 3 44,8 46,3 . 43,2 47,0 45,5 44,1 41,8 44,7 41,5
zus. 43,8 44,3 . 43,7 51,5 44,0 42,4 43,0 44,1 42,9
1 40,5 41,5 . 42,6 (46,0) 40,2 (45,1) 40,3 41,1 40,7
blich 2 40,7 41,6 . 40,9 44,7 40,3 41, 41,6 41,5 40,7
weiblie 3 41,4 43,7 . 40,6 43,9 40,1 42,7 42,3 42,2 41,3
zus. 40,8 42,7 . 41,1 44,5 40,3 41,4 41,6 41,9 40,9
alle 42,2 43,4 . 42,7 46,1 42,0 42,0 42,4 42,7 41,7
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

hles=- s Nord- Rhein- Baden-
Leistungs- Bundes- e Yieder- ~ "

Geschlecht - wig~- Hamburg Bremen rhein- Hescen land=- Wurttem- Bayern

gruppe gebiet Holstein > sachsen Westfalen Pfalz berg

Bekleidungsgewerbe
: i HR 163 iy 42 R 158 18 45
2 4 47 45,

zmannlich 3 45,8 (33,0) (44,3) 46,0 (54,5) 4579 45,9 (38,2) 44,9 47,0
zas. 44,1 46,7 46,7 43,1 45,6 43,5 45,2 42,3 44,8 44,6
1 39,3 41,2 43,9 37,7 45,6 39,0 42,7 39,5 40,2 40,7
weiblich 2 40,8 43,5 43,9 41,4 42,8 39,4 42,6 41,0 40,8 42,4
3 40,9 44,9 44,9 41,7 (43,6) 40,5 42,9 39,5 40,2 41,0
zus. 40,5 43,6 44,0 40,0 43,1 39,5 42,6 40,6 40,7 41,9
alle 41,1 44,1 44,5 40,5 43,3 40,0 43,1 40,8 41,0 42,3

Herstellung von Muaikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgerdten,
Schamuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen

A A L@y T omEoom g 4 e
maunlich 3 44,1 . . pridt! - 43,0 15,3 15,8 4404 43,3
zus. 45,5 . . s - i 44,6 4716 46,0 a5
) 43,5 . . 40,0 - - (42,2) 45,1 44,6 38,0
weiblich 2 42,7 . . (469 - 40,8 44,0 44,3 43,8 12,2
3 42,7 . . 42,2 - 40,1 42,4 44,1 42,8 42,2
zus. 42,8 . . 42,6 - 40,4 42,9 44,3 43,4 42,0
alle 44,1 . . 46,1 - 43,4 43,8 46,2 44,6 43,1
Bahrungs- und GenuBmittelindusirien
1 48,4 50,7 47,8 48,4 49,1 47,7 49,2 48,1 48,7 48,8
ndnn1dch 2 47,8 52,2 47,2 48,5 46,8 46,6 49,0 46,1 46,8 50,3
3 46,3 49,3 47,6 47,7 48,4 46,4 47,1 45,2 46,0 47,2
zus. 47,9 50,8 47,6 48, 48,1 47,2 48,8 47,0 47,6 48,8
b9 9P 81 om o8 om0 om g
weiblich 3 4301 4319 a2 41,5 4414 41,6 44,5 43,3 43,3 45,0
s, 43,1 44,0 44,2 44,3 44,4 42,1 4431 42,7 41,7 45,1
alle 45,7 47,6 45,9 46,6 46,3 44,9 46,1 45,3 44,2 41,5
Brotindustrie
1 46,5 48,4 45,0 47,5 47,3 45,4 49,3 48,2 49,9 46,8
N 2 46,4 556:3) 44,8 50,8 545:1; 4570 50,7 (57:4g 45,8 543:6;
nénnlich 3 45,9 53,4) 45,7 29,0 42,0 45,1 (51,5) (55,3 (47,3) 45,1
zus. 46,4 49,5 45,0 48,4 45,9 45,3 29, 50, 49, 46,1
1 44,5 - - (46,9) - (42,9) - (45,0) - -
1blich 2 43,2 - - 45,8 (45,0) g - : (47,5) -
weiblic 3 42,6 48,0 43,0 428 44,2 41,3 42,7 47,4 47,6 45,2
s, 427 48,0 43,0 436 4,2 4133 42,7 47,3 47,6 45,2
alle 45,3 49,2 44,6 46,8 45,4 44,1 48,3 49,3 48,9 45,6
Fleiachwarenindustrie
1 48,8 49,6 48,1 47,9 49,4 49,5 50,4 (45,0) 48,5 48,4
mdnniich 2 50,3 54,9 (49,3) 53,5 244.5g 48,9 E46,0; A 47,5 52,7
3 29,6 51,0 47,8 18,0 48,3 50,5 47,6 - 48,5 38,9
zus. 49,1 50,3 48,1 48,1 49,0 49,6 49,4 (45,0) 48,4 48,9
1 (28,0) - - (28,0) - - - - - -
2 47,9 (48,3) - 47,5 - (48,0) - - (48,3) -
weiblioh 3 1418 ; 46,0 44,8 44,8 4470 46,8 (42:0) 46, 45,1
zue. 44,9 41,3 46,0 45,0 44,8 44,0 46,8 45,0 4Tu 45,1
alle 47,6 49,5 47,5 47,1 47,4 41,2 41,8 (45,0) 48,2 48,0
Pischverarbeitung
1 53,7 62,3 57,3 48,0 53,4 (48,0) - Ew,o; - -
sdnnlich 2 51,2 57,9 (55,4) 54,5 49,1 48,4 (49,0) 44,0 - -
3 51,2 59,0 56,1 163 5271 45,0 b - - -
Zus. 51,7 59,6 56,3 477 51,2 471 (49,0) (46,0) - -
1 4 - - (54,3) 54,0 - 58,0 - - -
biich 2 ] z - 15,7 o4 37,1 2.8 (36,0) - -
weibli 3 44,2 43,7 47,8 43,8 44,1 35,7 49,8 - - -
zus. , 43,7 47, 44,0 45,3 36,0 49,6 (36,0) - -
alle 46,3 46,3 49,6 45,3 47,6 37,7 49,6 (39,3) - -
Obst- und Gemiiseverarbeltung
1 2,0 48 48,5 54,2 53,9 52,4 51,3 52,3 51,0 51,8
2 25 e gsﬁz 52,0 53,5 38,2 5215 5211 18,2 s
minalich 3 49,6 (45,3) : 52,7 51,5 46,4 50,3 (53,9) 47,1 (49,7)
sus. 50,8 43,3 50,0 53,1 53,4 49,5 51,5 52,6 49,3 50,5
1 41,2 48,0 - (46,0) - (33,6) - (417,8) (51,3) -
2 45,3 it - 45,2 - 16,1 47,0 45,6 14,1 (42,8)
weiblich 3 44,3 44,0 45,0 47,0 548,1; 408 16,0 43,4 41,8 4631
zus. 44,4 44,5 45,0 46,8 481 41,0 6,3 44 42,9 45,9
alle 47,3 46,4 46,7 49,4 50,5 45,0 49,0 48,2 46,2 47,4
Brauerei und Milserei
Lo @y B om g e g ome
2 . -
minnlich 3 i . 46,5 47,0 {18 47,0 46,0 44,5 473 46,
sus. 41,2 . 47,3 47,5 45,9 47,0 46,7 47,1 41,6 47,8
1 46,9 . - (46,9) - - - - -
2 {46:33 : - : - - - (37,5) (44,3) -
weiblich 3 41,5 . gu,a (39,9) 545,83 40,4 41,8 4,7 43,8 42,8
zue. 41,5 . 44,8 12,1 45,8 40,4 41,8 40,8 43,8 42,8
alle 46,8 . 47,2 41,3 45,9 46,3 46,5 48,7 47,4 47,4
Tabakwarenherstellung
1 46,8 . 43,6 46,6 42,1 49,0 46,5 45,4 44,0 42,2
2 0 . 43,6 45,1 42,3 a1 48,1 43,7 43,5 44,1
ménnlich 3 29 : 4174 48,9 (40,5) 4611 475 fi2:3 46,8 ,
zus. 45,9 . 43, 46,9 42,0 4750 47 42,9 45,5 43,8
1 2,2 . - 36,8 - 45,7 42,8 41,4 39,9 45,7
2 s . - M2 41,0 441 a7 3816 10,5 41,9
weiblich 3 41,9 . 40,2 42,2 z 43,4 44,3 41,4 41,5 42,4
zus. 42,1 . 40,2 40,3 41,0 44,8 43,2 41,1 40,4 44,5
alle 42,8 . 41,0 4,5 41,3 45,5 43,4 41,6 40,8 44,4
Baugewerbe
1 2 45,1 39,0 42,8 45,6 41,8 40,8 42,0
2 ol ! ind 43,6 e 42,6 16,5 43,3 41,7 4
méanlich 3 425 39,3 43,7 42,9 42,7 42,3 45,7 4136 39;1 43,0
zas. 42,8 a5 42,5 44,1 40,7 42,6 45,8 420 40,8 42,3
1 - - - - - - - - - -
2 .6 - - - - (47,6) - - -
weiblich 3 (ﬂ,z) - (43,0) - - 44,7 - (45,5) - 42,9
zus. 44,2 - (43,0) - - 44,8 - (45,5) - 42,9
alle 42,8 41,5 42,5 44,1 40,7 42,6 45,8 42,0 40,8 42,3

~19-




3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

Schles- Jlord- Rhein- Baden~
Geschlecht Le?iﬁmfs' Bz’;g:i' wig- Hamburg ngﬁ::; Bremen rhein- Hiessen land- Jurttem— Bayern
6TUPP g Holstein 9a Westfalen Pfalz berg
Gesamte Industrie
’ ie0 i3 16,6 FEED ! 1206 163 ins i6 I
47,3 4 9 45 4
mannlich 3 4502 1602 46,0 45,5 46,0 44,8 46,6 45,7 46,1 46,0
zus. 45,8 46,9 46,8 46,0 46,7 45,2 46,5 46,8 46,4 46,3
1 41,9 43,6 44,1 39,5 47,8 41,9 43,3 43,2 41,6 42,5
weiblich 2 42,6 44,0 44,2 42,9 44,1 41,4 43,5 43,8 43,0 4304
3 43,3 44,6 44,5 43,8 44,6 42,4 44,3 43,8 43,6 43,6
zus. 42,9 44,3 44,4 42,9 44,4 41,9 43,8 43,7 43,2 43,4
alle 45,1 46,3 46,1 45,3 46,3 44,6 45,8 46,0 45,3 45,2
Industrie ohne Baugewerbe
1 42,1 47,7 4;,7 42,3 42,0 42,7, 32,7 43{,; 22,3 ig,;
2 46,1 47,5 47,3 4 46,9 4 2 4
mannlich 3 45,7 4704 46,3 46,6 47,2 45,1 16,5 46,4 46,4 46,4
zus. 46,1 47,6 47,5 46,3 47,6 45,5 46,5 47,2 46,7 46,6
1 41,9 43,6 44,1 39,5 47,8 41,9 43,3 43,2 41,6 42,5
weiblich 2 42,6 44,0 44,2 42,9 44,1 41,4 43,5 43,8 43,0 43,4
3 43,3 44,6 44,5 43,8 44,6 42,4 44,3 43,8 43,6 43,6
zus. 42, 44,3 44,4 42,3 44,4 41,9 43,8 43,17 43,2 43,4
alle 45,2 46,8 46,5 45,4 47,0 44,8 45,8 46,2 45,4 45,4
Bergbau
} 13 A ' e : 35 N i e i3
44,5 4 - -
mannlich 3 4407 (51.6) - 46,2 - 43,8 4100 46,4 48,3 4Tk
2us. 44,1 47, - 46,6 - 43,7 47,2 46,6 49,2 47,1
Steinkohlenbergbau
2 453 ' : i1 : 433 : : : :
43,3 - - - - - - .
mannlich 5 43:1 - - 42:8 - 43:1 - - - .
zus. 43,3 - - 43,6 - 43, - - - .
Braunkohlenbergbau
2 006 : : i3 : 1.3 i - : it
2 48 - - - - -
mannlich 3 4816 - Z 46,8 - 48,3 45,4 - - 47,5
zus. 48,4 - - 46,9 - 49,7 46,3 - - 46,7
Erzbergbau
1 46, - - 46,8 - 46,2 46,1 46,6 . 47,7
. 2 46,7 - - 47,1 - 45,8 46,1 46,6 . 47,0
mannlich 3 iele z N 46,2 - 46,8 47,6 46,4 . 45,3
Zus. 46, - - 46,8 - 46,1 46,3 46,6 . 47,3
Salzbergban
1 47,5 - - 46,5 - 48,5 48,7 - 50,0 46,3
. 2 47,1 - - 46,2 - 48,3 47,9 - 49,4 49,5
R SR 11 - S A S
2us. 47,2 - - ’ - ’ ’ - ' '
Sonstiger Bergbau
1 47,8 47,2 - 4;,§ - g,& ig,g - 23,1 13,8
2 47,4 46,4 - 4 - -
manalich 3 41,7 (51,6) - 48,2 - (48,5) 48,0 - 43,7 41,7
zZus. 47,7 47,3 - 47,6 - 46,3 48,1 - 47,6 48,2
Energiewirtachaft
1 47,8 46,0 43,8 47,7 46,6 49,6 46,8 47,4 47,4 46,9
anlich 2 47,2 46,8 44,5 46,6 45,9 48,8 47,1 47,0 46,7 46,4
panniic 3 47,2 (45,3) 45,0 47,2 45,8 49,6 46,4 48,4 49,1 45,7
zus. 47,6 46,2 44,0 47,4 46,4 49,4 46,9 47, 47,3 46,7
1 46,6 - 44,0 (50,0 50,0) (45,1) 48,8 47,5 (48,0)
. 2 45,2 - 44,9 Ge9 623 45, (8.3 (45,5) 4631 43,8
weiblich 3 43,6 (42,4) 43,9 41,5 42,8 44,8 44,9 43, 45,1 40,7
zus. 44,1 (42,4) 44,0 41,7 43,5 45,0 46,1 43,7 45,3 41,7
alle 47,5 46,1 44,0 47,3 46,2 49,3 46,8 47,3 47,2 46,6
darunter: Elektrizitdtsgewinnung und ~versorgung
1 47,9 46,0 . 47,9 47,1 49,9 47,2 47,7 47,9 47,4
2 W 46,8 . 46,1 4701 486 48,6 47,9 47,3 46,7
mannlich 3 4703 (45,0) . 47,4 45,8 48,8 (48,6) (47,7} 49,5 46,9
zus. 47,7 46,1 . 47,4 47,0 49,6 47,5 47, 47,9 47,3
1 (47,7 - . 50,0 50,0) (47,0} 43,0 - 47,5 48,0
folich 2 Y - (3.5 §45:5 43,7 (25 (46:9) i3 4.8}
we ¢ 3 43,2 40,4) . 41,3 43,7 44,5 (47,3 (47,0 45,2 40,4
zus. 43,6 40,4) . 41,4 44,5 44,2 (48,4) (46,9) 45,5 41,0
alle 47,6 46,0 47,3 46,8 49,5 47,5 47,7 47,8 47,1
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien
1 46,5 47,9 47,6 46,7 47,0 46,3 46,5 47,2 47,2 47,0
] 2 46,4 4676 46,9 471 46,9 46,1 16,0 48,0 4770 4770
mannlich 3 45,8 47,4 46,0 46,6 46,1 45,7 46,0 46,7 45,8 46,0
zus. 46,3 47,3 47,0 46,9 46,7 46,1 46,2 47,5 46,8 46,8
1 42,4 (43,5) - 42,2 - 42,0 45,4 44,0 44,7 43,2
. 2 45,5 42, 44,y 42,0 45,4 43,2 44,5 44,9 44,4 43,6
weiblich 3 43,6 44,9 44,1 42,4 43,5 43,5 43,2 43,8 44,4 44,5
zus. 43,6 14,8 44,4 42,3 43,9 43,4 43,6 44,1 44,4 44,1
alle 46,0 47,0 46,2 46,3 46,4 45,8 45,8 47,2 46,5 46,4
Steine und Erden
1 47,4 48,2 47,2 48,7 44,3 48,0 46,8 47,5 4641 46,3
. 2 47,1 47,2 41,6 48,3 45,9 ] 45,7 46,6 46,5 45,7
mannlich 3 45,7 49,9 46,0 44,8 46,0 46,0 47,0 45,3 44,4 45,2
Zus, 46,9 48,4 46,8 47,6 45,6 47,4 46,4 46,7 45,6 45,8
- - - 6)
1 41,2 - - - (41,2) (49,0) (39,
2 ,8 - - 43,2 - 46 (46,8) 46,0 (46,3) 42,1
welblich 3 1'3,9 (40,0; §44,5; 44,9 41,8 41,6 44, 39,3 43, 43,0
zus. 43,2 (40,0 44,5 44,5 41,8 42,9 45,0 42,6 43,3 42,8
alle 46,7 48,4 46,8 47,5 45,3 47,4 46,4 46,6 45,5 45,6
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

s Schles~ Nord- ithein- Baden-
Leistungs- Bundes- Nieder~ a
Geschlecht " wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- irttem- Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg ave
Eisen- und Stahlindustrie
1 45,6 46,3 46,5 45,6 50,9 45,5 46,3 46,5 46,0 46,6
2 45,4 45,8 48,4 48,4 48,5 45,1 46,6 46,9 45,9 46
mannlich ’ ’ »9
3 45,5 46,3 46,3 48,5 48,2 45,3 46,7 46,8 46,0 44,8
Zus. 45,5 46,0 47,2 47,5 49,1 45,2 46,5 46,7 45,9 46,6
1 43,9 - - (38,2) - 43,9 (45,1) (47,0 44,0 44
weiblich 2 42,9 {412 (43,0 38,5 (46,0) 43, 43, i3 s e
3 42,0 44,3 §39,3 38,0 545,0; 41,9 45,2 44,7 45,9 43,1
zus. 42,4 42, 40,0 38,3 45,5 42,5 45,6 44,5 45,5 42,2
alle 45,4 45,9 46,8 47,0 49,1 45,1 46,4 46,7 45,9 46,2
darunter: a) Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, Pre3- und Hammerwerke
1 45,3 . - 45,8 - 45,2 46,8 46,4 43,7 48,4
maomlich 2 45,2 . - 50,9 - 41,8 46,9 48,2 44, 48,5
3 45,1 . - 49,8 - 44,8 46,2 46,2 45,5 46,5
zus. 45,2 . - 49,3 - 44,9 46,7 47,3 44,3 48,4
1 42,8 . - 42,0 - 42,3 - 47,0 47,0 45,0
weiblich 2 44,8 . - {i5:93 - 44,7 - 29 4300 {4380
3 43,0 . - 47,3 - 42,8 244,o§ 46,1; 44,0; 45,0
zus. 43,4 . - 46,7 - 43,2 44,0 45,1 44,7 46,3
alle 45,2 . 49,2 - 44,9 46,7 47,2 44,3 48,3
b) Ziehereien und Kaltiwalzwerke
; 22’;’ . (45,3) ig’a (50,1) ig'; 45.2 42.8 46,4y 45,5
' . 48 46,3 45,7 44,6
mannlich 3 46,9 . (42,0) 454 (47:3) 4T3 4731 47,6 45,2 42,9
zus. 46,6 . 44,1 45,6 48,9 46,8 47,6 46,6 45,9 44,5
1 45,4 . - - - (47,1) (45,1) - - (44,3)
weiblich 2 40,9 . 43,0 36,9 - 43, 43,8 42:9) 45,6 40,
3 38,2 . 39,3 32,0 - 36,8 44,8 45,0) 46,9 40,5
zus. 39,7 . 40,0 35,3 - 38,8 44,3 45,0 46,5 40,9
alle 46,0 . 43,4 41,6 48,9 46,4 46,9 46,5 46,0 43,3
c) Bisen-, Stahl- und TempergieBereien
1 45,8 46,2 46,8 45,3 51,1 45,6 46,2 46,6 45,9 45,8
miinnlich 2 45,4 45,8 49,9 44,3 48,2 45,3 46,4 45,8 45,9 45,4
3 46, 46,4 47,9 46,1 48,3 46, 46,7 46,9 46,2 44,9
zus. 45,7 46,0 48,1 45,0 49,2 45,6 46,3 46,2 46,0 45,5
1 43,7 - - (37,4) - 44,0 (45,0) - (42,5) -
weiblich z 43,7 40,8 - 4¢,8 46,0) 43,1 47,0 44, 44, 545,,)
3 43,4 44,8 - 44,4 45,0; 43,3 45,5 (43,3) 44,0 45,1)
zus. 43,6 42,5 - 43,0 45,5 43,3 46, Jy 44,2 45,3
alle 45,6 46,0 48,1 44,9 49,1 45,4 46,4 46,2 46,0 45,5
Hichteisenmetallindustrie
1 47,1 46,0 46,7 46,5 §41,1§ 47,0 47,0 47,9 48,1 47,6
mannlich 2 47,5 46,0 46,6 47,5 44,6 47,1 47,0 50, 4 47,6 46,7
3 46, 45,9 45,7 47,0 - 46,5 46,9 49,9 47,7 47,3
zus. 47,2 46,0 46,4 47,1 41,9 47,3 47,0 49,1 47,8 47,0
1 (44,0) - (43,0) - - (45,3) - (43,6) -
weiblich 2 44, (40.,0) (44,6) 43,9 - 43,3 46, 44,0) 45,2 44,8
3 44,6 46,5 44, 45,0 - 44,2 44,7 48,3§ 45,5 47,1
zus. 44,5 46,3 44,2 44,6 - 43,9 46,1 45,9 45,4 45,0
alle 47,0 46,0 46,3 46,9 41,9 47,0 46,9 49,0 47,5 46,7
darunter: MetallgieSereien
1 47,2 46,4 . 46,5 E41,13 46,7 45,1 46,3 (49,1) 48,5
mannlich 2 47,4 45,6 . 46,2 44,6 47,6 45, 48,3 47, 47,4
3 47,1 46,4 . 45, - 46,3 (48,0) (46,9) 48,4 53,2
zus. 47,3 46,2 . 46,2 41,9 47,1 45, 46, 48,4 48,3
1 (43,0) - . - - - - - 43,0 _
. 2 44,7 - . (44,6) - 44,5 - (44,0) 45,8 44,7
weiblich 2 ) 253,(); : 449 - 437 245,0; 546:33 45,2 (43,5)
zus. 44,7 53,0 . 44,8 - 44,3 45,0 44,9 45,3 44,
alle 47,0 46,5 . 46,1 41,9 46,8 45,5 46,8 48,1 47,3
Mineralslverarbeitung und Kohlenwertestoffindustrie
1 47,4 46,2 45,5 46,4 45,8 48,1 49,8 41,3 49,6 50,1
mannlich 2 48,8 45,2 45,7 46,4 45,7 49,6 7, 46,9 49,1 52,2
3 45,9 46,5 45,0 45,6 45,4 46,6 (45,4) 50,5 44,5 46,9
zus. 47,9 46,0 45,4 46,2 45,6 48,8 48, 47,4 48,8 49,5
1 (48,5) - - - - (49,0) - - 46,0 -
weiblich 2 45, 44,0 (42,6 45,0) 45,4 465 44,0 45,0 47,8 (45,0)
3 42,3 36,8 43,4 42,9; 46,3 41,5 43,8 40,0 47,3 -
zZus. 43,3 3743 43,3 43,1 45,8 43,6 43,9 42,5 (47,4 (45,0)
alle 47,7 45,5 45,3 46,2 45,7 48,7 48,4 47,0 48,7 49,4
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserherstellung)
1 47,2 48, 48,4 49,0 (54,2) 47,0 46,8 46,9 47,9 48,1
mannlich 2 47,4 48,3 47,8 47,6 48, 46,7 46,9 49,5 48,0 48,9
3 46,0 46,6 46,8 47,1 45,8 45,4 46,1 47,3 46,4 46,9
zus. 47,1 48,0 47,8 48,0 48,9 46,6 46,8 48,2 47,7 48,5
1 44,2 - - (43,2) - 44,4 (46,1) (42,9) (44,3) 44,4
weiblich 2 43,6 44,5 44,4 43,1 - 42,8 44, 44,9 43, 44,5
3 43,6 44,9 43,5 44,8 42,7 42,9 44,1 43,5 43,9 44,8
zus. 43,6 44,8 43,7 44,0 42,7 42,9 44,3 43,8 43,9 44,7
alle 46,3 46,4 46,3 46,9 47,3 45,9 46,1 47,7 46,6 47,2
Gummi- und Asbestverarbeitung
1 45,8 49,1 49,2 43,4 . 47,6 44,3 49,2 48,9 44,4
manalich 2 44,3 49,2 47,1 42,2 . 46,0 40,9 46,1 41,0 41,8
3 43,8 47,2 46,5 42,2 . 44,3 41,4 45,6 47,4 40,9
zus. 44,7 48,1 48,1 42,6 . 45,9 42,4 46,9 47,4 42,1
F 8 S 17 U 1 ST St U (R X
ibli 2 - 4 .
weibdlich 3 42,3 44,9 447 40,6 : 42,0 40,6 42,5 45,0 i2,5
zus. 42,4 44,9 44,8 40,7 . 41,6 40,6 44,6 45,0 41,4
alle 43,9 46,9 46,3 42,1 . 44,5 41,3 45,7 46,6 41,9




noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

o ochles=- 3 Jord- Rhein=- 3aden-
Geschlecht Lei;g:nus- Buggei— wig- Hamburg Nizgeé‘; Bremen rhein- Hessen land- irttem- Bayern
gruppe gebie Holstein sacns Jestfalen Pfalz berg
Sédgerei und Holzbearbeitung
1 46,4 50,6 47,0 47,1 47,6 45,3 47,5 47,9 46,1 45,9
mannlich 2 45,1 4753 45,7 45,2 46,4 44,3 45,5 46,1 43,3 45,4
3 44,7 44,5 43,8 44, 43,6 44,1 44,1 46,0 44,0 45,9
zus, 45,4 47,0 46,1 45,6 46,7 44,8 45,3 46,8 44,7 45,7
2 e z 45,1 (2.9 (44,0 38 41,6 G 42,9 45,3
- 4
weiblach 3 4315 frar2) 4o 437 {4331 42,3 42,8 44,5 44,3 45,1
zZus. 43,0 (44,2 -4,8 43,5 43,5 41,8 42,6 44,6 43,9 45,2
alle 45,1 46,9 45,8 45,3 46,4 44,5 45,3 46,6 44,6 45,6
darunter: a) Sige- und Hobelwerke
1 46,2 50,3 46,3 46,8 47,6 45,6 47,5 47,6 45,3 45,
mannlich 2 44,8 47,4 545,63 45,4 46,4 44,3 45,7 45,9 42,6 45,3
3 44,7 44,2 48,0 45,6 45,6 44,8 46,3 45,8 43,3 45,2
zus. 45,3 46,8 46,3 45,9 46,7 44,9 46,6 46,6 43,7 45,4
1 - - - - - - - - - -
2 44,9 - (45,0) (46,6) 44,0 (46,0) 45,8 46,0 (39,3) 45,2
weiblich 3 a4t 542,0) 2 )5 §43j1§ 45,2 543:7§ 44,8 aa, 45,1
zus. 44,6 42,0) (45,0) 44,1 43,5 45,3 44,5 45,0 43,9 45,1
alle 45,2 46,8 46,3 45,8 46,4 44,9 46,5 46,6 43,8 45,
b) Holzimprégnier- und Auslaugeanstalten, Purnier- und Schilwerke
R T /Rt S T - S - N S
mannlich 2 503 50,2 45,3 (46,0) - 4274 42,1 (45,5) 19,0 51,5
zus. 45,8 49,7 46, , - 44,2 45,2 47, 50, 50,6
2 Gas - 45, z z (46,0) - gig’gg 44,4 48,0
; 44 - 1 - - 4 - , ,
veiblich 5 42,9 (18] A - - 42,4 43,2 45,4 (46,2) 47,0
zus., 43,1 (44,4 44,8 - - 42,4 43,2 45,3 44,7 47,0
alle 45,1 48,0 45,6 45,3 - 43,7 44,6 47,3 49,6 49,2
Papiererzeugung
boooB B ompoo By B omoB W
2 49 4 . 49,8 - 9 y ’
mannlich 3 48:9 (49:9) . 48:5 - 47:5 48;6 49:2 50,5 49,2
zus. 49, 48,2 . 49, - 49,5 48,6 51,2 51,0 50,0
1 47,7 42,0 . (42,7) - 48,1 - - - -
weiblich 2 43,1 545:03 . 44,2 - 42,8 - (47,3) 43,9 (45,2)
3 44,4 44,9 . 44,9 - 43,5 44,0 44, 45, 44,9
zus. 44,3 44,8 . 44,6 - 43,7 44,0 44,7 45,1 44,9
alle 48,9 47,9 . 49,0 - 48,4 47,7 50,5 49,9 49,1
Chemiefaserherstellung
A S - N - S
2 8 . - - - -
mannlich 3 g . - z : 48,6 45,0 - 448 4470
zus. 47,8 . - - - 48,1 45,7 - 44,2 - 47,3
1 (43,0) . - - - (ig,g) Eig.gg - (2;,3) s
2 0 . - - - -
weiblich Z AN : - z z 46, 44,2 - 42,5 45,2
zus. 46,1 . - - - 46,5 44,2 - 42, 45,1
alle 47,4 . - - - 47,7 45,4 - 43,7 46,9
Investitionsgiiterindustrien (metallverarbeitende Industrie)
1 46,3 47,6 48,1 45,7 47,9 45,8 46,5 47,3 46,4 46,0
wannlicn 2 46,0 47,9 47,6 4,7 46,3 45,6 46,3 47,5 46,4 46,2
3 45,4 47,1 46,7 45,9 46,0 44,5 46,8 47,7 46,6 46,2
zus. 46,1 47,6 47,8 45,4 47,3 45,5 46,5 47,5 46,4 46,1
1 43,7 (46,0) 45,1 43,3 (44,3) 41,6 44,4 44,4 44,0 45,0
weiblich 2 43,9 43,2 1,4 44,2 443 43,0 447 46,4 44,6 43,9
3 43, 44,7 44,8 44,0 44,3 42,1 45,0 45,1 44,1 41,8
zus. 43,5 44,4 44,7 44,1 44,4 42,4 42,8 45,6 44,2 43,3
alle 45,6 47,2 47,3 45,1 47,2 45,1 46,2 47,1 45,9 45,3
Stahlbau
1 46,2 46,6 48,5 46,7 47,2 45,9 46,6 46,0 47,0 45,7
Lich 2 46,4 47,9 48,3 46,6 48,4 46,1 47,2 46,9 47,7 45,6
mann 3 46,2 44,5 46,7 46,4 49,6 46,1 47,8 46,0 47,0 44,6
zus. 46,3 46,7 48,2 46,7 47,5 46,0 46,8 46,2 47,2 45,6
1 43,9 - - - - 44,0 43,0 - - -
- - 2 46,0 - 46,2
weiblich E 03 z fs5:2) i gﬁ:gi 4o E“'i §4613§ 46,3 (45.5)
zus. 43,3 - 46,2 41,8 46,0 42,2 (44,3) 46,3 46,3 46,
alle 46,2 46,7 48,2 46,6 47,5 45,9 46,8 46,2 47,2 45,6
Maschinenbaa
1 46 46,3 47,2 46,5 47,3 46,4 46,3 47,7 46,5 46,6
Lich 2 €3 46,9 46,7 46,1 48,2 45,7 47,0 47,9 46,7 47,0
mannlic 3 45,4 46,8 47,0 46,7 45,8 44,0 47,2 47,6 42,3 16,7
zus. 46,4 46,5 47,1 46,4 47,3 45,9 46,6 47,7 46,7 ( ,7)
1 44,7 (44,0) (44,7) (47,5) - 43,5 43,5 (45,1) 45,7 44,6
. 2 44,8 35,9 45,1 45,2 42,9 42,9 43,7 45,7 46,7 46,5
weiblich 3 43,9 1,1 45, 44,3 45,2 42,1 44,6 45,8 44,7 45,1
zus. 44,3 41,9 45,0 44,5 43,8 42,6 43,9 45,7 45,2 46,2
alle 46,2 46,3 47,0 46,1 47,3 45,7 46,4 47,6 46,5 46,7
Schiffban
1 48,6 48,5 49,2 47,0 49,2 46,5 48,5 44,5 45,6 46,0
Lich 2 48,7 48,7 48,4 49,1 43,5 46,7 (46,2) 44, (45,2; REES
mannlic 3 46,5 45,7 46,4 46,1 47,2 46,1 47,1 (47,0) (451 8
zis. 48,4 48,4 48,8 47,3 49,1 46,4 48,0 44,7 45,4 4
1 (47,8) - (48,7) 45,0 - - - - - -
; 2 45,2 45,8 44,8 46,5 - - - 45,0 - -
weiblich 3 43,8 41,5 4511 39,2 543,3; éss,oog - 539,0 547,83 -
zus, 44,3 44,9 45,1 40,6 43,3 36,00 - 42,0 47, -
alle 48,4 48,4 48,7 47,2 49,1 46,3 48,0 44,6 45,4 46,0
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Schies— Nieder- B goid— - Baden-
wig- remen rhein-~ essen Witrttem- Bayern
Holstein sachsen Westfalen berg e
Strafen~ und Luftfahrzeugbau
1 46,8 43,8 45,4 41,8 46,3 44,9 45,8 47,2
2 46,5 42,8 44,9 42,1 46,1 46,0 46,2 46,6
3 (42,6) 44,3 45,0 40,8 46,5 45,7 45,7 47,9
zZus. 46,5 43,4 45,2 41,7 46,3 45,2 45,9 47,0
1 - (42,1) (44,3) 40,3 44,3 45,0; (46,0) (42,4)
2 45,0 42,7 44,6 42,3 46,8 44,3 44,6 45,5
3 41,0 42,3 44,3 40,4 46,7 43,5 43,7 47,9
zus. 42,0 42,4 44,4 41,1 46,4 43,6 43,8 46,4
46,4 43,4 45,1 41,6 46,3 45,0 45,8 46,9
darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren
1 48,17 . 43,1 45,4 40,3 46,3 - 45,4 45,5
2 49,3 . 42,4 44,9 40,2 45,5 - 46,0 45,7
3 (47,8) . 43,3 45,0 40,2 46,3 - 45,1 46,4
zZus. 48,9 . 42,8 45,1 40,3 46,1 - 45,6 45,6
1 - . (42,1) (44,3) 40,1 44,0 - (42,0) -
2 (45,0) . 42,4 44,6 40,1 45,1 - 44,5 44,
3 - . 41,8 44,3 40,2 47,4 - 44,0 44,5
zus. (45,0) . 42,0 44,4 40,2 45,2 - 44,1 44,6
48,9 42,7 45,1 40,3 46,1 45,5 45,6
Blektrotechnik
1 46,5 46,5 46,1 48,5 46,6 46,7 46,6 44,4
2 45,7 46,5 44,5 50,9 46,1 46,5 46,4 44,5
3 45,7 46,4 46,3 45,9 45,1 46,5 46, 43,6
zZus. 46,2 46,5 45,6 48,4 46,2 46,6 46,5 44,4
1 (47,0) 44,9 (43,0) - 42,2 47,3 (47,2) 45,1
2 45, 44,3 43,9 44,1 43,5 44,6 45,9 43,0
3 44, 44,8 44,0 44,1 42,3 45,6 44,1 39,3
zZus. 44, 44,7 44,0 44,1 42,9 45,0 44,3 41,
45,5 45,5 44,9 47,3 45,1 46,2 45,6 43,3
Peinmechanik und Optik
1 45,7 46,2 45,9 . 45,3 46,0 45,5 45,9
2 45,7 46,5 45,8 . 46,8 45,3 45,6 45,5
3 45,5 47,9 46,0 . 45,2 43,8 45,4 47,4
zZus. 45,7 46,6 45,8 . 45,7 45,6 45,5 45,9
1 43,6 - 42,5 . (43,5) (42,3) 43,0 44,7
2 44,1 42,6 44,5 . 43,4 45,6 43,1 43,8
3 43,7 44,6 44,5 . 43,4 43,4 43,6 44,0
zus. 43,9 44,1 44,4 . 43,4 45,1 43,4 43,9
45,0 45,7 45,3 . 45,1 45,4 44,7 45,0
8tahl-, Blech~ und Metallwarengewerbe
1 48,1 46,4 47,5 46,2 47,2 47,1 47,1
2 50,1 44,8 45,5 45,8 45,8 46,5 47,2
3 5343 46,2 43,5 45,2 47,8 46,7 47,1
zus. 49,7 45,7 46,1 45,9 46,6 46,8 47,1
1 - (60,0) - 39,5 (45,2) 44,5 45,8
2 44,7 45,0 44,5 42,5 44, 44, 44,8
3 45,1 44,6 45,2 42,1 45,3 44,2 44,9
2us. 45,0 44,7 44,8 42,2 44,5 44,3 44,9
47,2 45,4 45,7 45,0 46,2 46,0 46,3
Verbrauchsgliterindustrien
1 46,6 46,2 48,4 45,3 46,4 46,9 45,7
2 45,2 45,8 50,6 45,1 45,2 46,7 46,3
3 45,7 46,2 49,5 45,0 46,9 46,4 46,3
zus. 46,0 46,1 49,3 45,2 46,1 46,7 46,0
1 43,4 39,1 45,7 41,2 43,5 42,6 41,8
2 44,0 42,5 43,6 40,8 42,6 42,7 43,2
3 44,8 43,1 45,0 41,4 43,8 43,0 43,5
zus. 44,2 42,0 44,2 41,0 43,0 42,8 43,1
45,1 44,0 46,5 43,1 44,5 44,5 44,3
Knnststoffverarbeitung
1 . 48,7 . 48,6 47,1 48,1 50,1
2 . 46,4 . 46,7 45,9 46,9 47,5
3 . 48,4 . 47,0 46,0 46,1 46,2
zZus. . 47,5 . 47,3 46,4 46,9 47,9
1 . - . 39,7 (44,0) (44,1) (48,2)
2 . 44,3 . 42,7 44,9 42,4 44,
3 . 45,5 . 42,6 44, 43,8 44,3
zus. . 44,8 . 42,5 44,8 43,5 44,6
. 46,1 . 45,2 45,6 45,4 46,4
Herstellung von feinkeramischen Erseugnissen
1 . 48,3 . 44,3 46,8 44,9 45,3
2 . 47,1 . 45,7 47,6 45,3 47,4
3 . 46, . 46,2 47,1 44,9 48,1
zus. . 47,2 . 45,3 47,2 45,0 46,5
1 . (39,9) . 44,0 (45,0) (42,8) 42,1
2 . 43,9 . 40,7 44,9 43, 43,8
3 . 44,3 . 43, 44,2 43,8 44,1
zZus. . 44,0 . 42,7 44,7 43,6 43,9
. 45,9 . 44,6 45,9 44,3 45,0
Glasindustrie
1 46,7 46,9 - 47,4 47,7 47,3 45,9
2 (42, 4) 46,4 - 45,8 48,1 47,6 46,2
3 45, 45,5 - 45,9 47,8 46,9 46,0
zus. 45,7 46,3 - 46,3 47,8 47,3 46,0
1 49,0 (46,2) - 50,1 (44,1) (47,4) (46,2)
2 429 44, - 15,7 44, 46,0 45,0
3 44,7 43,7 - 41,5 44,8 43,4 44,4
zus. 44,8 44,2 - 41,8 44,8 44, 44,5
45,3 45,8 - 45,3 46,8 46,3 45,6
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

Schles- s Nord- rhein- Baden~
Leistungs- Bundes- Nieder-
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein~ Hessen land- Wit tom- Bayern
gruppe gediet Holstein sachsen iestfalen Pfalz berg v
Holgzverarbeitung
1 45,0 45,5 47,2 46,1 46,5 43,3 45,3 46,2 46,2 45,5
pannlich 3 45,5 45,9 46,7 46,0 46,4 43,3 46,1 46,4 47,0 45,8
3 45,0 44,9 45,9 45,7 44,0 43,0 46,8 45,7 45,9 45,4
zus. 45,1 45,5 46,9 6,0 46,2 43,2 45,8 46,1 46,3 45,5
1 42,4 - - 43,7 - 40,7 (45,5) (44,6) (43,8) (44,8)
weiblich 2 43,1 46,4 42,0 45,9 E42,7) 38, 1, 44,5 43, 43,5
3 4441 43,8 42,9 44,1 44,0) 41,2 14,3 43,8 43,5 43,3
zus. 43,1 44,6 42,6 44,6 43,5 40,7 43,7 44,1 43,5 43,4
alle 44,7 45,3 45,7 45,7 46,0 42,9 45,4 45,7 45,7 44,9
Papierverarbeitung (einschlieBlich Papierveredelung)
1 48,8 48,7 51,0 50,0 47,5 47,8 49,5 49,9 49,9 47,6
lich 2 49,0 45,9 50,1 49,4 50,0 49,5 48,9 48,3 49,2 49,0
mann 3 48,3 (45,4) 47,0 49,1 48,1 46,1 53,6 47,1 50,0 47,2
zus. 48,7 46,6 49,3 49,5 48,0 48,0 50,3 48,7 49,17 47,9
1 42,7 - (45,0) 47,0 - 42,3 - 45,6 40,2 (39,8)
weiblich 2 44,5 44,6 45,2 44,3 45,6 44,1 46,8 44,9 43,9 45,
3 44,0 44,1 43,9 44,6 44,7 43,5 42,6 44,6 45,4 43,2
zus. 44,2 44,4 44, 44,5 45,2 43,8 44,0 44,9 44,5 44,4
alle 46,0 45,6 46,0 46,9 45,9 45,4 46,5 46,2 46,5 45,6
Druckereigewerbe
1 47,3 48,3 745 47,6 48,0 46,5 48,1 47,0 47,8 47,1
mannlich 2 47,6 48,8 47,8 48,7 E47,4g 47,2 47,9 47,5 48,2 46,9
3 46,3 47,2 47,8 47,7 46,2 44,5 9 48,0 7,6 47,1
zus. 47,3 48,3 41,6 47,8 47,9 46,5 47,9 47,1 47,9 47,1
1 45,1 46,3 (45,0) 44,5 - 44,8 (46,4) (45,0) (46,7) 46,3
weiblich 2 45,0 46, 45, 45,4 44,6 43, 6,2 44,9 45,6 46,0
3 44,8 43,1 45,0 45,1 (47,4) 42, 45,5 46,2 46,0 46,2
zus. 44,9 44,9 45,1 45,3 45, ,6 45,9 45,5 45,7 46,1
alle 46,6 47,5 46,9 47,3 47,0 45,6 47,5 46,7 47,2 46,8
Ledererseugung
S < D R S S B
magnlich 3 46,4 4306 : 4516 : a5,3 48,5 47,3 16,8 47,5
zus. 47,5 45,4 . 46,2 - 47,4 47,2 46,9 48,2 48,2
} i3 (4872) : G5d - dhs @y @ a3 4770
weiblich 2 23 47 : 45,1 - 43, , 44,5 45,0 46,5
zus. 45,5 47,1 . 44,9 - 44,3 44,5 45,0 45,7 46,7
alle 47,1 45,9 . 45,9 - 46,9 46,3 46,4 47,7 47,7
Herstellung von Lederwaren (einschlieSlich Lederhandschuhen)
2 156 : 720 0 : 4.0 pril] 102 i i
. 2 4 . 4 45 -
miunlich 3 45,7 . 54415; Enbg - 44,5 46,2 46,6 45,5 45,9
zus. 45,0 . 9 47,0 - 44,0 44,9 45,5 44,9 45,5
L Loy Wy o gt @l Wy omr e
: 2 . -
weiblich 2 A : I 419 - 40,0 42, 424 42,8 44,7
zus. 43,1 . 45,0 43,2 - 40,3 42,7 44,1 43,8 44,5
alle 43,8 . 46,6 44,2 - 41,8 43,6 44,6 44,2 44,8
Schuhindustrie
2 443 1.2 : it ' AL g i it g
manalich 3 43,5 (44,8) . 45,1 - 43,8 43,7 42,3 45,1 44,0
zus. 44,3 45,0 . 43,9 - 43,9 44,8 43,8 45,5 44,1
S N N R < B BN - S St
; 45 . 4 -
weiblich Z 32 L] : 40’4 - 421 43,8 43,5 44,2 43,9
zus. 43,1 45,0 . 40,7 - 42,1 43,9 43,4 44,3 43,3
alle 43,6 45,0 . 42,0 - 42,9 44,2 43,6 44,8 43,6
Textilgewerbe (ohne Chemiefaserherstellung)
1 45,7 45,6 47,8 45,6 52,8 45,1 47,0 45,8 47,2 45,1
4nnlich 2 43,0 43,5 44,17 44,5 51,7 44,6 42,8 48,7 45,8 46,3
m 3 45,2 46,7 (47,0) 43,7 51,9 44,4 45,6 45,1 46,2 45,3
zus. 45,3 44,7 47,4 44,9 52,0 44,8 44,2 47,0 46,5 45,6
1 41,9 43,3 42,1 43,3 (46,0) 41,6 45,2 42,2 41,2 42,6
iblich 2 41,5 43,6 42,1 42, 43,4 40,6 40,6 41,9 42,6 42,5
welblic 3 42,0 44,0 41,5 41,7 44,7 40,3 44,5 41,5 42,4 42,9
zus. 41,7 43,6 41,9 42,0 4441 40,6 41,2 41,7 42,4 42,6
alle 43,2 43,9 43,3 43,3 47,1 42,7 42,6 43,6 43,7 43,6
darunter: a) Spinnerei und Garnbearbeitung
1 47,17 46,9 47,4 49,2 52,7 47,1 48,1 54,3 48,1 47,2
2 45,2 44,6 44,7 46,1 51,7 4471 39,5 55,3 46,8 47,6
mannlich 3 459 4702 (47.0) 43,6 52,0 45,0 47,2 (48,0} 46,4 43,6
zus. 46,2 46,1 47,0 46,5 52,0 45,3 41,6 54,9 47,3 47,1
1 41,1 44,2 (41,5) 42,0 - 40,5 (49,7) - 39,8 41,3
iblich 2 40,8 42,9 41,7 4331 43,3 39, 35,3 42,1 42,6 42,7
we e 3 41,7 41,4 39,9 43,0 44,7 39, 44,1 0,6 42,8 42,6
zus. 41,0 43,4 41,3 43,1 44,0 39,7 35,9 40,9 42,6 42,6
alle 42,9 44,0 42,8 44,2 47,1 42,0 38,4 44,8 44,1 43,9
b) Weberei
1 44,1 45,7 . 44,8 53,5 43,6 44,7 43,8 45,3 43,8
o 2 45,2 43,0 . 44,0 §52:3§ 46,1 43,3 46,3 43,3 46,
mdnnlich 3 45,7 46,3 . 43,9 48,7 46,2 45,1 44,4 45,6 44,8
zus. 44,17 44,3 . 44,3 52,0 44,8 43,8 44,5 44,8 44,4
1 41,6 41,5 . 43,3 (46,0) 41,4 (46,8) 41,5 42,1 41,8
2 417 4116 . 41, 44, 41,5 4207 423 42,1 41,8
weiblich 3 42,4 43,8 . 41,5 44,8 41,4 44,2 43,8 43,2 42,7
zus. 41,9 42,7 . 41,9 44,9 41,4 43,0 42,7 42,6 42,0
alle 43,2 43,5 . 43,4 46,4 43,1 43,5 43,7 43,5 43,0
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Leastungs- Bundes— Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden~—
Geschlecht gruppe gebiet Hoﬁ%;in Hamburg sachsen Bremen Wg};i]fgien Hessen %’?;xg; Wu;::‘:m— Bayern
Bekleidungsgewerbe
: 15 4.9 103 A AR e we 0
47,9 46,4 44,4
mannlich 3 46,5 (39,0) (44,3) 46,6 (54,5) 46,6 46,8 (33,8) 45,1 47,7
zus. 44,6 46,7 7,0 43,4 45,6 44,1 45,7 43,2 45,3 45,1
A < R R B - R - B N S
42,9 ¢ 41,4 43,0
weiblich 3 46 445 44,9 42)2 (43,6) 414 433 39,9 40,7 41,8
zus. 41,1 43,6 44,1 40,2 43,1 40,3 43,0 41,0 41,3 42,5
alle 41,7 44,1 44,6 40,7 43,4 40,8 43,4 41,2 41,6 42,9
Hevstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeriten,
Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen
: i3 : : 4.5 ‘ @1 ] I
mannlich 3 44,8 : . {i2:3) - 43,8 45,3 47,6 45,1 43,8
zus. 46,1 . . 48,1 - 45,3 45,1 48,4 46,5 45,3
2 4323 : : {48 : e Uy 103 AL
weiblich 5 PR : : 3.8 z 40,5 43,3 4401 43,6 42,8
zus. 43,4 . . 43,5 - 41,1 43,6 44,9 42,0 42,6
alle 44,7 . . 46,7 - 44,0 44,4 46,9 45,1 43,8
Nahrungs- und ittelindustrien
1 49,5 51,1 48,1 49,7 49,7 48,6 50,7 49,8 50,1 50,2
e 2 49,2 52,9 47,6 49,7 47,8 47,8 51,0 48,5 48,6 52,1
mdnnl 3 48,1 49,7 48,2 49,0 50,2 47,5 48,9 47,7 47,4 48,5
zus. 49,1 51,2 48,0 49,5 49,1 48,1 50,5 49,0 49,1 50,2
1 42,7 (47,5) (53,0) 42,2 53,8 45,1 43,0 43,3 40,4 46,4
weiblich 2 44,5 44,4 45, 45,9 44,6 44,2 46,1 44,0 42,8 46,6
3 44,2 44,4 44,9 45,0 44,7 42,9 46,1 45,2 44,5 45,8
zus. 44,0 44, 44,9 44,9 44,8 43,3 45,1 44,5 42,5 45,9
alle 46,7 48,0 46,5 41,6 47,0 45,9 47,5 47,3 45,3 48,7
Brotindustrie
2 ite 2.5 is e il 51 308 prig 5 (e
mannlich 3 46,2 253 45,7 19,8 {4200 1554 (51,7) 5.3 1 {23
zus. 47,0 49,5 45,0 49,2 45,9 45,9 50, 51,2 49,8 46,5
1 44,5 - - (46,9) - (42,9) - (45,0) - -
welblich 2 43,4 - - 46,3 (45,0) 41,3 - - (43,0) -
3 43,4 48,1 43,0 43,6 44, 42,1 45,2 47,8 48,3 45,3
zus. 43,4 48,1 43,0 44,3 44,2 42,1 45,2 41,7 48,3 45,3
alle 45,9 49,3 44,6 47,5 45,4 44,7 49,8 50,0 49,5 45,9
Fleischwareninduatrie
% 49,7 22,6 (48,1) 49,é ﬁ'g Zg,z ig,g (45,0) 2;,% ;i,g
50,9 9 49 53 - ,
wénnlich 3 50,4 51,0 47,8 49,3 é48:3§ 51,3 E47§6; - 49,0 50,4
zus. 49,9 50,3 48,1 49,3 49,0 50,4 49,7 (45,0) 50,5 49,9
: el (48,3) - Gs z (60,0) - - (48,9) :
weiblich 3 4507 EN 46,0 46,6 44,8 44, 46,9 EAE,Og 47, 46,14
zus. 45,8 47,3 46, 46,7 44,8 44,8 46,9 45,0 48,1 46,4
alle 48,5 49,5 47,5 48,4 47,4 48,0 48,0 (45,0) 50,1 49,1
Fischverarbeltung
1 54,4 62, 58,5 48,3 54,6 (48,0) - 248,0) - -
mannlich 2 51,6 57,9 (55,4) 54,6 49,8 48,5 (49,0) 48,0) - -
3 52,4 59,0 56,1 47,7 54,7 45,1 - - - -
zus. 52,6 59, 56,5 48,7 52,7 47,2 (49,0) (48,0) - -
1 54,3 - - (54,3) 54,0 - 558,0; - - -
weiblich 2 44,2 - - 45,3 46,4 37,2 15,8 (39,0) - -
© 3 44,5 43,7 47,8 44,6 44,2 37,2 49,9 - - -
zus. 44,6 43,7 47,8 44,7 45,4 37,2 49,8 (39,0) - -
alle 46,8 46,3 49,6 46,1 48,3 38,7 49,7 (42,0) - -
Obst-und Gemfiseverarbeitung
1 53,1 49,17 548,5; 54,8 55,4) 53,3 54,3 52,8 51,4 54,3
1icn 2 51,5 52,5 51,2 52,5 59,5 49,4 55,8 52,6 50,2 50,0
mann 3 50,9 (46,5) - 53,4 51,5 48,3 52,9 (55,2) 47,7 (51,4)
zus. 52,1 50, 50,0 53,7 55,4 50,7 54,6 53,3 50,3 2,
2 i Uil - R - G2 48,8 G419 G e
2 46,1 4 - -
weablich 2 i ] 450 i fs2.9) 42,0 48,2 45,5 42, 16,
zus. 45,3 45,1 45,0 47,3 48,9 42,1 48,4 46,2 43,9 46,3
alle 48,3 47,1 46,7 49,9 51,9 46,2 51,6 49,5 47,1 48,5
Brauerei und Milgerei
1 48,5 . 47,6 49,3 49,1 47,6 48,1 48,9 48, 49,4
1ich 2 48,0 . (47,0) 48,5 46,7 48,1 - 48,2 47,1 (49,3)
mannlic 3 41,8 . 46, 48,5 46,3 47,8 47,4 46,3 48,2 48,0
zus. 48,3 . 47,3 43,0 47,9 47,7 47,9 48,5 48,7 49,1
1 46,9; . - (46,9) - - - - -
2 39,8 . - - - - - (37,5) (44,3) -
weiblich 3 542;2 . 544,5; (40,4) E:,s,o; 40,8 43,5 13, 44,9 43,9
. zus. 42,2 . 44,8 42,4 46,0 40,8 43,5 42,0 44,9 43,9
alle 47,8 . 47,2 48,17 47,8 47,0 47,7 48,1 48,5 48,6
Tabakwarenherstellung
1 47,3 . 44,9 47,1 43,1 49,2 46,5 47,6 44,7 43,2
sanlich 2 44,5 . 44,8 45,2 42,8 41,2 49,8 546193 43,9 45,0
pana 3 46,5 . 43,0 43,8 (42,3) 46,2 47,7 48,1 7 46,3
zus. 46,4 . 44,5 47,5 42,8 47,2 47,4 47,5 46,2 44,8
1 42,5 . - 37,2 - 45,9 43,0 43,1 40,3 46,4
b 2 42,9 . - 41,7 42,1 44,3 44,9 42,4 41,1 45,2
welblich 3 42,3 . 42,0 42,9 - 44,2 44,6 44,3 42,1 43,3
zus. 42,7 . 42,0 40,9 42,1 45,2 43,4 43,5 40,8 45,2
alle 43,3 . 42,7 42,1 42,3 45,8 43,7 44,0 41,3 45,2
Baugewsrbe
1 43,4 41,7 42,5 45,4 39,3 43,4 46,0 42,1 41,0 42,4
2 43)1 43,3 40, 43, 1733 43,0 46,7 43,6 41,7 41,
manalich 3 42,9 33,2 43,7 43,0 42,9 43,0 46,0 41,8 39,1 43,3
zus. 43, 41,6 42,5 44,3 41,0 43,2 46,2 42,2 40,9 42,
1 - - - - - - - - - -
2 (47,6 - - - - (47,6) - - - -
. weiblich 3 45;,) z 243,7; - - 46, - 545,03 - 42,9
zZus. 45,2 - 43,7 - - 46, - 46,0 - 42,9
alle 43,2 41,6 42,5 44,3 41,0 43,2 46,2 42,3 40,9 42,6
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf)

Schles~ Nord- Rhein- Baden~
Leistunga- Bundes- Nieder-

Geachlecht wig~ Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wirttem- Bayern
gruppe gebiet Hols%ein sachsen Westfalen . Pfalz berg
Gesamte Industrie

1 265,1 252,6 279,0 249,2 257,0 282,9 250,4 239,8 248,8 230,1
o 1ich 2 242,8 226,7 248,9 229,1 234,7 258,4 222,2 216,6 229,0 209,7
3 210,0 195,4 220,0 202,9 211,3 222,4 191,2 174,5 193,3 179,8
zZus. 248,3 237,9 261,4 234,5 244,5 263,3 235,0 221,7 232,6 215,4
1 165,4 153,3 180,4 150,7 185,0 177,0 132,7 170,0 153,1 173,0
weiblich 2 158,4 142,4 172,5 156,7 160,2 163,0 158,3 143,5 160,6 151,8
3 146,8 148,5 163,0 153,6 159,3 148,0 136,0 127,9 153,8 131,2
zus. 153,5 146,8 166,9 154,6 160,2 157,3 147,8 138,8 156,2 146,0
alle 226,9 217,0 236,7 217,4 230,2 245,8 214,6 200,3 207,0 191,0
Indusirie ohne Baugewerbe
1 266,1 251,0 274,0 248,9 256,6 286,1 249,17 239,1 248,6 229,5
annlich 2 243,2 226,8 245,6 228,6 233,9 259,5 221,5 216,6 229,3 209,6
3 209,2 194,0 213,9 198,9 209,8 223,2 188,4 168,6 192,8 176,4
zZus. 248,8 236,4 257,7 234,4 244,4 265,4 234,0 220,8 232,3 214,9
1 165,4 153,3 180,4 150,7 185,0 177,0 132,7 170,0 153,1 173,0
weiblich 2 158,4 142,4 172,5 156,7 160,2 163,0 158,3 143,5 160,7 151,8
3 146,8 148,5 163,0 153,6 159,3 147,9 136,0 127,8 153,8 131,1
Zus, 153,5 146,8 166,9 154,6 160,2 157,3 147,8 138,8 156,2 146,0
alle 225,6 214,0 231,6 214,5 228,6 245,8 212,6 198,5 205,9 189,7
Bergbau
1 321,8 240,7 - 253,4 - 331,4 241,4 256,7 237,8 246,7
mannlich 2 252,0 192,4 - 223,3 - 260,7 222,9 225,0 206,6 213,1
3 214,7 (202,2) - 213,9 - 216,1 198,1 203,5 203,5 193,0
zua, 290,4 228,2 - 237,9 - 299,6 228,9 239,3 217,5 229,2
Steinkohlenbergbau
S - A SR :
mannlich 3 213,2 - - 2116 z 213,2 - - - .
zus. 302,5 - - 268,3 - 302,8 - - - .
Braunkohlenbergbau
S R A
2 4 ~ - 25 - - -
mannlich 3 231:0 _ - 235:9 - 258:1 200:9 - - 193:7
zus, 249,3 - - 249,5 - 256,4 238,7 - - 233,9
Brsbergbau
1 262,6 - - 263%,5 - 278,1 238,1 256,7 . 262,7
innlich 2 225,3 - - 225,2 - 232,2 210,9 225,0 . 227,4
mAnn 3 200,7 - ~ 195,2 - 206,0 190,9 203,5 . 232,1
zZus. 244,0 - - 245,3 - 254,9 223,5 239,3 . 246,7
Balsbergbau
Do T T mn mromr o s
2 221,4 - - 22 - 2 -
ek 3 213,3 - - 218,7 - 2465 202,3 - 208,2 (161,1)
Zus. 230,1 - - 233,4 - 254,1 225,1 - 218,5 183,5
Sonstiger Bergbau
DB owmer o omm o mhom - ges
. 2 203 2,4 - - -
mdnnlich 3 1933 (202,2) - 20019 - (188,7) 177,6 - 184,5 182,9
zZus. 217,4 28, - 219,9 - 224,1 215,1 - 207,6 205,2
Energiewirtschaft
1 246,3 251,6 _271,1 231,2 264,5 253,5 245,3 232,3 256,2 225,2
<anlich 2 224,8 225,0 247,7 211,1 246,2 227,3 229, 213,6 234,3 208,5
3 194,6 (134,6) 194,6 184,9 228,0 182,3 222,8 195,4 210,0 188,6
zus. 239,2 44, 261,0 224,4 257,9 245,3 239,5 227,2 250,6 219,1
1 218,8 - ézsm; ézu,o; E219.0§ (209,8) 217.93 - 234,7 (223,6)
weiblioh 2 192,6 - 218,17 187,2 237,0 187, 96,3 (174,7) 205, 180,9
3 168,4 §172,8) 179,3 158,7 177,1 166,8 80,8 50, 173,4 152,4
Zus. 175,3 172,8) 184,5 163,7 187,0 175,1 188,5 152,6 179,5 162,5
alle 237,5 243,9 255,1 223,4 254,1 243,7 238,5 225,3 248,6 217,8
darunter: Blekirisitiitsgewinnung und -versorgung
1 245,4 252,1 . 231,2 262,2 257,8 240,7 229,3 259,7 220,0
ich 2 227,2 220,5 . 208,9 241,7 240,1 221,4 216,8 242,0 204,0
néinnlic 3 191,7 (126,7) . 185,5 229,0 201,0 (188,0)  (167,1) 213,0 184,0
zZus, 240,0 246,6 . 224,7 256,1 253,5 235,8 225,7 255,4 214,5
1 (226,1) - . 5234,0; 219,0 (185,1) 257,1 - 2234,7; 5223,63
iblich 2 90, - . 194,0 234,1 176,9 194,2 167,4 215,8 182,2
we 3 163,1 E174,3; . 159,8 176,9 163,2 171,4 142,2 176,9 148,0
zZus. 170,9 174,3 . 164,3 186,5 170,1 184,7 145,3 185,2 154,5
alle 238,4 245,5 B 223,6 252,3 251,7 235,2 224,1 253,9 213,4
Grundstoff- und Produktionsgtiterinduatrien
1 271,7 240,2 272,7 252,9 257,3 287,9 246,2 253,1 247,0 220,4
snnlich 2 260,7 226,2 250,5 238,2 236,8 277,0 228,6 229,5 226,6 211,3
3 229,8 207,0 229,7 215,2 215,0 245,7 198,9 178,8 197,8 181,4
zZus. 258,2 227,2 254,3 238,5 236,6 274,2 230,8 231,7 226,7 208,1
1 200,0 (200,0) - 191,6 - 202,0 208,3 197,9 202,0 175,6
weiblich 2 173,7 151,1 188,4 170,5 190,3 181,6 168,8 170,1 168,6 151,8
3 157,4 153,7 171,8 167,6 150,0 160,6 153,5 145,5 151,0 140,9
zus. 162,8 153,5 177,8 168,8 158,4 167,1 158,6 151,6 155,5 145,5
alle 248,5 218,8 231,8 230,4 228,1 265,5 219,7 224,8 217,2 198,1
Steine und Erden
1 237,8 228,7 287,0 222,9 249,5 255,7 229,2 230,3 231,9 215,1
danlich 2 233,0 217,2 260,4 211,7 242,1 253, 4 225,5 228,1 212,4 199,4
3 204,2 212,6 231,9 203,1 206,7 221,0 206,0 187,1 194,1 176,8
zZus. 227,7 220,4 263,7 212,9 229,2 247,7 221,6 222,2 211,5 199,0
2 150:7 - z 197,1 - el aemw YR s 88:3
weiblich z 1264 125,9) {143,0 155'9 161,3 159,1 165,6 1433 150,7 155,6
zZus. 163,8 125,0 149,0 165,2 161,3 181,1 166,5 155,8 151,8 156,0
alle 226,0 220,3 261,4 212,0 224,6 246,6 220,2 221,2 209,0 196,6
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) '

Schlee- Nord- “Rheinw Baden=
Leistunga~ Bundes~ Nieder-

Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wirttem- m

gruppe gebiet Hol,%.m sachsen Westfalen Pfalgz bergm Baye

Bisen- und Stahlindustrie

1 299,1 262,3 286,5 282,8 276,2 307,0 246,0 270,2 278,2 235,6
mdnnlich Z 291,6 241,9 251,9 277,4 255,0 299,0 234,9 244,17 260,8 243,7
3 260, 4 22201 210,2 252,8 261,2 265,5 194,3 195,0 226,7 201,2
zas. 288, 1 247,9 256, 4 274,7 261,6 294,9 235,4 250,4 259,6 236,4
1 223,6 - - (249,3) - 226,17 (206,8)  (208,5) (218,2) (183,3)

weiblich 2 192,2 169,53 172,1 188, 176,1 207,0 168,0 167,9 201,8 40,
3 176,7 150,5 134,2 156,8 146,7 181,7 125,7 132,5 166,0 148,%
zas. 184,0 160, 1 141,6 77,2 161,5 190,8 160, 5 151,1 180, 3 143,6
alle 285,0 245,7 251,9 270,6 260,9 292,1 232,1 248,3 256, 1 229,0

darunter: a) Hochofen-, Stahl- und Varmwalswerke, Schmiede-, Pref- und Hezmerwerke
1 309,9 . - 294,1 - 312,1 265,6 299,8 296,4 244,2
méanlich 2 303,4 . - 290,3 - 506,6 239,1  254,3 2101 257.8
3 276,6 . - 269,4 - 278,2 216,7 210,7 221,7 218,4
zis. 300, 3 . - 287, 2 - 302,8 2422 270,0 27T, 4 252,8
1 230,6 . - 233,3 - 234,5 - 208,5 178,7 §226.7)
weiblich 2 219,1 . - 202,9 - 222,9 - 152,53 130,2 184,5)
3 182,5 . - 173, - 183,8 5127,3; 130,1 113,6 161,0
zas. 191,4 . - 180, - 193,14 127,35 149,7 141,8 170,2
alle 298,3 . - 285,8 - 300,8 241,9 268,7 275,53 250, 1
b) Zishersien und Kaltwalswerke

Dooomr o Gme ommo G oger o@2om1 @
niimlioh 3 203,2 . (164,1) 173,5 (181,5) 207.5 172,8 16615 204, 4 170,6
zus. 254,5 . 224, 13,6 236,7 262,5 220,9 224,3 233,7 198,35
1 195,1 . - - - (175,5) (208,0) - - (172,3)
weiblich 2 165,2 . 172,1 176,3 - 183, 179,7 §14o,7 165,6 133,6
3 156,2 . 134,2 137,2 - 164,2 124,5 128,0 163,0 135,7

zas. 161,5 . 131,6 184, 2 - 170,8 169,8 131,0 163,7 133,
alle 247,4 . 21,3 197,5 236,7 258,6 210,3 220,7 224,2 178,6

o) RBisen-, Stahl- umd TempergieSerel

1 284,3 264,2 294,2 274,7 280,2 299,2 244,1 249,7 280,6 234,5
1on 2 276,2 239,6 255, 1 264, 4 271,2 289,5 235,17 242,8 266,6 238,9
minnlio 3 240,5 220,6 224,4 225,6 269,8 248,2 192,2 194,4 231,5 204,7
zas. 272,3 248,6 265, 1 262, 4 273,9 284,0 235,9 240,7 264,2 231,1

1 229,4 - - (252,9 - 228,8 (184,4) - (240,0) -
iblich 2 199,6 174,2 - 225,9 176,1 203,7 62, 178,4 29, 5167,4
we 3 181,9 150,9 - 173,6 146,7 186,4 126,7  (134,9) 173,8 147,1

sas. 192,6 183,7 - 212,7 161,5 196,1 153,9 65, 204,2 157,
alle 269,2 247,0 265,1 261,2 272,6 279,9 233,4 238,8 262,8 229,4

Nichteisennetallindustrie

1 266, 1 248,0 285,1 248,4 2255.5 271,2 257,4 234,8 266,9 243,6
aiianlich 2 256,7 24T, 4 272,0 237,5 238,0 265,1 231,5 217,1 249,5 237,1
o 3 221,9 221,8 250,3 207,3 - 227,0 195,3 183,6 203,9 134,8
sae. 253,4 242,9 270,5 239,1 253,8 259,9 245,1 220,3 243,2 234,3

1 (200,0) - - 219,7) - - (191,9) - (197,2) -
ipiich 2 65, (195,0)  (196,4)  178,0 - 172,7 182,5°  (157,7 &6, 154,4
welblic 3 170,9 167,2 175,8 166,2 - 172,8 134,4 (36,4 172,5 129,1
sas. 168,6 168,1 181,5 11,4 - 172,8 159,0  (129,1 17156 154,0
alle 245,6 238,5 266,5 235,6 253,8 252,4 235,8 216,5 240,3 221,0

darunter: NetallgieBerelien

1 264,5 263,0 . 242,2 255,5 270, 4 269,3 239,1 (272,8) 252,2
n 2 253,8 241, . 231,7 {533:3 250,5 238,1  215,9 69, 260, 6
alianlic 3 205, 1 206,5 . 210,6 - 203,5 (184,8)  (147,3) 212,8 208, 3
sus. 251,3 243,2 . 236,1 253,8 248,1 254,7 21, 263,6 252,9

1 219,8 - . - - - - - (219,8) -
2 ¢ 52:1) - . (176,0) - 178,6 - (157,7 61,5 156,4
weiblich 3 1683 175'5; : 176,6 - 156, E108,9; (74,8 175,9 (154,9)

sas. 1671 175,8 . 176,4 - 172,3 108,9)  (125,6 174,4 56,
alle 241,4 239,0 . 228,5 253,8 240,8 254,73 215,5 254,4 226,7

MineralSlversrbeitang und Kohlenwertstoffindustrie

1 264,7 244,6 290, 2 269;3 303,5 260,7 235,0 203,6 253,2 237,3
aknalich 2 238.9 2178 268,5 2407 278,5 235,1 228, 196,8 214,3 206, 6
° 3 227,8 225,71 245,1 270,5 259,4 200,7 (171,4)  (166,3 206,7 211,2
sus, 247,3 231,6 269,17 257,17 282,2 241,8 29, 196,0 228,2 215,9

1 206 - - - - (207,3) - - 202,2 -
2 (199:5) 175,0 (238,6) 222,2 233,9 193,8 163,6 142,2 159,7 {168,9)

welblich - 3 180,8 176,8 204,5 167,3 209,2 154,17 135,4 17,5 160,6 -
. sus. 186,4 176,7 207,9 172,1 222,8 172,5 139,4 130,6 165,2 (168,9)
alle 245,4 234,8 265,4 256,0 279,0 240,3 228,2 190,8 224,4 214,8

Chemische Industrie (obne Chemiefaserherstellung)
: 21 26 225,6 240,9 266,3 265,3 269,8 234,2 217,3
: 332:16 19'9112 23470 o112 (21510) 245,3 233,53 232,3 206.6 197,83
mianlioh 3 2063 173,53 220, 1 195,9 197,1 219,8 1931 168, 180.6 167.6
sas. 2382 197,6 239,8 208,3 216,3 248,2 240,3 240,5 212,4 200,4
- - 180,5) - 190,5 (217,9)  (212,6) (200,3) 185,7
> P 146,1 187,5 (163;1 - 170,5 10, 184,71 53, 147,8
weiblich 3 146,0 149,8 169,2 137,1 150,9 147,4 151,2 147,0 136,7 132,9
zas. 152,0 149,1 173,4 129, 150,9 153,5 158,3 155,0 140,4 139,3
alle 220,3 174,3 216,7 192,6 200,6 232,1 218,3 231,1 192,9 180,4
Guumi- und Asbestverarbeitung

1 264,2 242,3 260,4 289,4 . 266,2 252,8 209,6 240,6 212,4
2 245,2 21370 248, 1 258,9 . 259,7 234,4 190,2 219,8 213,8
minnlich 3 213.8 216,9 212,6 192,8 : 22315 214,19 184,6 182)3 188,0
zas. 246,4 223,5 250,0 268, 1 . 251,7 240,3 192,9 222,0 207,7

198, 1 - - (187,1 . 200,8 - (169,7) (200,3) -
3 1783 - 188,5 Y . 14,6 168,2  154,0 1708 164,9
weiblich 3 167, 4 157,9 171,6 196,7 bt 156, 2 161,7 145,8 157,3 153,3

zas. 170,7 157,9 1795 194,0 . 164,4 162,6 147,3 165,0 159,
alle 221,3 199,8 212,7 248,3 . 224,4 219,9 168,6 204,3 192,8




noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf)

N Leistungs- | Bundes- Schles- . Nieder- llord- Rhein- Baden-
Geschlecht & h wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg y
Sagerei und Holzbearbeitung
1 209,1 206,73 242,3 202,5 252,5 223,0 206,8 204,4 206,7 195,3
mannlich 2 198,0 207, 1 208, 2 13,9 212,3 21%,4 190,4 190,3 189,2 184, 4
3 177,5 192,2 201,2 175,3 172,9 187,0 174,0 167,3 173,7 165,4
zus. 196,4 201,73 215,0 190,7 21%,0 209, 4 192,6 190,2 191, 1 184,3
; ]82,3 - o (12;,9) - 162,8 - (127,9) - -
5 - 169,8 160,7 158,3 191,3 160, 3 154,7 157,0 157,9
weiblich 3 149,5 (141,2 160, 5 158,56 5154;5§ 155,71 148, 141,5 143,2 130,3
Zus. 15,7 (141,2) 163,8 159,3 156,1 160,9 150, 1 145,9 147,4 135,8
alle 191,2 199, 4 203,6 186,8 209, 1 201,6 186,0 185,7 188, 1 179,5
darunter: a) Sige- und Hobelwerke
1 200,3 205,5 239,0 195,4 232,5 209,17 195,4 187,9 202,1 194,9
zannlich 2 187,9 200,9 §204,3) 179,8 212,3 203,1 174,8 173,0 184,7 184,8
3 167,5 194,0 224,4) 162,1 172,9 175,0 163,0 151,7 168,8 159,3
Zus. 187,6 199,0 224,9 180,6 213,0 199,0 180,5 173,9 186,6 184,0
1 - - - - - - - - - -
. 2 152,3 - (162,2) (135,0) (158,3 (162,0) 137,2 163,0 (133,6) 159,2
weiblich 3 1385 (113,0) = 137,8 (139,24 143,4 5130:6g 513815; 143, 130,7
zus. 141,5 (119,0) (162,2) 137,2 156,1 146,C 133,2 (143,6) 142,4 139,6
alle 135, 1 198,8 223,7 178,2 20%,1 195,9 179,2 173,6 184,1 180,7
b) Holzimpragnier- und Auslaugeanstalten, Furnier- und Schalwerke
1 218,5 Enong (249,2) (226,6) - 205,5 224,2 201,1 251,5 198,8
mannlich 2 214,5 272,3 216,3 214,9 - 215,4 207,4 210,8 216,8 173,2
3 192,1 (172,7) 20%,2 (148,2) - 194,5 180, 4 (151,0) 202,7 158, 4
Zus. 208,0 229,8 216,7 211,4 - 204,9 207,3 199,2 222,0 174,0
> (153'3) - 170,6 Z z (171,7) - g}zg'gg 64 5
o - - - - 1 164,2 121,9
weiblich 3 1487 (142,7) 5155;1g - - 151,5 146, 2 122,6 (161,0) 17,2
zas. 149,5 (142,7) 164,4 - - 151,5 146,2 121,1 63, 117,6
alle 193,6 204,8 202,9 211,4 - 189,9 189,1 188, 2 215,2 153,8
Papiersrzeugung
1 248,6 251,0 . 223,0 - 258,7 228,8 219,8 248,9 238,3
pannlich 2 218,1 227,2 . 203,9 - 226,7 202,1 197,4 215,3 212,3
3 201,1 (198,1) . 210,9 - 221,9 188,17 181,0 196,3 187,1
zus. 223,4 234, . 209,8 - 236,9 207,8 198,6 219,7 208,8
1 192,0 %192,9) . (172,6) - 193,2 - - - -
weiblich 2 167,8 160,9) . 149,1 - 168,7 - (142,9) 181,5 (161,9)
e 3 154,5 158,8 . 147,1 - 164,2 141,8 145,3 156,1 143,
zus. 158,3 159,6 . 148,7 - 168,1 141,8 145,1 157,9 143,3
alle 213,3 228, 4 203,9 - 225,17 196,4 193,4 208,7 197,5
Chemiefaserherstellung
b : : - DoE ome D @ g
nannlich 3 216,0 . - - - 2180 219.5 - 188,8 197,8
zus. 242,17 . - - - 247,8 235,5 - 216,3 210,4
L - : S A I L
s 2 . - - - -
weiblich 3 163,7 . - - z 16421 17301 - 154,4 162,4
Zus. 166,9 . - - - 167,6 173,5 - 157,8 162,0
alle 224,6 . - - - 228,3 223,9 - 198,2 202,17
Investitionsgliterindustrien (metallverarbeitende Industrie)
1 259,0 258, 2 T272,4 256,5 256, 1 268, 4 254,1 233,5 255,2 240,4
anniich 2 257,2 234,4 239,5 238,3 236,3 245,0 222,2 206,5 239,4 223,4
wanniic 3 201,1 186,7 200,8 198, 4 206,3 209,6 180, 1 153,2 196,4 183,9
nus. 244,9 247,2 257,6 246,0 247,0 251,5 241,1 215,1 241,2 223,1
1 186,1 (233,3) 199,6 199,0 (232,2) 187,6 211,4 149,6 189,8 174,7
weiblich 2 179, 163,7 189,0 188,2 204,5 173, 1 174,4 147,7 171,6 161,0
we 3 158,3 164,9 174,9 168,2 193, 4 155,3 137,6 126,2 163,8 137,9
R us. 163,8 164,9 179, 4 174,5 198,4 162,9 164,9 135,9 165,7 155,0
alle 230,4 236,6 244,6 231,9 244,3 258,6 230,2 198,9 224,1 209,5
Stahlbaun
1 256,9 249,17 264,2 251,% 260,9 264,4 238,8 236,6 257,6 223,9
lich 2 231,0 220,3 234,1 224,8 228,2 235,6 219,5 198,3 232,7 206,7
manniic 3 193, 4 204,0 210,7 185,8 190,8 195,9 179,2 167,71 186,8 172,9
zus. 242,2 231,4 251,0 238,3 250,7 246,7 230,9 223,2 242,5 216,0
1 192,0 - - - - 191,3 &223,3§ - - -
blich 2 182,8 - - (178,6) 200,0) 192,9 166,6 165,2) - 157,0
welbli .3 148,8 - 5156,7; 142,8 189,4; 146, - 106'5§ 157,1 (140,7)
,  zus. 162,0 - 156,17 157,1 194,6 164,9 (170,2) 121,1 157,1 152,9
alle 240,6 231,4 250,1 237,2 250,3 245,0 230,5 222,6 238,9 214,2
Maschinenbaun
1 258,0 248, 1 272,8 243,9 256,8 269,5 247,0 238,2 254,1 245,6
lich 2 232,5 222,1 240,2 214,8 233,4 239,3 222,6 213,4 234,4 233,8
manniic 3 203,6 187,1 207,0 187,6 206,4 213,3 187,0 153,0 199,1 188,5
zus. 244,17 236,0 259,6 231,9 247,8 253,8 237,5 221,9 241,4 236,6
1 205, 1 (200,0) (219,9) (220,0) - 188,8 197,6 (157,6) 218,0 (211,5)
iblich 2 177, 166,9 168,7 182, 177,3 181,6 130, 1 64, 184,2 164,3
weiblic 3 156,5 134,3 169,9 159,9 130,5 146,8 142,1 133,8 172,1 137,6
zus. 166,3 143,1 172,9 166,3 157,2 161,7 178,717 148,1 176,7 159,5
alle 238,5 232,4 255,5 220,1 246,9 248,6 233,17 215,5 235,4 230,0
Schiffbau
1 261,3 265,7 275,6 242,6 252,4 270,6 247,1 226,8 260,9 228,6
Lien 2 2356 247,8 238, 2 213,0 224,7 238, 4 (231,1)  170,1 5223.23 193,5
mannlie 3 186,3 188, 4 194,4 172,9 193,1 157,8 170,3 (137,8) 183,9 (159,9)
zus. 251,2 259,2 260,0 230,7 244,6 251,7 231,3 213,9 250,1 216,5
1 (212,6) - (205,5) (235,5 - - - - - -
2 184,7 193,9 1 (197,8 - - - (142,2) - -
weiblich 3 165,6 1724 171,8 §135:9; 123:8) {129:8) - (12,8 (168:9) -
zus. 172,2 179,2 175,4 153,9 135,8 129,6 - 134,5 (166,0 -
alle 250, 4 258,3 258,5 230,3 244,5 250,6 231,3 212,9 249,5 216,5
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf)

- B Schles~ Nord- shein- Bairn-
Geschlecht ueis.tunga— Bundes- wig— Hamburg N}eder— Bremen rhein- Hessen land- .rtten- Bayern
grappe gebret Holstein sachsen Vestfalen falz ber, -
StraBen- und Lufifahrzeugbau
1 278, 1 257,5 265,7 289, 262,5 287,17 287,2 237,5 271,73 250,56
mannlich 2 257,2 238,8 257,4 271,7 241,0 265,3 254,0 202,4 c61,4 236,6
3 225,9 (191,8) 203,8 233,4 220,7 237,0 197,0 17,6 223,53 191,1
zus. 265,3 216,7 259,9 279,5 249,2 273,0 279,0 224,7 262,6 239,6
1 238,8 - 242,2) (231,3) (232,2) 248,9 252,7 191,1) (139,3) (155,2)
weiblich 2 197,6 171,1 zoo,sg 240,6 210,6 191,7 223,1 160,2) 193,8 168,7
3 198,9 143,1 168, 4 233,7 192,0 232,1 180,9 128,6 186,9 130,6
zus. 199,2 150,6 187,4 236,2 203,5 216,9 217,9 133,9 188,5 153,6
alle 260,5 245,5 257,2 276,1 246,5 267,9 276,8 216,7 256,5 228,7
darunter: Bau von Eraftfahrzeugen und deren Motoren
1 288,7 249,1 . 301,0 263,8 306,6 24,7 - 276,0 258, 4
analich 2 265,1 238,9 . 276,2 241,2 285,5 253,7 - 26%,6 240,17
mann 3 241,0 (189,5) . 252,0 222,5 248, 4 206,2 - 239,2 194,0
zus. 276, 242,0 . 288,3 249,6 288, 5 287,4 - 268,2 248,0
1 248,6 - . (231,3) (232,2) 249,0 261,5 - (207,1) =
weiblioh 2 228,0 (171,1) . 251,7 210,6 271,7 235,1 - 203,17 167,8
3 227,9 - . 251,0 192,0 249,17 207,41 - 188,3 162,1
zus. 228,6 (171,1) . 251,0 20%,5 252,3 235,0 - 191,7 166,3
alle 273,3 241,6 . 285,4 246,8 285,3 285,8 - 264,1 243,4
Elektrotechnik
1 247,3 251,1 270, 1 235,1 258,5 257, 1 244,6 215,6 248,9 234,5
mannlich 2 227,8 213,3 239,7 225,17 236,6 235,9 210,0 183,8 238,7 208,0
3 190,5 180,1 200, 4 182,9 206,9 196,7 168,9 158, 2 192,17 174,0
zus. 233,5 236,2 254,0 227,7 251,7 240,4 232,0 197,5 234, 220,2
1 180,1 (248,9) 194,2 (176,7) - 185,5 192,17 142,8 (170,1) 175,4
weiblich 2 168,2 187,3 133,5 180, 216,2 173,8 1635 14104 1665 16308
3 160,6 173,1 177,5 164,0 204,3 155,9 131,2 129,2 167,8 140,1
zus. 164,1 174,0 182,7 168, 4 206,3 165,5 153,7 135,7 167,7 156,5
alle 207,8 208, 1 216,6 203,6 240,2 217,2 214,4 165, 4 208,0 192,2
Peinmechanik und Optik
1 249,1 245,9 264,6 264,6 . 275,6 246,0 255,5 245,2 237,9
mannlich 2 218,8 222,4 223,3 231,3 . 241,0 217,4 222,8 216,9 204,0
3 181,9 180,3 194,2 191,0 . 201,0 176,9 (137,5) 179,0 185,2
zus. 231,8 226,9 251,5 247,71 . 255,8 230,4 240,1 226,8 223,1
1 180,9 - (204,4) 183,7 . (182,8) (178,7) (165,9) 186,7 173,0
iblich 2 169,9 175,6 186,2 195,2 . 162,2 17753 162,3 167,8 156,5
welblie 3 152,3 143,5 162, 2 170,8 i 154,1 141,9 134,5 154,9 128,5
zus. 162,3 150,1 170,9 184,1 . 155,6 170,0 148,2 160,8 152,8
alle 204,7 197,9 222,0 224,8 . 228,4 207,4 210,0 200,8 190,6
Bisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe
1 255,7 239,0 268,1 238,4 263,4 266,5 241,0 218,0 243,8 231,6
sanlich 2 240,3 218,7 239,1 226,5 239,2 252,1 214,3 203,9 231,2 205, 1
manniic 3 200, 1 179,5 197,5 199,2 183,8 208,9 177,1 147,9 186,6 183,7
zus. 239,5 220,7 216,4 226,9 243,3 249,17 224,2 197,3 221, 2 213,8
1 177,3 - - (143,3) - 177,6 (185,2) (157,3) 180,0 172,9
iblich 2 164,1 147,4 179,1 166,7 191,5 166,2 167,85 143,8 163,2 153,6
welblie 3 149,9 172,1 171,6 156,2 168,4 149,8 135,51 17,5 150, 4 139,1
zus. 155,1 166,46 172,6 159,4 181, 1 155,35 156,9 125,6 154,6 148,9
alle 218,8 192,5 211,0 205,8 226,1 230,0 210,7 177,9 205,6 190, 4
Yerb hagiiterindustrien
1 242,5 250,2 289, 2 237,1 260,3 251,2 248,9 228,3 237,3 226,0
innlich 2 208,0 224,1 259,9 202,4 217,2 215,9 206,4 193,2 209,6 187,9
mannlic 3 179,1 184,8 194,1 170,7 204,8 187,0 171,3 152,2 182,0 165,5
zus. 221,0 229,9 272,1 215,0 235,1 228,73 226,7 205,9 218,7 204,8
1 176, 1 152,5 176,0 151,8 156,4 180,8 184,5 181,0 188,3 176, 2
blich 2 154,73 140,7 158,9 147,0 155,9 159,0 150,0 141,6 160, 1 148,2
weiblic 3 137,4 137, 4 137,3 130,7 153,93 139,2 128,6 123,6 148, 6 126,0
zus. 151,0 141,0 155,4 143,9 155,3 156,3 145,4 139,5 156, 4 144,0
alle 184,9 185,0 211,5 180,6 194,0 193,8 186,7 172,6 183,9 170,1
Kunstatoffverarbeitung
1 240,8 . 254,8 232,8 . 253,9 213,4 224,0 236,7 231,1
B 2 214,8 . 227,4 198,9 . 223,3 196,3 210,0 218, 9 201,0
minnlich 3 193,5 . (213,0) 171,8 . 197,6 162,5 161,3 211,0 168, 2
zus. 218,3 . 232,3 207,8 . 227,17 200,6 203,8 221,1 201,2
1 167,6 . §217,a; - . 168,1 (165,9) (132,7) (173,8) (173,6)
ivlich 2 145,4 . 169,8 129,3 . 161,56 134,9 138,2 144,6 137,3
welblic 3 138,6 . 149,2 142,5 . 146,8 119,1 126,4 136,4 122,9
zus. 141,7 . 155,4 135,3 . 152,4 128,7 129,7 138,7 129,3
alle 185,5 . 197,6 172,4 . 197,1 167,3 175,8 186,4 170,1
Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen
1 232,7 . 237,9 224,1 . 264,6 234,1 228,17 236,3 216,9
R 2 220,0 . ézoo,gg 202,3 . 267,1 217,3 213,8 223,4 192,6
mdnnlich 3 193,2 . 174,4 200, 3 . 215,7 191,7 188,5 183,7 170,6
zus. 218,0 . 212,1 207,6 . 249,8 217,8 216,7 221,8 198,73
1 189,5 . - (199,1) . 160,7 (195,6) 178, 1 (218,7) 196,7
2 158,9 . 155,8 1568,0 . 181,2 159,2 155,7 162,1 154,5
weiblich 3 142,6 . 137,5 151,2 . 162,9 131,8 152,0 138,3 134,8
zus. 150,7 . 149,4 161,8 . 169, 1 150,7 154,73 150,3 144,8
alle 186,6 . 180,6 189,4 . 229,4 184,5 191,1 187,6 168, 4
Glasindustrie
1 269,1 267,0 239,1 258,0 - 281,7 267,8 248,0 251,4 248,9
2 234,6 (178,5) (207,5) 231,8 - 244,4 231,3 213,4 224,1 198,8
mannlich 3 196,4 153,5 191,2 177,0 - 210,2 155,5 183,5 184,3 168,4
zus. 236,1 213,9 214,4 224,3 - 246,6 233,6 223,3 224,5 211,1
1 174,8 156,1 - (135,8) - 212,2 (184,3) (182,6) (182,7) (127,4)
2 1409 §1so;o; - 1451 - 156,9 135,1 130, 138,5 130,0
weiblich 3 142,9 122,1 163,6 147,1 - 153,9 126,5 134,3 126,2 122,2
zus. 143,0 125,1 163,6 145,7 - 154,7 131,3 135,5 130,6 123,5
alle 214,1 177, 4 201,5 206,7 - 227,9 201,1 201,5 195,8 184,6




noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf)

schles—~ . Nord- Rhein- Baden-
Leistungs-| Bundes- sen. Nieder- °
Geachlecht - wlg- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wirttem~ Bayern
gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg v
Holzverarbeitung
1 227,4 229,1 259,8 220,7 251,2 237,4 224,2 213,7 227,5 210, 1
mannlich 2 200,6 195,6 216,1 201,7 194,6 208,7 201,3 194,1 205,9 184,1
3 167,3 151,4 154,9 164,3 158,3 165,9 162,9 155,2 177,9 166,2
zus. 210,9 211,0 237,1 206,8 231,5 220,7 208,6 196,6 213,7 194,1
1 165,2 - - 142,8 - 178,0 (195,4) (149,2) (171,9) (181,6)
weiblich 2 145,2 1217,0 156,5 137,17 §15°'2; 157,7 140,7 132, , 140,3
3 138,7 125,0 151,5 135,17 146,9 150,6 138,8 125,7 147,5 122,6
zus. 141,2 125,7 153,3 136,6 148, 1 153,4 139,3 129,1 150,5 130,2
alle 197,4 194,6 214,6 192, 1 225,4 211,6 194,8 182,0 201,7 176,6
Papierverarbeitung (einschlieBlich Papierveredelung)
1 243,3 262,9 283,9 249,4 275,8; 246,3 248,8 231,8 225,4 240,4
mannlich 2 211,4 233,4 258,17 203, 4 232,0 208,7 218,1 191,1 210,0 205,2
3 176,5 (150,7) 201,8 176,8 203,6) 170,4 199,0 153,4 172,7 186,0
zus. 215,5 239,1 248,1 212,8 249,0 217,9 230,2 199,7 202,0 218,1
1 153,3 - (217,8) 152,4 - 158,7 - 141,1 143,1 (138,0)
weiblich 2 142,8 132,1 163,5 142,9 145,2 142,1 143,3 128,2 144,4 139,7
e1bli 3 121,3 154,8 121,1 123,4 113,2 115,8 113,8 11,9 125,5 127,2
zus. 134,4 140,9 149,3 136,0 132,0 133,6 124,2 122,6 136,0 134,0
alle 168,1 195,9 179,4 175,0 159,9 168, 1 170,2 150,8 162,5 166,3
Druckereigewerbe
1 290,5 293,8 333,52 290,8 284,3% 301,8 297,8 278,17 276,1 267,3
mennlich 2 249,4 236,8 298, 4 233,2 (241,6) 261,2 251,5 241,0 233,1 225,7
3 193,3 180,0 218,8 192,6 (182,7) 190,0 206,9 170,0 186, 4 195,1
zus. 277,3 281,0 318,3 276,0 278,2 286,9 283,6 269,4 262,3 256,0
1 177,17 161,5 (248,4) 193,6 - 165,6 (253,7) (184,4) (210,5) 221,17
iblich 2 151,4 143,5 161,9 149,3 141,4 149,4 157,8 146,9 153,7 149,5
weibdlic 3 124,3 121,5 134,6 123,3 (114,3) 12,1 121,9 15,8 129,4 120,3
zus. 144,2 137,0 153,7 145,0 137,6 143,7 149,17 133,5 146,6 140,7
alle 240,6 249,8 273,1 250,9 235,6 243,8 257, 4 236,2 225,8 221,7
Ledererzeugung
1 237,2 221,6 . 225,2 - 248,8 238,9 211,3 231,8 221,2
11ch 2 217,9 224,0 . 209,7 - 203,4 207,4 226,0 222,4 213,3
R S A A A A+ N R O
zus. 221,0 210,2 . 207,8 - , , . , ,
Lo gae o G T dmh R GEY Emg .
. 2 153,9 169 . 14 - ,
weiblich 3 1378 140, 1 . 135,4 - 139,8 12076 1101 1271 129,1
zas. 148,3 143,1 . 137,6 - 157,3 151,1 140,5 154,3 137,9
alle 205,2 190,4 . 192,6 - 220,7 203,3 196,4 210,6 179,3
Herstellung von Lederwaren (einschlieSlich Lederhandachuhen)
1 221,1 . 234,0 216,8 - 227,6 228,3 187,0 234,0 206,7
iomlich 2 185,9 . $174,5) (174,4) - 198,6 192, 1 160,9 196,9 174,2
mapnlic 3 146,9 . 133,7) (129,7) - 147,3 169, 1 118,6 165,0 135,9
zus. 207,6 . 225,7 203,5 - 208, 6 220,9 169,7 218,4 195,9
1 161,7 . 211,1; (166,4) - 129,2 1%,2 (}123,(1)) :E,g }g?,g
2 141,6 . 200,0 144,1 - 5
weiblich 3 1183 . 54,4 1228 - 125,2 1222 94,8 131,7 104, 4
,
zus. 133,8 . 190,2 132,4 - 136,0 145,3 109,6 143,2 125,0
alle 162,6 . 220,2 152,6 - 167,0 171,5 131,2 173,8 149,1
Schuhindustrie
1 236,1 219,7 . 219,0 - 243,2 248,9 228,9 240,7 233,17
2 133,6 177,5 . 192,3 - 204, 4 2163 171.6 197, 4 94,3
mannlich 3 133,6 (114,0) . 116,0 - 134,7 137,6 131, 4 147,2 120,2
zus. 208,5 203,7 . 200,9 - 217,2 225,3 195,0 213,1 208,0
1 185,7 168,4 . 162,5 - 181,4 213,0 187,8 201,0 172,8
. 2 161 147,7 . 145,6 - 163,9 181,6 153,17 169,6 156,9
weiblich 15813 127,8 . 13,2 - 128, 1 1423 121,0 134,6 1283
3 '3 ’
zus. 153,5 150,5 . 138,5 - 153,8 166,7 150, 4 159,6 148,8
alle 177,2 169,7 . 165,7 - 181,6 188, 1 169,7 183,5 13,5
Textilgewerbe (chne Chemisfaserherstellung)
1 228,3 203,3 228,9 220,2 236,3 235,4 231,4 216,3 229,4 205,0
2 196.3 22931 1918 1884 214,5 200,7 1937 1831 205,8 166,9
mannlich 3 176,8 179,4 (143,6) 156,2 204,9 177,7 160, 6 159,6 183,3 150,0
zus. 207,7 211,6 224,3 198,5 216,6 212,9 203,6 196,9 210,9 185,6
1 186,5 145,6 202,1 160,3 (136,1) 190,9 175,6 194,9 204,2 179,1
. 2 161,5 132,7 160;1 154,2 163,2 163,6 153,73 1221 175,8 150,7
weiblich 3 145,1 120,9 139,4 127,6 153,3 138,8 132,5 131,4 156,5 129,1
zus. 159,0 132,4 159,1 149,5 157,8 162,6 150,5 140,0 166,4 148,9
altle 180,0 156,5 177,3 172,5 182,5 188,0 175,2 162,3 181,6 161,4
darunter: a) Spinnerei und Garnbearbeitung
210 2 223,7 204,2 205,9 213,6 194,6
> I 20813 o HE A 19231 186,6 174, 204.8 16201
mannlich 3 173,7 174,6 (143,6) 151,0 204,9 169,3 143,7 (137,5) 181,1 144,8
zus. 197,9 191,8 217,6 182,7 216,7 200,3 188,6 184,7 203,7 171,6
145,8 200 190, 1 - 182,0 (180,5) - 198,7 184,2
> 12?:3 1210 (1szi?4) 153,7 161,7 165,7 158, 5 164,2 178,3 154,6
weiblich 3 143,9 122,3 145,1 136,0 153,9 134,2 121,2 136,3 155,8 128,5
zus. 160,8 136,2 160,6 153,1 157, 161,6 156,2 141,0 170,7 150,2
alle 175, 4 148,4 176,5 163,5 183,1 178,73 171,6 156,0 182,5 157,2
b) Weberei
1 22 204,8 . 223,8 218,5 240,0 226,5 216,7 228, 4 197,3
2 Ta5.3 238,9 . 1929 2219:9 197,0 195,7 197, 4 201,71 159,35
mannlich 3 169, 4 183,2 . 155,7 204,8 167,4 158, 1 172,8 182,3% 142,5
zus. 209,5 220,2 . 203,0 215,7 214,9 202,1 206, 4 212,6 185, 1
156,1 . 168,73 (136,1) 196,4 (169,5) 203,17 218,4 179,2
. 2 1%2:2 12604 : 16379 1790 16477 152,7 145,2 185,5 146,7
weiblich 3 143,65 123,8 . 132,34 145,2 136,0 133,2 128,9 158,9 131,2
zus. 165,1 143,3 . 157,2 160,3 167,3 150,3 151,3 175,7 149,9
191,0 180,9 181,9 190,5 164,8

alle 186,7 180,9 . 185,7 174,0




noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf)

Leistungs- Bundes— scnles— Nieder— Nord- Rhein- Bagen-
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Jurttem- B
gruppe geblet Holstelin sachsen Jestfalen Pfalz ugergm ayern
Bekleidungsgewerbe
1 224,7 223,0 221,7 213,7 247,17 231,2 225,4 202,1 217,6 225,0
manalich 2 206,3 196,3 95,7 198,6 211,3 211,7 202,4 182,4 197,0 208,8
3 175,5 (165, 4) (158,3) 170,4 (141,3) 183,4 158,0 (148,8) 182,2 156,0
zZus. 215,2 217,8 214,4 204,9 223,9 219,6 213,6 195,3 208,0 218,0
1 162,6 160,1 167,0 149,1 177,7 166,6 158,8 146,5 161,6 176,4
weiblich 2 149,2 146,8 153,6 141,8 148, 155,6 144,6 127,0 144,0 146,5
3 128,5 148,3 141,8 126,6 (131,7) 135,6 124,4 119,5 124,5 116,5
zua. 148, 4 148,1 156,8 143,0 50, 154,1 143,4 134,0 142,6 147,3
alle 158,0 159,9 168, 4 153,3 159,0 163,3 155,8 141,2 147,6 158,8
Herstellung von Musikinstrumenien, Spielwaren, Turn- und Sportgeriten,
Sghmuokvu-en und Bearbeitung von Edelsteinen
; fgg,g . 242,1 - 253,6 213,2 191,6 230,8 216,2
B . . 182,7 - 212,8 208, t 162,2 204,1 184,1
ndanlich 3 167,4 . : {1564} - 172,71 149,1 1304 181)2 155,8
zua. 207,6 . 221,6 - 232,3 202,1 180,4 216,4 195, 1
1 175,4 . . E192,6; - - (183,9) 125,4 179,8 168,9
weiblich 2 147,4 . . 157,2 - 165,1 141,1 108,2 154,3 146,2
3 137,17 . . 125,3 - 138,0 125,5 96,9 152,5 111,7
zua. 146,7 . . 134,6 - 150,3 133,0 103,2 158,7 139,5
alle 177,11 . . 197,9 - 208, 5 168,8 150,4 185,9 165,1
Habrungs- und Genufmittelindustrien
1 232,3 220,1 267,8 222,2 252,7 247,1 220,9 223,8 235,9 205,1
innlich 2 212,0 200,2 245,6 202,2 230,3 226,2 196,5 197,3 211,2 181,5
3 195,3 191,9 222,8 183,4 218,2 205,2 184,2 187,6 195,1 173,1
zus. 218,9 207,8 248,9 206,5 236,0 232,8 207,7 209,8 220,3 193,9
! 125,2 (153,4) (194,3) 133,3 180, 4 152,0 97,6 109,6 115,4 135,4
weiblich 2 135,6 132,9 167,4 129,6 147,3 140,0 127,4 119,2 131,2 136,3
3 137,9 129,7 155,8 146,0 143,5 136,3 125,0 125,0 136,6 133,6
zus. 135,5 138,5 156,0 143,2 146,1 138,7 116,9 19,4 127,4 134,0
alle 182,6 177,4 205,1 181,6 193,9 192,4 159,5 177,4 170,5 174,0
Brotindustrie
1 244,9 224,6 261,7 225,0 248,0 258,5 234,8 204,5 223,6 196,0
mannlich 2 264,3 210,6; 253,5 208,6 ézss,z 287,5 229,3 E201,9; 221,8 é1a7,6;
3 184,6 162,8 196,2 184, 4 165,7 185,5 (165,0) 180,8 (199,1) 189, 1
zus. 242,5 219,8 253,1 216,7 238,8 255,9 229,4 02, 222,3 193,9
1 152,3 - - (137,3) - 162,4) - (164,4) - -
weiblich 2 153,1 - - 139,8 (200,0) 158,6 - - (155,1) -
3 142,8 145,0 164,0 139,5 153,1 14%,1 147,6 108,4 149,1 132,2
zZus. 143,7 145,0 164,0 139,4 155,3 144,7 147,6 110,7 149,3 132,2
alle 214,8 205,9 233,2 192,1 217,17 224,4 214,8 171,7 206,8 160,3
Fleischwarenindustrie
1 220,9 218,7 251, 229,3 227,3 223,7 192,0 (130,0) 250,0 181,6
ménnlich 2 200, 1 208,8 (249,5) 241,9 5259,0; 191,4 5190,2; - 212,3 177,5
3 185,9 192,4 212, 188,2 192,7 191,7 171,0 - 170,5 147,5
zus. 212,1 210,5 247,0 221,6 23,4 212,8 186,0 (130,0) 237,0 176,8
1 (231,1) - - (231,1) - - - - - -
weiblich 2 140, (160,3) - 136, - (155,0) - = (137,5) -
3 138,5 151,4 159,5 16,3 151,7 134, 132,8 €55,1 120,8 124,2
sus. 138,6 151,8 159,5 145,7 151,7 134,9 132,8 86,1 139,7 124,2
alle 187,7 194,6 221,1 196,6 198,0 181,5 153,5 (91,0) 222,9 165,1
HMesohverarbel tung
1 232,0 222,0 250,4 215,1 240,6 (237,5) - 2170,8 - -
11ch 2 214,8 191,2 (230,3) 215,5 215,3 198,8 (206,1) 150,0 - -
3 210,3 180,3 234,3 199,3 222,8 195,0 - - - -
zus. 215,3 193,8 237,4 204,9 223,9 198, 4 (206,1) (160,4) - -
1 178,0 - - (1711,8) 17,7 - 5193.1; - - -
woiblich 2 133,2 - - 156,5 129,8 135,2 123,6 (100,0) - -
3 144,6 131,9 154,8 156,1 141,3 126,4 140,2 - - -
zus. 143,8 131,9 154,8 156,73 139,2 128,4 140,8 (100,0) - -
alle 165,6 y2 174,1 174,3 175,3 141,3 143,2 (123,0) - -
Obst- und Gemtiseverarbeitung
1 202,6 191,7 2210,1; 199,3 196,8 216,8 192,9 185,0 216,5 175,8
1on 2 185,0 182,6 200,0 175,6 181,5 187,9 196,1 176,2 196,4 154,
sinalic 3 165,0 (167,0) - 164,0 137,9 167,7 148,7 (146,3) 184,9 (165,8)
zus. 189,0 186,7 204,5 182,1 185,0 196,1 186,0 171, 204,2 69,
1 132,8 (225,0) - (130,0) - (130,9) - (116,2) (144,5) -
weiblich 2 127,6 136, - 116, - 125, 136,4 12,2 131,2 (137,3)
° 3 113,8 114, 1 131,0 11,3 é112,3g 122,9 108,9 104,8 121,6 96,
zus. 116,5 119,8 131,0 112,2 112,3 123,5 116,0 108,0 126,4 99,4
alle 151,2 147,7 158,3 142,8 148,1 161,1 155,1 139,4 168,3 124,9
Branerei und Milserei
1 245,1 . 287,4 239,7 275,5 265,2 246,4 241,0 250,2 210,1
mannlich 2 235,1 . (251,1) 231,8 252,8 235,8 - 225,8 231,5 (176,7)
¢ 3 216,9 . 239,1 211,9 229,0 229,0 227,9 222,3 218,5 185,9
aus. 238, 1 . 273,6 233,2 261,9 253,3 242,32 236,2 241,0 204,9
1 163,2 . - (163,2) - - - - - -
1hlich 2 E‘szie . - 2 - - - (174,7) (196,6) -
welblic 3 177,0 . 5182,7§ (161,4) E1es,9§ 187,8 180, 1 168,8 174, 156,9
zus. 171,0 . 182,7 162,0 188,9 187,8 180, 1 169,9 175,7 156,9
alle 233,6 . 269,2 230,7 260,1 247,4 239,6 232,6 238,3 201,1
Tabakwarenherstellung
1 228,9 . 324,3 286,2 287,5 211,8 151,8 267,3 186,0 239,1
ndnmlich 2 196,6 . 257,3 188, 7 239,7 179,4 176,9 é228,1; 166,5 203,2
¢ 3 171,1 . 225,8 199,0 (233,1) 166,6 158,8 187,9 160,3 172,7
zus. 202,5 . 286,3 234, 258, 192,0 158,2 238,5 167,9 205,0
1 122,0 . - 126,8 - 143,7 97,3 107,8 114,9 134,7
2 131,4 . - 120,7 165,5 137,2 120,7 125,7 123,3 114,5
weiblich 3 136,0 . 179,2 139,6 - 117,3 110, 1 141,0 121,4 138,8
zus. 127,4 . 179,2 132,7 165,5 139,5 102,1 122,8 17,6 132,7
alle 141, 4 . 208,9 154,0 198,0 155,8 105,3 138,9 122,4 145,7
Baugewerbe
1 258,0 263,0 321,4 250,4 260,3 260, 4 258,2 247,6 251,1 236,9
1ich 2 235,3 226,3 283,2 232,7 254,4 237,5 236,4 216,7 222, 4 217,2
mannile 3 214, 7 207,8 238,6 210,8 215,5 27,7 212,4 211,0 202,3 201, 4
zus., 242,9 251,3 287,1 234,9 244,23 245,8 246,7 232,6 236,3 223,53
1 - - - - - - - - - -
2 (151,3) - - - - (151,3) - - - -
weiblich 3 161, - 5152,73 - - 163,7 - 5145,1; - 160,9
zus. 161,6 - 152,7 - - 163,1 - 145,7 - 160,93
alle 242,8 251,3 286,9 234,9 244,9 245,7 246,7 232,5 236,3 222,8
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

Schles- uord- Rhein- Baden-~
Leistungs—| Bundes- Nieder- . oa
Geschlecht gruppe gebiet Ho‘iv:%;in Hamburg sachaen Bremen .Ile‘r;i;z{en Hessen %@2%; ,vug:gzm— Bayern
Gesamte Industrie
1 121,39 118,34 131,44 115,09 120,04 127,73 116,83 111,77 115,43 106, 26
mannlich 2 111,60 107,24 115,98 105,25 110,21 117,74 102,75 102,82 106,34 97,68
3 95,02 90,66 101,14 91,39 97,16 99,54 89,03 79,176 89,02 82,71
zus. 113,60 111,60 122,28 107,73 114,05 119,11 109,30 103,74 107,81 99,72
1 69,25 66,79 19,54 59,49 88,48 74,18 57,44 73,40 63,70 73,47
weiblich 2 67,51 2,62 76,24 67,25 70,57 67,56 68,82 62,77 69,09 65,95
3 63,56 66,29 72,62 67,23 71,05 62,70 60,31 55,95 67,10 57,23
zus. 65,82 65,09 74,11 66,36 71,12 65,91 64,73 60,65 67,52 63,41
alle 102,27 100,44 109,22 98,45 106, 49 109,75 98, 40 92,02 93,67 86,43
Industrie ohne Baugewerbe
1 122,69 119,81 130,77 115,43 123,06 129,98 116,64 112,55 116,43 106,75
mannlich 2 112,20 107,68 116,08 105,65 109,84 118,66 102,39 103,10 107,08 97,85
3 95,57 91,92 100,06 92,72 99,05 100,59 87,84 78,25 89,54 81,95
zus. 114,61 112,54 122,32 108,65 116,32 120,68 108,91 104,21 108,54 100,06
1 69,25 66,79 79,54 59,49 88,48 74,18 57,44 73,40 63,70 73,47
weiblich 2 67,51 62,62 76,24 67,25 70,57 67,56 68,82 62,77 69,09 65,95
3 63,55 66,29 72,63 67,23 71,05 62,67 60,31 55,94 67,10 57,20
zus. 65,81 65,09 T4, 11 66,38 71,12 65,91 64,73 60,65 67,52 63,40
alle 102,04 100,05 107,81 97,46 107,31 110,11 97,45 91,64 93,55 86,04
Bergbau
1 141,40 113,68 - 118,14 - 144,37 114,60 119,64 118,60 115,77
o ich 2 112,18 89,30 - 104,43 - 114,38 104,68 104,77 101,96 100,84
dnnl 3 94,76 (104,22) - 98,88 - 94,55 93,01 94,47 98,27 91,40
zus. 128,01 107,94 - 110,93 - 130,77 108,08 111,40 106,97 107,93
Steinkohlenbergbaun
I R S« B :
- - 98,07 - 13,5 - - - .
mannlich 3 93,84 - - 30,56 - 91,86 - - - .
zus. 131,02 - - 116,89 - 131,14 - - - .
Braunkohlenbergban
1 127,01 - - 121,51 - 132,38 116,36 - - 113,38
X 2 119,53 - - 118,44 - 126,95 108,03 - - 102,83
minnlich 3 1122 - - 110, 40 - 117,36 91,30 - - 91,93
zus. 120,71 - - 117,13 - 127,43 110,58 - - 109, 27
Erzbergbau
1 122,65 - - 123,33 - 128,33 109,77 119,64 . 125,31
mannlich 2 105,21 - - 106,12 - 106,33 97,19 104,77 . 106,95
3 93,54 - - 90,12 - 96,37 90,95 94,47 . 105,15
zus. 113,91 - - 114,91 - 17,57 103,50 111,40 . 116,63
Salsbergbau
1 115,60 - - 114,22 - 129,98 }12,09 - 132,26 gl'ié
2 104,17 - - 103 - 111,40 06,01 - 102,17
A I« - S A S
zus., y - - ] - ’ ’ = ? )
Sonstiger Bergbau
1 110,49 113, sa - 110,27 - 11;,92 120,00 - 112,63 108,82
3 2 96,46 89,3 - 97,54 - 96,52 97,38 - 99,85 91,8
ndnnlich 3 92,45 (104,32) - 36,88 - (31,50) 85,25 - 80,56 87,23
zus. 103,63 107,94 - 1%:.66 reshat 103,82 103,40 - 98,89 98,90
rglewlr loh
1 17,75 115,70 118,62 110, 27 123,29 125,65 114,82 110,22 121,36 105,59
Honldich 2 106,14 105,34 110,10 98,37 113,09 110,81 108,09 100,48 109,27 96,77
° 3 91,94 (61,00) 87,56 87,29 104,42 90,50 103,38 94,67 103,06 86,13
zus. 113,95 113,01 114,86 106,40 119,66 121,14 112,23 107,59 118,38 102,29
1 101,89 - (110, 5o§ (117, oo; . 2109,50; (94,71) (106,25; 111,50 (107,33)
iblich 2 87,05 - (98,20 (79,00 107,25 84,90 (94,69 (79,50) 94,62 19,26
welblic 3 73,48 273,33; 78,81 65,88 75,72 74,74 81,13 65,55 78,20 61,96
zus. 77,2 73,33 81,24 68,36 81,26 78,71 86,94 66,71 81,27 67,70
alle 112,92 112,50 112,28 105,64 117,47 120,05 11,73 106,49 117,33 101,46
darunter: Elekirizitiisgewinnung und -versorgung
1 117,53 115,97 . 110,73 123,44 128,69 113,62 109,28 124,48 104,34
annlich 2 107,20 103,2 . 96,25 113,72 116,71 107,52 103,89 114,46 95,34
ménnlie 3 90,62 - (57, 00) . 88,00 105,00 98,04 (91,28) (79 71) 105,44 86,38
zus. 114,56 13,7 . 106,62 120,33 125,79 112,03 107,67 122,26 101,42
1 (107,85) - . (117, oog 5109,50 (81, 00) (126,00 - 5111,503 (107,33;
2 84,5 - . (76,33 106,50 71,23 99,67 77,00 100,63 (82,00
weiblich 3 70, 41 70,40 . 66,00 (77,33 72,61 81,00 66,86 79,98 59,81
zus. 74,50 70, 40 . 68, 00 82,91 75,15 89,42 68,13 84,28 63,41
alle 113,53 113,04 . 105,81 118,20 124,54 111,75 106,85 121,36 100,59
Grundstof?- und Produktionsgiiterindustrien
1 126,42 115,13 129,77 118,01 120,81 133,18 114,57 119,50 116,59 103,68
11ch 2 120,93 105, 44 117,57 112,21 110,99 127,69 105,15 110,27 106,54 99, 28
mannlic 3 105,35 98,18 105,55 100,19 99,12 112,23 91,41 83,44 90,51 83,46
zus. 119,64 107,43 119,37 111,79 110,45 126,31 106,63 110,18 106,09 97,40
1 84,80 (87,00) - 80,93 - 84,76 94,45 87,08 90,22 75,79
- 2 15,57 66,55 84,49 71,65 86,50 78,41 75,06 16,44 74,71 66,20
weiblich 3 68,66 69,07 75,71 71,04 65,26 69,82 66,37 63,77 67,05 62,68
Zus. 70,90 68,77 78,87 71,35 69,53 72,46 69,16 66,81 69,05 64,19
alle 114,38 102,76 106,98 106,60 105,75 121, 100,59 106,18 100,93 91,83
Steine und Erden
1 112,69 110,31 135,57 108,65 110,51 122,63 107,21 109,37 106,85 99,69
o 2 109,77 102,59 124,05 102,31 111,05 120,95 103,14 106,22 98,68 91,18
mannlich 3 93,25 106,15 106,61 91,06 95,11 101,64 96,73 84,70 86,14 79,99
zus. 106,68 106,68 123,47 101,25 104,51 117,53 102,85 103,72 96,51 91,15
1 74,88 - - - - (85,6 - (99,00) - 57,10)
L ; ba'oc z z 85,13 z 109,23 (87,00) 75,87 (76,93) 67,61
weiblich 3 67,03 éso,oog 555,303 70,07 67,43 66,27 74,36 56,29 4,89 66,90
zus. 70,76 50,00 66,30 73,57 67,43 77,65 74,90 66,33 65,70 66,83
alle 105,66 106,62 122,23 100,70 101,79 116,77 102,13 103,06 95,18 89,72
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

Lelstungs-| Bundes- Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Geschlecht Wig- Hambur Leder B; n heine i 1
gruppe gebiet Holstein € sachsen Teme -I:‘s:;glen Hessen %g%; “uzgz_u- Bayern
Eisen- und Stahlindustirie
1 136,35 121,43 133,32 128,91 140,70 139,56 113,81 125,6
pannlich 2 132,120 110,72 121,96 134,30 123,72 154,76 109,50 11360 sy Neh
3 118,53 102,78 97,41 122,53 125,95 120,29 90,70 91,18 104,38 30,18
zus. 131,01 114,14 120,90 150,56 128,43 133,36 109,38 116,94 119,20 110,16
1 98,10 - - (95,17) - 99,56 (93,16) (98,00) (96,00 81,40
weiblich 2 82,54 {e2:92) (13,04 72,75 81,00) 30, 29 77,04 74126 000 Gk
3 74,33 86,64 552,78 59,55 66,00) 76,13 56177 59,29 76,24 63,97
zus. 78,04 68,35 56,64) 67,87 (73,50) 81,03 73,20 57,27 82,00 60,65
alle 129,32 112,89 117,99 127,29 127,97 131,85 107,76 115,87 117,57 105,82
darunter: a) Hochofen-, Stahl- und ¥Warmwalzwerke, Schmiede-, PreS- und Hammerwerke
1 140, 40 . - 134,59 - 141,12 124,37 138,56 129,65 118,17
wannlich % 131,22 . - 147,82 - 137,37 110,09 122,29 120,51 125,01
sus 13579 . - 134,10 - 124,63 103, 24 97,40 100, 80 101,45
. ) . - 141,54 - 136,03 113,14 127,58 122,91 122,29
1 98,68 . - 98,00 - 99,29 - 98,00 84,00 (102,00
weiblich 2 9818 . - 591»46g - 99,57 - 66157§ 56,00 (90,41
H S8t . - 82,09 - 78,66 556,003 64,63 50,00 72,40
zus. y . - 84,42 - 83,38 56,00 (67,56) 63,33 78,74
alle 134,79 . - 140,80 - 135,02 113,00 126,92 121,96 120,76
b) Ziehereien und Kaltwalzwerke
1 126,26 . (111,94) 105,47 (128,20) 132,20 117,52 110,18 120,8
pannlich 2 122,09 . 108,03 98,40 115,74 126,25 107,15 104,79 106:7% 2%
3 95,25 . (68,93) 78,75 (85,75) 98,06 81,32 79,24 92,42 73,22
zus. 118,63 . 98,91 97,50 115,80 122,75 105,27 104,43 107,27 88,28
1 88,66 . - - - (82,71) (93,72) - - (76,25)
weiblich 2 67,62 . 74,00; 65,11 - 78,90 78,72 63,33 15,53 162
3 59,75 . 52,78 43,95 - 60,43 55,77 57,58 76,38 54,89
zus. 64,04 . 56,64) 57,90 - 66,20 75,24 58,96 76,14 55,03
alle 113,83 . 91,64 82,27 115,80 119,87 98,66 102,62 103,09 77,37
¢) Bisen-, Stahl- und TempergieBerei
1 130,08 122,08 137,65 124,44 143,16 136,45 112,75 116,38 128,88 107,46
minnlich 2 125,52 109,76 127,28 117,16 130,82 131,03 100,44 111,30 122,48 1og:§2
3 111,09 102,24 107,38 104,04 130,42 114,62 89,78 91,11 107,04 91,95
zus. 124,40 114,49 127,41 118,03 134,66 129,36 109,34 111,26 121,49 105,12
LRE ey 1 B ww WS QR s ER @
s , - 7 78,85 101,70 76,12
weiblich z 76701 §57,57§ z 79171 gss:oo§ 80,61 57,69 (58,36) 76,51 {28353
zus. 83,91 69,57 - 91,38 73,50 84,83 71,75 2, 90, 21 71,24
alle 122,76 113,55 127,41 117,29 133,91 127,21 108, 20 110,24 120,75 104,32
Hichteisenmetallindustrie
1 125,34 114,16 133,06 115,58 2105,06; 130,22 120,92 112,57 128,22 116,00
minnldch 2 122,00 113,83 126,86 112,73 110,60 126,53 111,57 109,42 118,76 110,68
3 103,51 101,82 114,34 97,45 - 105,50 91,52 91,61 97,14 92,0
zus. 113,73 11,74 125,65 112,53 106,26 122,90 135,12 108,15 119,04 110,16
1 (88,00) - - (94,50) - - (87,00) - 86,00 -
weiblich 2 " (18,00) (87,63) 78,12 - 74,72 75,37 69,40 (75:22) 69,17
3 76,23 7,18 17,52 74,83 - 76,34 60,04 46,50 78,55 70,24
Zus. 75,00 77,79 80,31 76,37 - 75,77 73,31 59,22 77,97 69,24
alle 115,36 109,76 123,51 110,57 106,26 118,58 110,53 105,98 114,08 103,14
darunter: NMetallgiefereien
1 124,84 122,04 . 112,58 5105,06; 126,25 121,57 110,72 (133,96) 122,41
(anlich 2 120,20 110,10 . 107,09 110,60 119,28 108,¢ 104,16 128,45 123,58
3 96,66 95,92 . 94,73 - 94,23 (88,72) (69,17) 103,05 110,76
zus. 118,79 112,30 . 109,21 106,26 116,73 115,83 104,16 127,66 122,17
1 (94,50) - . - - - - - (94,50) -
2 74 - . (78,56) - 79,50 - 69,40) 73,90 69,98
weiblich 2 b (93,11 : 79,21 z 68,51 43,091 534%7 79,49 (67,38)
zus. 74,75 93,17 . 79,15 - 76,26 49,00 56,38 78,92 69,9
alle 113,34 111,26 . 105,27 106,26 112,65 115,67 100,86 122,27 107,17
Mineraltlverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie
1 125,59 112,94 132,01 124,87 138,98 125,48 117,14 96,29 125,47 §118,89;
annlich 2 116,49 98,45 122,68 111,67 127,20 116,66 108, 84 32,33 105,19 107,77
mannlie. 3 104,46 104,85 110,35 123,39 117,88 93,46 (77,77) 84,00 92,08 (99,13)
zus. 118,43 109,33 122,57 119,18 128,81 118,04 111,34 92,86 111,32 106,97
1 (100,17) - - - - (101,60) - - 93,00 -
Iblich 2 91, 77,00)  (101,56)  (100,00)  (106,20) 90,05 72,00 64,00 76,25} (76,00)
we ¢ 3 76,41 65,07 88,79 571,82 (96,75; 64,14 59,33 47,00 76,00
zus. 80,67 65,81 90,08 74,17 (102,00 75,23 61,14 55,50 78,25 (76,00)
alle 117,13 106,90 120,19 118,18 127,36 117,05 110,41 89,61 109,27 106, 16
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserherstellung)
1 122,38 106,81 126,65 110,60 (130,56) 125,05 124,22 126,46 112,15 104,56
innlich 2 110,60 95,53 111,76 95,83 104,38 114,56 109,32 114,97 99,12 96,76
mannlie 3 94,79 80,74 102,91 92,33 90, 25 99,83 89,05 79,67 83,75 18,61
zus. 112,24 94,88 114,49 99,95 105,78 115,66 112,39 115,97 101,38 97,15
1 85,45 - - (78,00) - 84,56 (100, 50) (91,17) (e8,71) 82,42
iblich 2 72,22 65,08 83,21 0,37 - 72,99 76,04 82,99 66,72 5,79
weiblic] 3 63,58 67,25 73,65 61,46 64,51 63,18 66,76 63,98 60,02 59,48
Zas. 66,25 66,82 75,84 65,71 64,51 65,81 70,12 67,84 61,55 62,21
alle 102,08 80,92 100, 29 90,32 94,84 106,56 100,56 110,19 89,90 85,08
Gummi-~ und Asbestverarbeitung
1 120,93 118,88 128,00 125,61 . 126,62 111,93 103,20 117,65 94,36
énnlich 2 108,51 107,65 116,84 109,15 . 119,52 95,80 87,77 103,35 89,45
ménnlic 3 93,69 102,44 98,84 81,39 . 98,92 88,94 75,11 86,32 76,83
zus. 110,01 107,43 120,18 114,37 . 115,47 101,85 90,55 105,25 87,45
1 79,75 - - (78,80) . 71,72 - (75,50) (89,54) -
1p1ich 2 75,26 - 84,88 73,89 . 72,08 68,21 , y 66,78
welblic 3 70,79 70,94 76,67 79,78 . 65,57 65,71 64,95 70,73 65,20
zus. 72,38 70,94 80,50 78,96 . 68,43 66,06 65,73 74,19 66,09
alle 97,13 93,71 98,49 104,57 . 99,76 92,13 17,04 95,27 80,75
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

Schles- Nord— hhein- Baden=
Leistungs-| Bundes- 3¢ e Nieder- T n a
Geschlecht gruppe gebiet Hoﬂ-%ein Hamburg sachsen Bremen d:::xl":len Hessen %‘?a“llz ﬂﬁ:;::;m Bayern
Sdgerei und Holzbearbeitung
1 96,97 104,36 113,78 95,52 110,71 101,10 98,17 97,83 95,25 89,71
mannlich 2 89,26 97,35 35,21 87,60 98,51 95,78 86,59 37,68 82,83 83,65
3 79,28 85,78 92,15 76,68 18,78 82,53 76,72 77,02 76,47 75,86
zus. 83,15 94,66 99,05 87,02 99,40 93,86 88,33 88,98 85,35 84,23
1 57,71 - - (96,00) - 57,31 - (58 67) - -
weiblich 2 72,42 - 76,50 68,71 §s9,s7; 84,04 66,62 68,98 67,42 71,46
3 65,07 262,40§ 71,59 69,31 66,54 66,57 63,35 62,93 63,40 58,79
zus. 66,08 62,40 73,32 69,23 67,82 67,22 63,89 65,06 64,64 61,31
alle 86,20 93,60 93,18 84,72 97,12 89,32 84,26 86,46 83,87 81,91
darunter: a) Sige- und Hobelwerke
1 92,49 102,28 110, 69 91,50 110,71 95,55 92,80 89,40 91,52 88,84
mannlich 2 84,07 95,12 (93,0 81,60 98,51 90,05 79,89 79,50 78,77 83,63
3 74,93 85,71 (107, 71 73,89 78,78 78,36 75,47 69,45 73,00 71,98
zus, 84,91 93,18 104,06 82,95 99,40 89,31 84,08 80,98 81,61 83,50
1 - - - - - - - - -
i 2 68,36 - (73,00) (62,94) 69,67 (74,50) 62,75 75,00 (52,45) 71,90
weiblich 3 61,67 {59.00) z 'S e g3t 64,78 257108; gszlooi 63,42 58,94
zus. 63,13 50,00 (73,00) 60,55 67,82 66,13 59,24 64,60 62,49 62,98
alle 83,71 93,08 103, 46 81,64 97,12 88,00 83,34 80,84 80,53 81,97
b) Bolzimprignier- und Auslaugeanstalten, Purnier- und Schilwerke
1 99,94 E158.00 (122,27) (115, 57) - 85,72 106,55 100,50 130,38 (103,91
ménnlich 2 99,38 127,21 97,91 95,67 - 98,45 93,69 97,25 109,30 84,06
3 86,88 (86,77 92,1 (68,20) - 86,32 75,92 (68,67) 99,43 81,53
zus. 95,27 114,23 99,59 95,69 - 90,60 93,79 94,90 111,81 87,96
1 (58,67) - - - - - 58,67 -
weiblich 2 175 - 576,88) - - (79 00) - §52:89§ 72,89 58,50
3 63,77 563.29 70,25) - - 64,20 63,17 55,63 (1433) 55,04
zus. 64,42 63,29 73,56 - - 64,24 63,17 54,85 73,09 55,30
alle 87,30 98,38 92,59 95,69 - 82,97 84,38 89,01 106,74 * 75,71
Papiererseugung
1 126,37 131,28 . 112,88 - 130,31 115,28 114,97 128,95 121,88
minnlich 2 108, 24 104,92 . 101,53 - 111,77 96,88 102,33 109,87 106,51
3 98,28 (98,33) . 102,31 - 105,36 31,78 89,05 99,10 92,14
zus. 111,30 113,07 . 103,95 - 117,15 101,01 101,69 112,11 104, 46
1 91,60 281,oog . (73 67) - 92,96 - = -
weiblich 2 12,38 74,00 . 65,86 - 72,28 - (67,50) 79,62 (13,22)
3 68,56 71,23 . 66,12 - 71,50 62,35 64,70 70,57 64,17
zua. 70,16 71,52 . 66,40 - 73,53 62,35 64,83 71,23 64,33
alle 104,24 109,49 . 99,97 - 109,32 93,80 97,60 104,05 96,90
Chemiefaserheratellung
5 - S+ T .
manalich 3 103,90 : - : : 106,04 98,87 - 84,53 86,36
zus. 115,96 . - - - 119,25 107,67 - 95,64 99,49
2 iy : z z z U z L8 71,57
weiblich 3 75,97 : - - - 76,89 76,57 - 65,57 73,42
2us. 76,99 . - - - 71,95 76,69 - 67,24 72,99
alle 106,44 . - - - 108,94 101,71 - 86,60 95,09
Investitionsgtiterindustrien (metallverarbeitends Industrie)
1 119,89 122,91 130,99 117,28 122,70 123,04 118,22 110,35 118,33 110,61
pannlich 2 109,02 112,15 113,98 106,45 109, 40 111,72 102,88 98,84 11,17 103,23
3 91,36 87,94 93,75 91,09 94,81 93,25 84,33 73,04 91,49 84,93
zus. 112,83 117,75 123,19 111,62 116,92 114,56 112,04 102,20 111,98 105,61
1 81,29 (107,33) 89,97 86,09 (102,88) 77,97 93,89 66,46 83,60 78,65
weiblich 2 74,86 70,68 83,84 83,48 90,91 74,42 77,93 68,55 76,61 70,67 |
3 68,57 73,74 78,38 74,03 85,72 65,37 61,91 56,87 72,20 57,63
zus. 71,33 73,28 80,19 77,02 88,01 69,09 73,83 61,96 73,23 67,11
alle 105,05 111,70 115,62 104,65 115,22 107,52 106,40 93,71 102,83 94,99
Stahlbau
1 118,80 116,47 128,04 117,48 123,08 121,42 111,36 108,87 121,11 102,37
mEnrlich 2 107,29 105,44 113,11 104,67 110,57 108,63 103,56 93,08 111,08 94,22
nclic 3 89,32 90,75 98,45 86,31 94,55 90, 26 85,63 77,08 87,76 711,08
zus. 112,12 108,08 121,05 111,20 119,15 113,48 108,11 103,21 114,43 98,48
1 84,36 - - - - 84,07 596,003 - - -
weiblich 2 82,73 - - (717,77) 90,00 87,27 74,00 76,00 - 72,49
3 62,94 - 572,40 58,24 89,00 59,20 - 49,33 72,68 (64,08)
zus. 70,08 - 72,40 65,71 83,50 69,56 (75,47) 56,00 72,68 70,38
alle 111,21 108, 08 120,57 110,52 118,97 112,47 107,90 102,92 112,66 97,67
Maschinenbdban
1 120,00 114,78 128,86 113,57 121,54 125,09 114,43 113,54 118,20 114,35
1ich 2 107,88 104,10 112,13 98,96 112,52 109,42 104,66 102,30 109,54 109,88
mannlic 3 92,36 87,60 97,36 87,60 94,63 93,87 88,27 12,77 94,07 88,07
zus. 113,41 109,64 122,32 107,65 117,25 116,43 110,58 105,93 112,67 110,57
1 91,58 (88,00) (98,36) (104, so) - 82,21 86,06 (71,11) 99,58 (94,29)
iblich 2 79,50 59,94 76,06 82,68 76,00 77,84 83,13 75,02 86,08 76,43
meliblle 3 68,69 59,56 76,47 70,80 59,00 62,19 63,35 61,29 76,91 62,08
zus. 73,64 59,91 77,82 74,03 68,92 68,85 78,48 67,70 79,89 73,73
alle 110,12 107,49 120,14 101,37 116,69 113,57 108, 36 102,52 109,55 107,40
Schiffban
1 126,87 128,80 135,58 113,96 124,18 125,73 119,77 100,92 118,90 105,24
1ioh 2 114,64 120,72 115,35 104,51 111,33 111,27 (107,24) 76,10 (100, 53; 88,00
minnlic 3 86,56 86,04 90,18 79,69 91,05 72,75 80,20 (64,75) (81,13 (73,82)
zus. 121,62 125,60 126,82 109,03 120,08 116,89 110,98 95,53 113,49 93,50
b g Cme G - SR PN :
83,4 - - - , - -
weiblich 3 72,55 76,78 77,56 gsaizv §58'83§ §46,67; - §49.00i §78.°°; -
zus. 76,28 80,52 79,15 62,57 58,83 46,67 - 56,50 78,00 -
alle 121,15 125,03 125,91 108,74 120,01 116,07 110,98 95,01 113,26 99,50
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

Leistungs-| Bundes- dc:nlef- dieder- Hord- Rhein- Saden-
Geschlecht gruppe gebiet Hoig%ein Hamburg sachsen Bremen .Jggiégl-.en Jlessen Il)?g%; lnzb‘:zeg.n- Bayern
Strafen- und Luftfahrzeugbau
1 124,29 120,40 123,98 126,94 119,31 120,19 133,08 106,62 124,35 118,35
zannlich 2 114,75 110,98 117,51 116,20 108,09 111,60 116,96 93,14 120,66 110,29
3 98,49 (81,75) 93,56 103,50 99,33 96,58 91,54 81,21 102,15 91,57
zus. 118,49 114,72 120,41 121,42 112,52 113,86 129,12 101,55 120,67 112,52
1 102,63 - (109'00§ (97,40)  (102,88) 100,19 112,05 86,00) (91,67) (65,80)
weiblich 2 87,13 (77,00) ?91.64 102,83 93,95 81,18 104, 45 71,00) 89, ,70
3 85,74 §58.67; 75,38) 98,80 84,95 93,74 84,40 55' 88 61,70 62,54
zus. 86,62 63,25 84,71 100, 26 90,40 89,18 101,06 58,40 82,6% 71,22
alle 115,84 114,05 119,04 119,72 111,22 111,57 128, 11 97,59 117,40 107,20
darunter: Bau von Krafitfahrzeugen und deren Motoren
1 127,24 121,32 . 129,69 119,67 123,55 136,41 - 125,37 54
innlich 2 116,08 117,79 . 117,11 108, 21 114,89 118, 27 - 121,26 110,09
ménnl 3 102,38 (90,67) . 109,14 100,07 99,85 95,42 - 107,89 89,93
zus. 121,11 118,48 . 123,40 112,58 116,17 132,62 - 122,28 113,18
1 105,76 - . (97,40)  (102,88) 99,84 114,97 - (87,00) -
weiblich 2 98,91 (77,00) . 106,74 93,95 103,05 105,93 - 90,54 74,93
3 95,68 - . 104,87 84,95 100, 25 98,09 - 82,86 72,11
zus. 37,05 (77,00) . 105,49 90,40 101,29 106,34 - 84,52 74,17
alle 119,53 118, 21 . 121,99 111,21 114,86 131,79 - 120,16 110,90
Elektrotechnik
1 114,25 116,75 125,54 108,51 125,39 119,74 114, 21 104,20 116,03 104,19
mannlich 2 104,40 97,54 111,39 100, 45 120,42 108,77 97,72 89,05 110,80 92158
3 87,01 82,30 92,96 84,71 94,96 88,70 78,52 77,46 89,84 75,88
zus. 107,40 109,18 118,04 103,91 121,94 111,00 108,18 95,67 109,08 97,77
1 79,31 (117,00) 87,26 (76,00) - 78,38 91,04 63,17 (80,33) 79,15
weiblich 2 73,44 84,75 85,72 79,13 95,43 75,52 72,92 67,43 76,38 59,79
3 69,32 717,09 79,55 72,16 90,07 65,98 59,83 59,38 74,02 55,12
zZus. 71,20 7,56 81,60 74,02 90,96 70,94 69,12 63,42 74,25 65,60
alle 93,51 94,60 98,56 91,49 113,56 97,94 99,15 78,64 94,89 83,16
Peinmechanik und Optik
1 113,78 113,68 118,24 121,40 . 124,84 113,19 114,02 111,63 109,16
minnlich 2 99,92 103,51 102,00 105,84 . 112,72 98,50 100, 35 98,96 92,85
3 82,78 86,39 88,76 87,93 . 90,82 77,51 (58,87) 81,25 87,78
zus. 105,85 105,83 112,99 113,56 . 116,94 104,99 107,05 103,27 102,38
1 78,89 - (92,00) 78,10 . (79,50) (75,55) (73,00} 80,26 77,27
weiblich 2 74,93 74,72 81,37 86,84 . ) 80,77 71,39 72,24 68,61
3 66,54 63,94 72,24 75,96 . 66,82 61,58 56,15 67,47 56,55
zZus. 71,24 66,24 75,61 81,78 . 67,47 76,63 63,45 69,76 67,16
alle 92,04 90,35 99,18 101,89 . 102,92 94,11 92,37 89,68 85,73
Bisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe
1 119,14 115,02 129,58 110,59 125,14 123,20 113,68 105,85 114,74 109,03
aiinnlich 2 110,61 109,52 113,45 101,57 108,82 115,54 98,17 98,30 107,60 96,76
3 91,79 95,68 94,11 92,11 79,83 94,47 84,57 71,14 87,18 86,48
gus. 110,70 109,71 118,08 103,66 112,04 114,55 104,47 95,29 106,25 100,71
1 75,56 - - (86,00) - 70,20 (83,67) (70,00) 80,11 79,15
weiblich 2 71,55 65,94 78,59 75,08 85,20 70,60 73,94 63,95 75,11 68,87
3 64,77 77,67 76,79 69,61 76,07 63,01 61,19 52,06 66,44 62,43
zus. 67,22 75,00 717,04 71,29 81,13 65,47 69,78 55,70 68,43 66,82
alle 99,50 90,80 101,02 93,42 103,34 103,61 97,25 83,92 94,55 88,13
Verbrauchegiiterindustrien
1 111,42 116,73 138,31 109,52 126,12 113,66 115,59 105,46 111,32 103,33
ndnniich 2 95,15 101,30 124,97 92,77 109,86 97,44 93,34 89,22 97,81 86,91
3 81,93 84,39 91,65 78,86 101,36 84,15 80,36 68,31 84,45 76,57
zus. 101,33 105,80 130,11 99,05 115,93 103,15 104,49 94,70 102,23 94,13
1 72,97 66,16 77,21 59,31 76,00 74,54 80,21 77,99 80,22 73,66
weiblich 2 64,95 61,89 69,61 62,49 67,88 64,88 63,94 61,13 68,29 64,00
3 58,75 61,51 60,06 56,37 69,18 57,69 56,37 53,38 63,86 54,85
zus. 63,79 62,31 68,05 60,40 68,56 64,13 62,52 60,20 66,95 62,14
alle 81,21 83,37 96,53 79,44 90,24 83,50 83,14 76,86 81,76 75,37
Kunststoffverarbeitung
1 116,97 . 123,45 113,45 . 123,27 100, 41 116,14 113,93 115,76
lich 2 100, 44 . 112,13 92,25 . 104,20 90,19 98,19 102,58 95,38
miinn 3 90,30 . (99,50) 83,14 . 92,87 74,77 77,04 97,22 77,70
zus., 103,25 . 112,82 98,68 . 107,79 93,12 98,65 103,75 96,29
1 69,81 . 298,00; - - 66,74 (73,00) (66,00) (76,67) (83,68)
iblich 2 63,33 . 75,69 57,29 . 69,05 60, 166 61,28 61,45
we 3 60,42 . 65,90 64,80 . 62,49 53,15 56,47 59,78 54,47
zus. 61,71 . 68,80 60,64 . 64,73 57,61 57,83 60,28 57,65
alle 84,58 . 91,93 79,54 . 89,17 76,37 82,42 84,63 78,90
Herstellung von feinkeramischen Ergeugnissen
PoomE o gmey wE o ung dmm e jmn o g
" 2 102,93 . 98,00 9 . 1
minnlich 3 90,90 . 282:213 32,31 . 99,62 90,37 88, 36 85,11 82,09
zus. 100,94 . 107,90 98,11 . 113,09 102,73 101,94 99,86 92,25
1 81,09 . - (79,44) . 70,64 (88,00) 78,60 (93,53) 82,74
iblich 2 69,46 . 71,38 73,79 . 73,73 1,4 70,79 70,38 7,66
we 3 62,93 . 62,30 66,92 . 71,33 58,31 T35 60,59 59,44
zus. 66,17 . 68,17 71,14 . 72,18 67,33 68,75 65,58 63,60
alle 84,28 . 86,90 86,90 . 102,28 84,69 87,89 83,16 75,83
Glasindustrie
1 126,92 124,79 133,11 120,96 - 133,56 127,63 120,99 118,99 114,15
lich 2 108,25 (75,75) (110,15) 107,62 - 112,03 111,27 102.30 106,62 91,77
mannlic 3 90,31 70,41 95,18 80,63 - 96,47 74,34 8%,c5 86,49 17,53
zua. 109,65 97,64 113,10 103,86 - 114,22 111,71 106,84 106, 24 97,13
1 81,68 76,50} - (62,78) - 106,35 (81,23) (79,23) (86,60) (58,89)
iblich 2 63,34 65,25) - 64, - 71,69 60,45 57,75 63,65 58,45
we 3 60,75 54,59 74,41 64,33 - 63,86 56,67 56,70 54,79 54,28
zus. 61,47 55,98 74,41 64,42 - 64,65 58,79 58,33 57,74 55,01
alle 37,60 80, 31 102,11 94,70 - 103,27 94,13 93,83 90,70 84,10




noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

- - Rhein- Baden-
bundeg- venles f Nieder- Nord
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern
geblet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg
- Holzverarbeitung
1 102,30 104,16 122,69 101,73 116,89 102,79 101,62 98,75 105,02 95,53
licn 2 91,22 89,86 101,02 92,78 90,38 90,31 93,37 89,99 96,70 84,29
manniic 3 75,22 67,99 71,07 75,16 69,67 71,32 76,20 70,98 81,69 75,43
Zus. 95,12 95,93 111,31 95,16 106,86 95,45 95,53 90,72 98,93 88,40
1 70,12 - , - 62,43 - 72,44 (85,00) (66,53) (75,26) (81,42)
blich 2 62,53 58,89 65,69 63,25 264,08) 61,31 58,13 58,95 67,88 61,05
weiblic 3 59,77 54,76 65,02 59,81 64,64) 62,01 61,50 55,12 64,21 53,08
zus. 60,85 56,09 65,27 60,88 64,42 62,42 60,84 56,96 65,41 56,51
alle 88,23 88,13 98,04 87,81 103,60 50,72 88,36 83,17 92,27 79,37
Papierverarbeitung (einsehlieBlioh Papierveredelung)
1 118,63 127,93 144,82 124,77 (131,00) 117,83 123,15 115,62 112,53 114,49
mannlich 2 103,56 107,23 129,53 100,44 (116,00; 103,23 106,65 92,24 103,37 100,58
3 85,29 (68,40) 94,87 86,85 (98,00 18,57 106,71 72,31 86,31 87,82
Zus. 105,01 111,37 122,38 105,45 119,50 104,51 115,89 97,18 100,46 104,38
1 65,49 - (98,00) 71,56 - 67,14 - 64,32 57,55 (54,88)
wei1blich 2 63,50 58,95 73,83 63,32 66,287 62,59 67,08 57,63 63,46 y
3 53,38 68,19 53,20 55,02 50,62 50,37 48,47 49,95 56,99 54,92
Zus. 69,42 62,56 66,81 60,54 59,70 58,47 54,61 54,98 60,52 59,46
alle 77,29 89,33 82,61 82,17 73,37 76,31 79,20 69,63 75,48 75,89
Druckereigewerbe
1 137,37 141,79 158,35 138,49 136,45 140,43 143,28 131,12 132,02 125,87
mennlich 2 118,77 115,52 142,60 113,64 (114,42) 123,40 120,51 114,48 112,30 105,91
3 89,45 84,91 104,64 32,00 (84,36) 64,54 95,02 81,62 88,79 91,82
zus. 131,05 135,64 151,52 131,89 133,22 133,40 135,87 127,00 125,53 120,47
1 80,18 74,76 (111,80) 86,25 - 74,14 (117,76) (83,00) (98,37) 102,59
we1blich 2 68,11 67,12 , 67,76 63,02 65,22 72,82 65,99 70,03 68,80
3 55,65 52,33 60,49 55,69 (54,16) 53,27 55439 53,46 59,50 55,60
zus. 64,78 61,52 69,39 65,65 61,83 62,60 68,50 60,69 67,01 64,85
alle 112,10 118,61 128,05 118,61 110,65 111,10 122,32 110,31 106,51 103,68
Ledererzeugung
1 111,87 100,64 . 104,84 - 17,74 111,83 102,96 108,68 106,81
annlich 2 106,34 101,10 . 96,12 - 102,38 98,72 104,38 114,22 103,74
mannlic 3 81,47 88,50 . 72,38 - 81,87 79,93 77,51 84,96 72,61
zus. 105,00 95,45 . 35,98 - 109,93 106,05 101,67 107,79 94,90
1 81,44 - . (65,00) - 80,82 88,07) (82,40) 81,36 -
blich 2 69,66 (74,83) . 62,68 - (73,39) 69,01 7,67 68,25 74,25
weiblic 3 63,1% 66,44 . 61,10 - 61,16 55,1 48,98 67,66 60,11
zus., 67,48 57,40 . 61,83 - €9,66 67,22 63,24 70,50 64,39
alle 96,57 87,37 . 88,44 - 103,61 94,18 91,07 100, 41 85,58
Herstellung von Lederwaren (einschlieBlich Lederhandschuhen)
1 99,05 110,21 102,02 - 99,84 101,72 84,08 104,12 93,72
mannlich 2 84,76 (82,00) (78,50; - 87,45 89,83 74,31 89,68 80,15
an 3 67,12 . (59,50) (61,33 - €5,55 78,11 55,29 75,09 62,37
zus. 93,46 . 105,95 95,59 - 1,79 99,13 77,29 97,34 89,14
1 68,50 . (95,00) (74,33) - 73,80 79,23 (56,93) 60,46 62,33
weiblich 2 61,77 . (90,00) 64,73 - 58,23 66,64 52,12 £6,82 58,44
3 50,25 . (69,50) 51,49 - 50,06 52,05 42,06 56,38 46,65
zus. 57,63 . (85,57) 57,19 - 54,80 62,05 48,33 62,76 55,57
alle 71,23 102,70 67,47 - 69,79 77,37 58,54 76,88 66,81
Schuhindustrie
1 104,62 33,56 . 95,12 - 106,76 113,00 101,20 109,32 102,22
mannlich 2 86,09 78,44 . 85,74 - 40,01 96,07 75,61 99,10 86,44
3 58,15 (51,00) . 52,33 - 59,01 60,19 55,57 66,43 52,92
zus. 32,31 91,63 . 88,27 - 95,47 100,95 85,51 96,90 91,64
1 73,59 75,62 . 65,25 - 76,79 93,93 81,13 89,11 72,40
weiblich 2 69,70 66,70 . 59,30 - 69,00 79,72 66,79 75,41 68,44
N 3 55,42 57,17 . 45,73 - 53,87 62,36 52,67 59,50 56,26
zus. 65,20 67,68 . 56,31 - €4,82 73,14 65,28 70,75 64,48
alle 77,27 76,33 . 69,64 - 77,94 83,17 74,01 82,26 75,70
Textilgewerbe (ohne Chemiefaserheratellung)
1 104,24 92,62 109,34 100,37 124,69 106,26 108,74 98,96 108,29 92,48
mannlich 2 88,31 99,62 85,80 83,89 110,91 89,58 83,00 89,20 94,24 77,27
3 79,93 83,73 (67,50) 68,36 106,24 78,95 73,20 71,97 84,71 67,88
Zus. 94,10 94,57 106,30 89,10 112,58 95,44 90,05 92,46 98,04 84,61
1 78,18 63,03 85,16 69,37 (62,60) 79,36 79,33 82,25 84,03 76,24
weiblich 2 67,02 57,85 67,30 64,75 70,78 66,36 62,23 59,52 74,86 64,06
3 60,92 53,17 57,91 53,22 68,54 55590 58,91 54,55 66,38 55,45
2us. 66,27 57,78 66,76 62,86 69,59 66,11 62,02 58,39 70,62 63,45
alle 77,70 68,78 76,85 74,72 85,88 80,21 74,59 70,77 79,45 70,32
darunter: a) Spinnerel und Garnbearbeitung
1 103,83 97,15 106,11 103,43 125,37 105,27 98,12 111,78 102,69 91,81
mannlich 2 86,18 88,44 85,03 81,91 110,82 84,77 73,70 96,45 95,80 77,10
3 79,74 82,41 (67,50) 65,83 106,48 76,24 67,79 (66,00) 83,96 63,14
zus. 91,41 88,43 102,24 84,98 112,60 90,69 78,45 101,33 96,24 80,81
1 74,26 64,42 (83,29) 79,77 - 73,74 (89,67) - 79,05 76,04
welblich 2 67,46 24,90 67,68 66,30 69,39 65,94 55,87 69,14 76,00 65,92
3 59,93 50,58 57,94 58,48 68,79 52,60 56,14 55,41 66,72 54,73
zus. 66,00 59,12 66,37 65,97 69,38 64,19 56,02 57,66 72,65 63,93
alle 75,31 65,24 75,52 72,29 86,24 74,80 65,87 69,90 80,56 69,07
b} Weberel
1 101,07 93,56 . 100,19 (117,00) 104,59 101,26 94,83 103,46 86,44
mannlich 2 88,23 102,83 . 84,96 (115,00) 90,81 84,76 91,47 87,39 73,65
3 77544 84,86 . 68,38 (99,67) 77,34 71,27 76,69 83,07 63,81
zus. 93,58 97,43 . 89,95 112,08 96,35 88,55 91,94 95,24 82,24
1 80,53 64,79 . 72,97 (62,60) 81,25 (79,25) 84,59 91,96 74,91
weiblich 2 69,07 70,11 . 68,35 79,95 68,34 5,23 61,48 78,13 61,40
3 60,93 54,27 . 54,92 65,09 56,24 58,92 56,43 68,70 55,95
zus. 69,17 61,23 . 65,86 71,96 69,33 64,57 64,61 74,89 63,02
alle 80,66 78,61 . 80,55 80,80 &2,25 78,61 79,48 82,80 70,92
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM)

Schles~ Nord- Rhein- Baden-
Leistungs~ Bundes- Nieder- aden
Geschlecht wig~ Hamdburg Bremen rhein- hi land- W -
grurpe geviet Holstein sachsen destlalen | oo Fralz Herg | Bever
Bekleidungegewerbe
1 99,21 104,81 105,07 90,36 111,70 100,63 100,74 87,35 97,52 101,70
2 92,97 0,0 0,49 90,15 95,68 93,68 96,99 83,14 1 2,6
udnalich 3 81,52 (64150)  (T0,17) 719,46 (77,00) 85,40 74001 (53,21) 2 e
zus. 95,98 101,74 00,86 88,98 102,11 96,89 97,59 84,47 94,12 98,33
1 64,41 65,99 73,82 56,56 80,96 65,68 67,98
voiblion 2 61,84 63,91 67144 58,96 £3,25 62,67 e2.08 26,80 55122 R
3 53,47 66,53 63,72 53,48 (57,40) 56,18 53,83 47,70 50,70 48,69
zus. 61,18 64,49 69,06 57,54 64,89 62,15 61,58 54,92 58,87 62,58
alle 65,84 70,46 75,16 62,44 68,96 66,65 67,65 58, 20 61,35 68,09
Herstellung von Musikingtrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeriten,
Schuuokwaren und Bearbeitung von Bdelsteinen
1 105,25 . . 118,56 - 115,87 94,66 93,88 109,81 8,98
minnlich 2 88,09 . . (83,20) - 96, 21 96,81 74,54 90,86 8512
3 75,02 . . (73,69) - 75,65 67,56 62,05 81,67 68,29
Zus. 95,66 . . 106,56 - 105,33 91,21 87,27 100,56 88,30
1 17,05 . . 279,00g - - (80,00) 58, 30 80,82 65,31
weiblich 2 63,17 . . 71,40 - 69,11 62,5 50,00 67,90 62,63
3 59,78 . . 53,88 - 55,381 54,29 42,70 66,57 47,85
zus. 63,66 . . 58,53 - 61,76 57,36 46,29 69,86 59,43
alle 19,18 . 92,51 - 91,77 74,91 70,59 83,89 72,30
. Bahrungs-~ und GenuSmittelindustrien
1 114,93 112,41 128,75 110,38 125,46 120,03 112,00 111,46 118,24 102,89
péanlich 2 104,22 105,89 117,03 100, 47 110,00 108,19 100,15 95,68 102,58 94,6
3 93,99 95,40 107,29 89,79 109,43 97, 90,11 89,55 92,55 83,92
sus. 107,42 106,43 119,43 102,23 115,89 112,10 104,78 102,88 108, 11 97,2
1 53,43 (72,82) (103,00) 56,25 97,09 68,59 41,9 47,52 6,58 62,80
weiblich 2 80,29 , 76,26 59,47 65,65 61,84 3885 2535 il 63,50
3 61,00 62,02 69,93 65,73 64,18 58,50 57,60 55,61 60,80 61,17
zus. 59,61 61,51 70,05 64,24 65,44 60,05 52,73 53,17 54,18 61,54
alle 85,33 85,17 95,34 86,36 91,08 88,39 75,12 83,96 77,28 84,69
Brotindustrie
; L 3 N B QRS (- N1 SR SN (N . O M
ndnnlich 3 85,29 87:3) 83,55 e 1) Wi W9 e (oa00) (o330
zus. 113,95 108,87 114,03 106,57 109,49 117,39 116,75 103,56 110,68 90, 20
1 67,85 - - (64,40) - (69,73) - (74,00) - -
weiblich 2 66,43 - - 64,67 (90,00) ' - - (76,00) -
3 61,92 69,72 70,44 60,86 67,67 60,28 66,78 51,82 T1, 59,91
zus. 62,35 69,72 70,44 61,74 68,68 60,95 66,78 52,78 72,15 59,91
alle 98,61 101,41 103,91 91,27 98,93 100,39 106,95 85,86 102,27 73,53
Fleischwarenindustrie
1 109,77 108,38 121,13 112,51 112,37 112,48 97,65 (58,50) 127,73 89,46
minnlich 2 101,93 114,68 (122,88) 129,75 (115,25 94,50 ée'l,s - 103,23 95,71
3 93,70 98,15 101,70 92,87 (93,00 98,37 81,40 - 83,54 74,38
zus. 105,95 105,96 118,83 109,28 109,43 107,26 92,47 (58,50) 119,66 88,29
1 (104,00) - - (104,00) - - - - -
weiblich 2 68,1 (77,50) - 64,96 - (93,00) - - (67,24) -
3 63,24 © 71,59 73,39 68,22 68,00 60,39 62,29 ESB.'IS 67,25 57,60
zus. 63,42 71,83 73,39 68,02 68,00 60,47 62,29 38,75 67,24 57,60
alle 91,01 96,28 104,91 95,21 93,89 87,11 73,61 (40,94) 111,76 81,03
Fischverarbeitung
1 126,26 138,24 146,44 103,98 131,43 (114,00) - Ese.oog - -
1icn 2 109,22 110,71 (127,67) 17,71 107,16 96,35 (101,00) 72,00 - -
3 110,27 106,31 131,49 95,06 121,84 88,00 - - - -
zus. 113,30 115,49 134,21 99,81 118,09 93,65 (101,00) (77,00) - -
1 96,69 - - (93,25) 95,85 - (112,00; - - -
weiblich 2 58,83 - - 70,93 60,25 50,25 (56,67 (39,00) - -
3 64,37 57,64 74,05 69,63 62,48 47,03 70,00 - - -
sus. 64,13 57,64 74,05 69,92 63,17 47,74 70,08 (39,00) - -
alle 77,45 67,31 86,42 80,39 84,61 54,69 71,20 (51,67) - -
Obet- und Gextiseverarbeitung
1 107,60 95,22 2101,82; 109,26 E109,00 115,52 104,76 97,73 111,34 5,44
son 2 95,18 95,88 102,46 92,29 108,00 92,75 109,34 92,75 98,58 76,92
ménnlio 3 83,98 (77,73) - 87,63 (71,00 80,96 78,73 (80,78) 88,14 (85 29)
Zus. 98,44 93,73 102,17 97,84 (102,50) 99,49 101,47 91,28 102,70
1 54,71 (108,00) - (59,80) - (44,00) - (55,50) (74,67)
1b14ch 2 58,88 62,95 - 53,02 - 58,06 66,50 53,07 59,37 (60,08)
we ¢ 3 51,43 51,06 58,98 52,92 54,93§ 51,56 52,52 47,65 51,68 44,91
zus. 52,77 54,05 58,38 53,12 54,93 51,94 56,08 49,89 55,43 46,02
alle 73,00 69,54 74,00 71,30 76,88 74,36 80,07 68,99 79,28 60,55
Branerei und Eilserei
1 118,96 . 136,87 118,15 135,24 126,33 118,47 117,88 122,44 103,81
2 112,79 . (118 00) 112,44 117,97 113,36 - 108,95 108,97 (87, 07)
mdnnlich 3 103,56 . 111,23 102,89 105,91 103,43 108,05 102,90 105, 20 89,15
sus. 115,02 . 129,44 114,24 125,34 120,91 116,20 114,44 117,33 100, 62
1 76,50; . - (76,50) - - - - -
2 72,67 . - - - - (65 50) (87,00) -
weiblich 5 14,63 : Eauae) (65 z2) 536.893 76,65 78, 41 78,33 68,86
zus. 74,62 . 81,88) 8,69 86,89 76,65 78,41 71 37 78,82 68,86
alle 111,69 . 127,03 112,45 124,34 116,29 114,32 111,81 115,61 97,78
Tabakwarenherstellung
1 108,35 . 145,48 134,83 123,93 104,22 70,64 127,27 83,18 103,34
. 2 87,42 . 115,24 85,37 102,48 79,39 88,07 (106 94; 73,06 91,55
uinnlich 3 79,56 . 97,10 99,22 (98,62) 76,94 75,69 (90,33 5,68 80,04
zus. 94,00 . 127,28 111,26 110,92 90,63 74,9 113,55 77,51 91,89
1 51,91 - 47,15 - 68,69 41,81 46,42 46,31 62,51
2 56,32 . - 50,36 69,60 60,85 54,24 53,30 50,71 51,68
weiblich 3 58,38 . 75,34 59,91 - 51,81 49,07 62,42 51,11 60,15
zas. 54,41 75,34 54,22 69,60 63,01 44,34 53,41 47,97 60,04
alle 61,28 . 89,19 64,78 83,84 71,31 45,95 61,13 50,53 65,81
Baugewerbe
1 111,99 109,80 136,56 113,68 102,38 112,96 118,88 104,20 102,86 100, 40
) 2 101,51 98,03 115,12 102,16 120,24 102,12 110,45 94,44 92,78 90,25
ménnlich 3 92,12 81,93 104,24 90,64 92,48 93,52 97,69 88,27 79,14 87,23
ZUus. 105,02 104,50 122,07 104,15 100,33 106,18 113,88 98,27 96,71 95,07
1 - - - - - - - - -
2 72,00 - - - - (72 00) - - - -
weiblich 3 ¢ ) ) - Eee,evg - - 75,74 - 357,00 - 68,95
zus. 73,03 - 66,67 - - 75,58 - 67,00 - 68,35
alle 104,97 104,50 121,96 104,15 100,33 106,13 113,88 98,23 96,71 94,87
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6. Durchschnittliche Bruttoverdienste der Bergarbeiter einschlieBlich Bergmannspréimie
und Wert der Kohlendeputate Im Bundesgebiet

Durchschnittlicher
) Brutto-  Brutto- ,
Serghauzveig Leistungs- stdeverdienst |  vochenverdienst Wert der Koh]mdepu’fate stundenverdienst |  wochenverdienst
gruppe einsch], Bergaannsprisie 18 Stunde jo Woche einschl, Bergmannspramie
: u, Wert der Kohlendeputate
Pf Dl Pf Dii Pt DI
I I I TR
steinkohlenbergbau 3 220:5 95:oo 10:6 4:56 251:1 99:56
Zusg. 320,2 138,72 13,4 5,80 333,6 144,52
bola | mE | s | be | me | ms
49 121
Braunkohlenbergbau 3 231:9 112:61 8:7 4:23 240:6 116:84
Zus. 253%,8 122,86 8,5 4,13 262,53 126,99
1 282,4 131,89 0,6 0,28 283,0 132,12
' o 2 239,0 111,63 0,5 0,23 239,5 11,8
Erzbergbau 3 21,2 98, 41 0.6 0,29 211.8 98,70
Zus. 260,8 121,78 0,6 0,26 261,4 122,04
1 254,3 120,70 0,4 0,19 254,17 120,89
Salzbergbau und 2 231,3 108,83 0,3 0,12 231,6 108,95
Salinen 3 226,9 106,81 J,8 0,36 227,17 107,17
zZus 240,9 113,81 0,4 0,19 241,3 114,00
1 252,3 111,65 - - ggg,g 11;,28
. 2 206, 2 97,80 - - 9
oonstiger Bergbau 3 196:2 93:38 - _ 196:2 93:38
zus. 219,5 104,57 - - 219,5 104,67
1 341,9 150,18 12,7 5,28 3_5{%,6 }2?,28
" e 2 263,5 117,30 9,6 4,29 1
Jergbau insgesamt 5 221:4 97:69 9:4 4:14 230:8 101:83
ZUS. 306,5 135,10 11,5 5,08 318,0 140,18
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7. Tarifiohnéinderungen in der Zeit vom 1. Dezember 1957 bis 28. Februar 1958
(hochste tarifmaBige Altersstufe und Ortsklasse)

Neuer
Erhohung] Neuer .
Tar;i:ohn des Tariflohn 4r:s:ung
Zertpunkt her- . des
Fachlicher P vorher: se1tpunkt -
ol ooheT Tarifgebiet der mannlichen| . enden Facalicher Tarafgebiet dor mannlichen| YOTAOX
8! Verdnderun, Fach. Bokloh, Geltungsbereich Pache sehenden
& | arbeiters :ac:e:- Veranderung| . % | Eeklohn-
- (scklohn)®) (Ecklohn)l)| satzes
Pf vH Pf vH
Braunkohlenbergbau Rheinisches Braunkohlenrevier 1. 1.1958 . gg 4,6 vedererzeu,ende
Hessen 1. 2.1958 187 6,3 Industrie lederssc isen, .remen U, .e,.- ¢
Natursteinindusirie Hessen 15, 2.1958 192 4,9 ~2z. Detmold und .nster 1o 20158 197 Gﬁ 10,7
et ki toinindustrl a ) .orarheln recit.ruclnisct 1. 2.1358 1.1 6,5
sturvwerksteinindustrie essen 15. 2.1958 186 591 Lederwaren- und
Sand- und Kiesgewinnung Hessen 15. 2.1958 192 4,9 aofferindustrie vCnleswig-Holstein u. zamuvurg 1. 1.1450 192 0,1
Zementindustrie Nordwestfalen 1. 1.1958 | 210 6,6 jedersoonsen foe 201553 | 107 53
Heosen 150 2.1938 192 49 lordrhein-uc.tf ilen IPRENITN 192 o,
uessen 1. 1ai50 194 6,1
Kalk- und Gipsindustrie | Hessen 15. 2.1958 192 4,9 saden-surttenoer, oo 1.1358 19¢ 6,
Ziegelindustrie Schleswig-Holstein 1. 1.1958 | 197 6,5 ~-yern oe 2.1958 1 167 6,3
Ostfriesland und Oldenburg 1. 1.1958 182 6,4 Textilindustrie Hamburg 1. 2.1958 229 7 7,0
Fouerfeste Industrie Hessen 15. 21958 | 192 4,9 o oemabaaay T ATISRERE s e ¥ 05
Betonsteinindustrie Hessen 15. 2.1958 192 4,9 leumunster 1. 2.1358 171 5:2
Wurttemberg-Baden und
Eisen-, Metall- und © 9)
Elektroindustrie Schleswig-Holstein 1. 1.1958 | 190 6,1 _lurttemberg-Hohenzollern 1. 2.1958 1 141 o 9:3
Hambarg 11,1938 200 5’8 Sudbaden 1. 2.195 140 10,0
gannove; Stugt :. :.:g;g :gg g,; latratzenindustrie Hamburg 1.12.1957 215 ) 1,9
eg. - Bez, Hannover . 1. = 10
Verw. - Bez. Braunschweig 1. 1.19%8 192 6:1 Kurschnerhandwerk Bundesgebiet 1. 1.1358 199 644
Stadt Gdttingen 1. 1.1958 183 5,8 Schmuckwarenindustrie Baden-Wurttemberg 1. 1.1958 194 6,0
Stedtkreis Salzgitter 1. 1.1958 188 6 »
Hildeshein Stadf und Land ' 1.1328 130 2:1 HMuhlenindustrie gzedersachsen und Bremen 1.12.1957 199 7,0
Reg. - Bez. Osnabruck 1. 1.1958 176 6.0 Hiedersachsen und Bremen 15. 1.19%8 204 2,5
Yestfalen-Lippe 1. 1.1358 222 5,7
Eisen- und Stahlindustrie| Nahrmittel
(Erzeugung) Nordrhein-Westfalen 1. 2.1958 198 5,3 ahrmittelindustrie Schleswiy-Holstein 1. 1.1958 201 12,9
Hamburg 1, 1.1953 205 12,6
Eisen-, Metall- und Nordrhein-‘estfalen 1. 208 N
Elsktroindustrie Nordrhein-Kestfalen 1. 1.1958 195 6,0 Hessen 1.1 186 6,9
granen sud 1. 1.13;2 200 2,8 Cuadbaden 1. 1.1958 192 6,1
essen-Sul o 11 189 32 N N
Hessen-Nord 1. 1.1958 180 519 leigwarenindustrie ;e::en 1.1;.1957 179 “y
Rheinland-Rheinhessen 1. 01,1958 | 184 5,7 Bedon urt tomb 1eles) 18 2,7
Pfalz 1. 1.1958 192 6.1 aden-Wurttemberg « 1,199 187 9
Wirttemberg-Baden 1. 1.1958 200 5,8 nartoffelverarbeitung Bayern 1. 1.195% mm 6,9
Wurttemberg-Hohenzollern 1. 1.1958 184 5,7
Bayern 1. 2.1958 | 191 6,1 s el ’
k. g « 1.
[Poinblechpackungsindus tris| Braunschweig-Seesen 1. 2.1958 | 204 6,5 |ackereren Hamburg To 11958 1 .36 2,6
Wurttemberg-Baden 1. 2.1958 200 5,8 Brot- und Backwaren-
Rittenindustrie Sonthofen 1. 1.1958 | 168 1,8 | ndustrie Hredersachaen 2. 1.1950 | 210 1ol
o hr und Weihe 10 1.1958 159 13 Niedersacnsen 1. 2,195 224 6,7
A 4 Bremen 2. 1,195 218 6,9
[Montierende Elektro- Bremen 1. 2.1958 232 11) 6,4
industrie Hamburg 1. 1.1958 225 6,1 Nordrhein-Westfalen 1. 2.1958 106 Tyl
Bremen 1. 1.1958 223 5,2 Hessen 1. 2.1958 222 7,8
furttemberg-Baden 1.1.1956 1 220 218 |suBwarenindustrie Leasen 1. 1.1958 | 205 6,2
: 1. ,
Bayern 1. 2.1958 210 6,1 Bayern 6. 2,1958 200 5,8
[Uhrenindustrie wirttemberg-Baden 1.3.1958 1 194 6,0 |pieischwarenindustrie | Schleswig-Holstein 1.1.1958 | 210 1,9
[Wirme-, LUftungs- und Hamburg 2.12.1957 227 6,6
Gesundheitstechnik Hamburg 1. 1.1958 258 6,2 Niedersachsen und Bremen 1. 1.1958 206 546
Bremen 1. 1.1958 254 5,8 Niedersachsen und Bremen 1. 2.1958 210 1,9
wirttemberg-Baden 1. 1.1958 235 4,9 Nordrhein-Westfalen 1.12.1957 212 7,6
Sudbaden 24, 2.,1958 229 6,0 Baden-Wurttemberg 1.12.1957 192 443
Bayern 16. 2.1958 22 6,1 Baden-Wurttember, 1. 1.1958 196 2,1
’ g
Schiffswert ten Ostfriesland und Papenburg 1.1,1958 | 187 6,3 Stuttgart 1.12.1957 1 193 3,6
Bremen 1. 1.1958 200 5.8 Stuttgart 1. 1.1958 203 2,0
: ’ Bayern 1, 1.1958 177 1,3
[Formstechereien Bundesgebiet 1. 1.1958 222 542 Pischindustrie Heasen 1. 1.1958 190 6,7
;::::i::;}vé:::::;t:::e : Schmelzkaseindustrie Kreise Biberach, Ravensburg,
Industrie Hambur, 1. 2.19568 221 5,7 Saulgau, Tetinang u. Wangen 1. 1,1958 185 2,2
€ < s ' Bayern 1.1.1958 | 192 2,1
[Kautschukverarbeitende Molkerei- und Kaserei-
Industrie Niedersachsen 1 295 | 2035 5'2 gewerbe Fiedersachsen und Bremen 1. 1958 | 45021 | 6,8
essen . 22195 ) 5 Rheinland-Pfalz 1. 1.1958 | 187 13,3
Kristallglaserzeugung Bayern 1. 1.1958 208 4) 6,7 gorﬂ- und Sudwurttemberg 1. 2.1958 212 7,6
4 rei1se Biberach, Ravensburg,
Hohlglaserzeugung Bayern 1. 11958 | 214 6,5 Saulgau, Tettnang u. Wangen | 1. 2.1958 | 172 11,7
[Flachglasverarbeitung Bayern (ohne Allgau) 1. 2.195¢ 175 6,7
uad -veredlung Hessen 1. 1,195 | 191 10,4 |olmuhlenindustrie Hamburg, Harburg und Bremen 1. 1.1958 | 233 6,4
jsageindustrie Hamburg 1. 2.1958 216 2,9 dannheim 1. 2.1958 237 6,3
Rheinland-Rheinhessen 1. 2,1958 178 2,3 Obst- und Gemuse-
sperrholzindustrie Rheinland 1. 2,1958 181 1,7 verarbeltung Wurttemberg-Baden 3. 2.1958 198 10,0
olzverarbeitende Ind. Bremen 1. 1,1958 232 1,8  |Kaffeeverarbeitung Bayern 1. 1.1958 174 4,8
Rheinland-Hessen-Nassau 1. 2,1958 183 1,7 Besig- u. Senfindusirie)| Wurttemberg-Bad . 2.1958 198 10,0
Rheinhessen 1. 2.1958 | 186 1,6 [Se8ieT e Sentindusix urvtemberg-taden 3 9 ¥ '
Nordwurttemberg 1. 2.1958 208 512 Essig- und Essenzen-
Nordbaden 1. 2.1958 [ 204 3 industrie B 1.1.1958 | 181 6
Sudwurttemberg-Hohenzollern 1. 2.13;5 198 g,? naw ayern 95 »?
:udbaden 1;~ 3'1955 ;gg 3'6 Bisgewinnung und
ayern c 2'5 Kuhlhauser Nordrhein-Westfalen 1. 2.1958 | 235 6,8
Kistenindustrie Hamburg 1. 2.1958 204 s ‘
Niedersachsen und Bremen 1. 2.1958 191 4,4 Spirituosenindustrie Hessen 1. 1.1958 186 541
Nord- und Sudwurttemberg- Rheinland-Pfalz 1.12.1957 181 6,5
Hohenzollern 1. 2.1958 196 5,9 Sudbaden 1. 1.1958 182 5,8
[Birsten- und Pineel- Bayern 1. 1.1958 181 6,5
industrie Sudbaden 21, 1.1958 182 5,8
5) ‘ineralwasser-
Tapetenindustrie Bundesgebiet 1. 1.1958 163 13,2 industrie Schleswig-Holstein 15.12.1957 192 6,7
Papierverarbeitende p Jamburg 15.12,1957 213 6,5
Indusirie jchleswig-Holstein und Hemburg 1. 1.1954 204 3 1
¥iedersachsen und Bremen 1. 1,195 | 203 5,7 Hessen -12.1957 | 204 6,8
Nordrhein 1. 1.195 202 5,2 Rheinland-Rheinhessen 1.12.1957 130 11,
restfalen 1, 1.195¢ 202 542 Baden-Wurttemberg
dessen ( 1. 1.1950 202 5,2 (ohne Sudbaden) 1.12.1957 176 723
Baden-«wurttemberg (ohne udbaden 1.12.1957 172
Sudbaden) 1. 1.1950 | 204 5,2 ” 951 7 75
Sadbaden 1. 14150 20V 5,8
iheinland-Pfalz 1. 149000 197 923
Bayern 1. 1,195 204 5,2

Anmerkungens 13
4

fur Molkereigehilfen ab 5. Berufsj)ahr.
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Gilt als Ecklohn nicht der Facharbeiterlohn, so 1st dies durch anmerkung gekennzeichnet. - 2) Analytische Arbertsplatzbewertung. - 3) Hauer untertage. -
Glasmacher 4 in der Mundblaserzeugung. - 5) Hilfsaroeiter. - 6) Facharbeiter in der NaBstufe. - 7) Handwerker mit abgeschlossener Lehre. - 8) Arbeiter
fur schwere Transport- und Verladearbeiten, - 9) Einfache Hilfsarbeiten. - 10) Fortgeschrittens Gesellen. - 11) Wochenlohn in DM. - 12) Monatslohn in DK



Stafistisches Taschenbuch 1958
Pockef-Book of Statisfics
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herausgegeben vom Statistischen Bundesamt, Wieshaden

264 Seiten mit 2 mehrfarbigen Karten . Plastikeinband DM 6.80

In Gliederung und Aufbau entspricht das ,,Statistische Taschenbuch* dem Statistischen Jahrbuch. Es ent-
halt ebenfalls einen Anhang mit internationalen Ubersichten — insbesondere fiir die auslindischen Benutzer —
und eine Liste mit wichtigen Adressen.

Dem Anfang Februar in der deutschen Fassung erschicnenen Statistischen Taschenbuch (vergriffen) folgt
Mitte Mai die mehrsprachige Ausgabe, Den Tabellen ist die englische und franzdsische Ubersetzung des
Textes in Uberschriften, Tabellenképfen und -vorspalten sowie Anmerkungen beigegeben.

Aus dem Inhalt: Bevolkerung und Erwerbstitigkeit + Kultur - Rechtspflege « Wahlen « Land- und Forst-
wirtschaft . Industrie und Handwerk + Bau - Handel und Verkehr « Geld . Versicherungen . Finanzen
Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen « Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen.

W. KOHLHAMMER VERLAG STUTTGART

Amtliches Gemeindeverzeichnis
fiir die Bundesrepublik Deutschland

Herausgeber: Statistisches Bundzsamt

Das neue Verzeichnis enthilt erstmalig die Bevolkerung der Gemeinden des Bundesgebietes nach dem Stand von 1956, also einschlieBBlich
der Gemeinden des SAARLANDES. Auch in sonstiger Hinsicht ist es erheblich gegeniiber dem fiir 1953 erschienenen Gemeinde-
verzeichnis erweitert worden.

Den Hauptteil nehmen alphabetische und systematische Verzeichnisse der Gemeinden ein, in denen wie bisher Schliisselnummern,
Fliche und Bevélkerung am 25. 9. 1956 und 13, 9. 1950 — Saarland am 31, 12, 1956 und 14. 11. 1951 — sowie Koordinaten- und Natur-
raumschliissel aufgefiihrt sind. Erginzt werden diese beiden Verzeichnisse auf Grund zahlreicher Anregungen aus dem Kreis der Inter-
essenten durch gemeindeweise Angaben iiber Postleitzahl und Ortsklasse sowie zustindiges Amtsgericht, Arbeitsamt und Finanzamt.
Die restlichen Ubersichten geben Zusammenfassungen fur Kreise, Regierungs-(Verwaltungs-)bezirke und Linder sowie sonstige regio-
nale Zusammenfassungen (naturriumliche Gliederung, Bundestagswahlkreise, Amtsgerichtsbezirke, Arbeits-, Finanz- und Zollamts-
bezirke, Handwerks-, Industrie- und Handelskammerbezirke und Postleitgebiete). AuBerdem enthilt das Verzeichnis eine Aufstellung
der Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern nach der Grofle.

Samtliche Namen- und Grenzinderungen von Gemeindeverwaltungsbezirken und Lindern seit der Volkszihlung 1950 sind in einem
besonderen Teil zusammengestellt.

Neben der Ubersichtskarte fiir das gesamte Bundesgebiet werden erstmalig auch Karten fiir die einzelnen Linder beigegeben, in denen
Lage und Schliisselnummer der Kreise und kreisfreien Stidte deutlich erkennbar sind.

Umfang etwa 700 Seiten, Format DIN A 4, Halbleinen gebunden, DM 20,—
Subskriptionspreis bis zum Erscheinen DM 18.—~

W KOHLHAMMER VERLAG STUTTGART




	Inhalt
	Einführung
	Schaubild
	Die Zunahme der durchschnittlichen Bruttowochenverdienste der männlichen Industriearbeiter von Februar 1956 bis Februar 1957 und von Februar 1957 bis Februar 1958

	Tabellen
	Ergebnisse der Verdiensterhebung für Februar 1958 nach Jirtschaftsgruppen, ausgewählten 'iiirtschaftszweigen und -klassen und Leistungsgruppen in den Ländern des Bundesgebietes
	1. Zahl der erfaßten Arbeiter
	2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden
	3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
	4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
	5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
	6. Durchschnittliche Bruttoverdienste der Bergarbeiter einschl. Bergmannsprämie und Wert der Kohlendeputate im Bundesgebiet
	7. Tariflohnänderungen in der Zeit vom 1. Dezember 1957 bis 28. Februar 1958




